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oinears an Lloyd Seorge .

Laohd 6

4 ( erde darle , 29. April . Die Havasagentur veröffentlicht
Atet,d ote : Der Vorſchlag des engliſchen Premierminiſters

eh kanzöſiſche

endigteſklärt und damit er ihn , wie er hofft , von der Not⸗

1 . : In mannhein und Umgedung monatuch
* gedracht mark 30. —. durch die peſt dezogen

gar! 75. —. Einzelnummer 80 pfg . ponſcheckkonte
Gonnterude in Gaden und Ur. 2017 zudwigshoſen am

drdor üptgeſchöftsſtelle E 6. 2. SGeſchäfts ⸗nebenſtelle
n d Waldpofſtraße nummer 6. Fernſprecher

daalan
0, 7542 7032, 73 , 703 , 705 . Telegramm⸗Röreſfe :

Anzeiger Mannheim . Erſcheint wöchentlich zwölfmal .

Badiſche N
gen : Der Sport v. Sonntag . Aus der Welt der Cechnik . Geſetz u. Necht. Ma

eueſted
ee

unh . Srauen⸗Zeitung . Mannh . Muſik⸗Zeitung. Bildung u. Unterhaltung . Seld u. Garten . Wandern u. Neiſen .

Anzeigenpreiſe : die kleine Zeile mk. . — ausw . Mk. . —
E Stellengeſuche u. Kam. ⸗Anz. 200%nachlaß . Neklame mk. 20 . —

Annahmeſchluß : Mittagblatt vorm . 6½ Uhe, Adenddl . nachm .
2½ Uhr. Für Anzeigen an beſtimmt. Cagen, Stellen u. Nusgaben
w. keine verantwortg . üdern . hödere Sewalt, Streiks, detriabs⸗

85 ſtörungen uſw . derechligen zu kein . Erſatzanſprüchen F. ausgef .
oder beſchränkte Rusgaben oder für verſpätete Rufnahme
von finzeigen . Rufträge durch Fernſprecher ohne Sewühr .

—

Berlin , 29 . April .

2
5

( Von unſerem Berliner Büro . )

—5 »Chicago Tribune “ zufolge hat Polncars durch

lſhen lung der franzöſiſchen Abordnung in Genua dem eng⸗

Maig, dnlſterpräfſdenten eloyd George eine kurze per⸗

unt wote
überreichen laſſen , in der er erklärt , daß er

nußfe 0
und peinlich berührt ſei , als er enldecken

faerit aß der engliſche Miniſterpräſident die in Boulogne

d9g
ſt gegebenen Verſprechungen umgehe und

paraklonsproblem in Genua erörkern laſſen wolle . Auf

ſhehe
dal ' Orſen erklärt man , daß es zum erſten Male ge⸗

daß ein franzöſiſcher Miniſterpräſident ſo energiſch zu

nach 7
Lorge ſpreche . Falls Barthou nach ſeiner Rückkehr

uunaris melden ſollte , daß Lloyd George auf dem Zu⸗
lere

lritt des Oberſten Rates beharre , erſcheine die wei ⸗
n beeilnahme der franzöſiſchen Abordnung

1 ene Konferenz zweifelhaft , und ebenſo zweifelhaft
Rückkeht Barthous nach Genuc .

die engliſche Friedenspolitik .
ſlätte Perln, 29 . April . Nach einer Londoner Drahtung er⸗

Aer d Robert Cecil in einer Rede , der Fehlſchlag der

ſan. Konferenz würde ein ſehr ernſtes Ereignis
ai von 1 Uſammenwirken zwiſchen England und Frankreich

doben Caen der Bedeutung für den Frieden Europas .
fur — Cecil ſagte ferner ,er ſehe vollkommen ein , daß
dad En das weitere Zuſammenwirken zwiſchen Frankreich

and ! zu zahlende Preis zu hoch werden könnte . Eng⸗
5 dte 1 e vor allem Frieden und beſtehe darauf ,

den britiſche Regierung und die Regierung ſeden Landes ,

ſeledllch zufammenwirke , ſich von einer Politik leiten laſſe ,
iche Ziele mit friedlichen Mitteln erſtrebe .

die Ronſerenz der Signatarmächte .

t,
bon daß alle in Genua vertretenen Mächte , die den Vertrag
aun Jerſailles unterzeichnet haben , mit Ausnahme natürlichUen ſclend, an einer Zuſammenkunft der Alliierten teil⸗

ug Dennten, um die Frage der Verfehlung oder Ver⸗

das en ſpricſchlands gegenüber dem Vertrag zu diskutieren .

Aſter richt dem urſprünglichen Vorſchlag des franzöſiſchen
eiwas weitendenten, betr . die Botſchafterkonferenz , geht aber

N5 Zuſammentritt des Oberſten Nates .

b deine, 29 . April . Der Petit Pariſien ſchreibt , offen⸗
berſten llußt : Was den notwendigen Zuſammentritt des

dulſ enten ates in Genua unter Teilnahme des Miniſter⸗

delßes die Poincars betrifft , habe ſich geſtern im Laufe des

O. Aber zeinung der franzöſiſchen Regierung nicht geän⸗
woerſten

ar der Miniſterpräſident ſei dem Zuſammentritt des

ſolheſchemlictes nicht abſolut unfreundlich geſinnt ,und es ſei

—. — . „ daß , wenn Lloyd George ſich entſchließen
brzusche Juſammentritt in einer anderen Stadt als Genua

Reuge ſei
den .

er die Einladung annehmen werde . Aber die

deates abſ
noch immer die , ob die Einberufung des Oberſten

90 deulſcht notwendig ſei , angeſichts der für die Prüfung

niſ dieſe cheruſſiſchen Vertrages vorgeſchlagenen Prozedur .
5 ſon, die Richtung ſei es möglich , daß die Reparationskom⸗
ld

ihre öſich bereits mit dieſem Vertrage beſchäftigt , ſehr
nſicht kundgeben werde .

Feldre“ parie, 28 . April . Der Sonderberichterſtatter , des

laes gegechreibt ſeinem Blatte : Von der Haltung Poin⸗

diän 2 dem Oberſten Rate und dem ruſſiſchen Pro⸗

ſſet auch das Schickſal der Konferenz und viel⸗

eenbar un unalücklicherweiſe das der Entente ab . Die
8 nnachgiebige Inſtruktion , die er am Freitag abend

ritiſch
n Delegation übermittelt hat , hat die Lage

litt notwenzemacht, ſo kritiſſch , daß Barthou es für ab⸗

* ſeinem ndig gehalten hat , ſich nach Paris zu begeben , um

ſce delegatiHef
zu konferieren , damit er ihm den Standpunkt

int, „gation , die Poincars abſolut nicht zu begreifen

ei 1it ſeiner entgegenkommenden Haltung überzeugt .

as Memorandum an Nußland .
DNB. . Der engliſche Entwurf .

dünenne,enua , 29 . April . Caffaro meldet : Der eng⸗

n erfäll für das den Ruſſen zu überreichende Memo⸗

ger galtin zwei Teile . Im erſteren TLeil wird in

werdweiſe der Plan der Hilfe gezeichnet , die Rußland
unterſtis

m ſoll. In erſter Linie iſt verzeichnet die finan⸗
Nhe, aur in üzung, die eine angemeſſene Höhe haben ſoll und

ſation zabpitalien , ſondern auch in techniſcher Hilfe wie

beſtehen ſü
es Transportweſens , in der Zuſammenarbeit

Jeziehunol. Jede Nation ſoll ſagen , wie weit ſie in

Anklarheiten in

Diſe wirg gehen kann . Die Grundlage für diefinan⸗
die Schaffung des internationalen Konſor⸗

1

tiums bilden , eine Art Großbank , deren Kapital von den teil⸗
nehmenden Staaten einzuzahlen iſt . So würde Italien ſagen ,
welchen Anteil es an dem Werk des Wiederaufbaus Rußlands
übernehmen will . Sein Anteil , an dem Konſortium würde
höher ſein als angekündigt . Aber es würde ſich außerdem
verpflichten , Techniker zu ſtellen . Die Bildung von korpo⸗
rativen Geſellſchaften begünſtigen uſw . Der zweite Teil des

Entwurfs ſetzt die Bedingungen und Richtlinien feſt für die

Anerkennung der Bezahlung der ruſſiſchen Verpflichtungen
und Schulden , in dem er von dem Bericht der Londoner Sach⸗
verſtändigen ausgeht . 75

WB . Paris , 29 . April . Hutin ſchreibt im Echo des Paris
auf Grund der von ihm eingezogenen Erkundigungen , er habe
den Großbritanniens gegenüber zu vermindern oder zu anul⸗
Zugeſtändniſſe zu machen , bezüglich der Kriegsſchul⸗
den auf die bereits von England feſtgeſetzten Konzeſſionen ,
weil er die Verſicherung erhalten habe , daß die engliſche Re⸗

gierung ſich anſchicke , im gleichen Maßſtabe , die Kriegsſchul⸗
Großbritanniens gegenüber zu vermindern oder zu annu⸗

ieren .

Ein ironiſcher Wortwechſel .
WB . Genua, 29 . April . ( Sonderbericht des WTB . ) Wie

die Blätter melden , kam es in der geſtrigen Sitzung der tech⸗
niſchen Unterkommiſſion zu einem ironiſchen Wort⸗

wechſel zwiſchen Lloyd Lord George und Barthou ,
wobei der engliſche Premierminiſter die literariſche
Qualität des franzöſiſchen Entwurfs lobte . Barthou erwiderte ,
der engliſche Entwurf habe direkt religiöſen Charakter .
Schließlich griff der polniſche Delegierte ein und ſchlug vor ,
beide Denkſchriften mit einander zu verſchmelzen . Für die
Neutralen ſprach Motta im ſelben Sinne . Lloyd George
begann die Ironiſierung des franzöſiſchen Dokumentes . Da

es hierauf zu einem Wortgefecht zwiſchen Lloyd George und

Barthou kam , ſchlug Schanzer vor , ein beſonderes Redak⸗

tionskomitee zu ernennen , was auch geſchah .

RNußlands Bereitwilligkeit .
) ( Berlin , 29 . April . Wie der Sonderberichterſtatter des

„ B . . “ in Genua erfährt , hat ſich Rußland bereit erklärt , die

Schuldverſchreibungen in vollem Umfange bis zun
Jahre 1970 anzuerkennen . Die Kapitaliſten würden in

Zukunft alle Garantien erhalten , daß ſie nicht bloß ihre Be⸗

ſitzrechte ausüben könnten , ſondern daß auch ihren Kindern
das Erbrecht zuerkannt werde . Rußland ſei ferner gewillt ,
dem Burgfriedensvertrag beizutreten , aber nur , wenn es de

jure anerkannt werden würde .

Die öſterreichiſchen Intereſſen in Genua .

p ) Wien , 28 . April . Ueber den Stand der öſterreichiſchen
Beſtrebungen berichtet der von Genua zurückgekehrte Miniſter⸗
präſident Dr. Hennet . Oeſterreich habe ſich bei allen wirt⸗

ſchaftlichen Beratungen auf den Boden der Beſchlüſſe von

Porto Roſe geſtellt ; doch ſei die Ausſicht , daß dieſe in Genua

ratifiziert werden würden , noch gering . Der Widerſtand gehe
namentlich von Jugoſlawien aus , das den Beſchlüſſen nur
dann beiſtimmen wolle , wenn ſie auf alle europäiſchen Staa⸗
ten ausgedehnt werden . Auch in Bezug auf die Zurückſtellung
des General⸗Pfandrechtes iſt noch kein entſcheidender Fort⸗
ſchritt zu verzeichnen . Damit bleibt ouch die mit dem Pfand⸗
recht eng verbundene Kreditfrage noch in der Schwebe ,
obwohl mit den in Genua noch verbliebenen Finanzgruppen
und andererſeits mit den Vertretern des Völkerbundes , die
dabei als Treuhänder in Betracht kommen , andauernd ver⸗

handelt wurde .

Eine Konferenz der Nachfolgeſtaaten .
) ( Berlin , 29 . April . Wie der „ Zeit “ aus Genua gemer⸗

det wird , wollen die Nachfolgeſtaaten nach der Genueſer Kon⸗
ferenz eine eigene Konferenz zur Beſprechung ihrer wirt⸗

ſchaftlichen Angelegenheiten abhalten , da ſie mit den Be⸗
ſchlüſſen des Wirtſchaftsausſchuſſes nicht zufrieden ſind .
Der öſterreichiſche Bundeskanzler Schober traf in Genus
ein und brachte neue Vorſchläge bezüglich der Erledigung der
Pfandrechte für die Alliierten mit .

Angerechtfertigte polniſche Beſchwerde .
EBerlin , 29 . April . ( Von unſerem Berliner Büro . )

Die polniſche Regierung hatte eine Beſchwerde an das

Auswärtige Amt gerichtet über eine Rede , die der Oberpräſi⸗
dent Siehr bei der Eröffnung des Landtages der Provinz
Oſtpreußen gehalten hat . In einer Antwortnote beſtreitet
das Auswärtige Amt , daß die Rede irgend welche aggreſſiven
Tendenzen enthalte . Sie gebe lediglich den Beſorgniſ⸗
ſen Ausdruck , die vor allem durch die Denkſchrift des Mit⸗
gliedes der polniſchen Delegation , Domanowsky , hervorgeru⸗
fen worden ſind . Der Umſtand , daß dieſe Denkſchrift , die
eine Ausgeſtaltung der oſtpreußiſchen Gren⸗

zen zu Polens Gunſten verlangt , in Paris vorgelegt
worden iſt , hat in Oſtpreußen wie im übrigen Deutſchland

einen Eindruck hervorgerufen , als ob die in ihr wiedergegebe⸗

nen Anſchauungen jenen der amtlichen polniſchen Kreiſe
entſprächen . Die deutſche Note erſucht , zur Vermeidung
weiterer unliebſamer Zwiſchenfälle , wie den in Königsberg ,
die polniſche Regierung , daraufhin zu wirken , daß zukünftig*
Anläfſe ähnlicher Art wegfallen .

Die Schulddokumente Eisners .
§ München , 28 . April . Der Schluß der Vormittagsverhandlung

8 die Vernehmung des ehemaligen bayriſchen Geſandten in
erlin ,

Graf Lerchenfeld .

Verkeaufspreis . —Alk .
1922 . — Nr . 199

Der Zeuge betonte , daß der ihm von Eisner fälſchlich zugeſchriebene
Bericht Schöns inſofern der damaligen Lage nicht entſprach , als er
nur im Zuſammenhang mit der allgememen politiſchen Weltlage der
Julitage 1914 betrachtet werden konnte . Die aus dieſem Grunde von
dem damaligen Reichskanzler und dem Staatsſekretär Zimmermann
geübte Kritik an dem Bericht wäre aber an ſich nicht ſo ſcharf aus⸗
gefallen , wenn der volle Wortlaut und nicht der unvollſtändige
Auszug Eisners beiden ſchon damals bekannt geweſen wäre . Mit

in ſeiner ganzen 40jährigen Tätigkeit als Geſandter niemals eine
„ doppelte diplomatiſche Buchführung “ in dem von der Klägerſeite
behaupteten Sinne gegeben hat . Zu dem von dieſer Seite vor⸗
gelegten Brief an den Grafen Hertling erklärte der Zeuge , das Ulti⸗
matum an Serbien in ſeinen Hauptzügen überhaupt nicht zu kennen .
Er wußte darüber lediglich , was ihm Schön und Tucher mitgeteilt
hatten . Auch von der Reichsleitung iſt Graf Lerchenfeld über⸗
zeugt , daß ſie den tatſächlichen Inhalt des Ultimatums an
Serbien vor der Uebergabe nicht kannte . Wenn er
( Lerchenfeld ) in dem Briefe ſchreibe , daß er annehmen müſſe , dem
Grafen Hertling ſei der wirkliche Inhalt des Ultimatums bekannt
geweſen , ſo ſei das ein Lapſus von ſeiner Seite geweſen . Graf Hert⸗
ling konnte alſo mit gutem Grunde ein Dementi erlaſſen . Das Ori⸗
ginal des Briefes war im Miniſterium des Aeußern nicht aufzufinden .
Daß es ſich unter den von Staatsrat Loeßl beſeitigten Akten be⸗
funden haben könne , hält der Zeuge für ausgeſchloſſen . Er nimm
vielmehr an , daß der Brief ſich unter denen befand , die von Eis⸗

beſonderer Schärfe unterſtrich Graf Lerchenfeld unter Eid , daß es

JJJCCCCCCFTFTGCCFb00hGhbT00bb
ner beim Ausbruch der Revolution mit nach Hauſe genom⸗
men wurden .

Der nächſte Zeuge ,

Freiherr v. Lersner ,
gibt eine eingehende Schilderung der entwürdigenden Be⸗
handlung , der die deutſche Friedensdelegation in
Verſailles ausgeſetzt war . Von einem Verſöhnungsgedan⸗
ken ſei dort nichts zu bemerken geweſen . Fragen Profeſſor Coß⸗
manns , ob nach ſeiner Ueberzeugung die Lüge von der deutſchen
Alleinſchuld am Kriege dieſe Behandlung verurſacht und ob die
diplomatiſche Haltung Deutſchlands durch die Publikationen
Eisners verſchlechtert wurden , beantwortete der Zeuge mit
einem entſchiedenen : Unbedingt ! 1700

Der Name Eisner ſei ihm von Franzoſen mehrfach entgegen⸗
gehalten worden . Von einem Unterſchied in der Behandlung der
deutſchen Zivile und Militärdelegierten war nichts wahrzunehmen .
Die verſchärfte Stimmung in Frankreich , die im Gegen⸗

darauf zurück , daß mittlerweile die Schulddokumente Eis⸗
ners und andere von der franzöſiſchen Propaganda verbreiteten

Veröffentlichungen in die breiten Maſſen gedrungen
waren . Daß die Veröffentlichungen Eisners damit weſentlich in
die Wagſchale fielen , ſteht für den Zeugen außer allem Zweifel .

ſatz zu der Haltung der Belgier in Spa ſtand , führte der Zeuge

WB . München , 28 . April . Den Höhepunkt des heutigen
Verhandlungstages bedeutete die Vernehmung des früheren Lega⸗
tionsſekretärs der bayeriſchen Geſandtſchaft in Berlin

Grafen Soden .

Dieſer gab Aufchluß über die in der eee abgehaltene
Beſprechung Eisners mit den Beamten der Geſandtſchaft , mit dem
Mitglied der Waffenſtillſtandskommiſſion von Stockhammern und
dem bayeriſchen Legationsrat Baron Gebſattel . Nach den Aufzeich⸗
nungen des Zeugen erklärte damals Eisner , daß er durch Pro⸗
feſſor Förſter in ſtändiger Fühlungnahme mit Cle⸗
menceau ſtehe , und daß Clemenceau ihn auf dieſem Wege
habe wiſſen laſſen , daß derartige rückhaltloſe Bloßſtel⸗
lungen der früheren deutſchen Machthaber , wie ſie durch die

Veröffentlichung des Schönſchen Berichts in Bezug auf die Schuld
am Kriege erfolgt ſeien , die erſte Vorbedingung zu einer
wahren Völkerverſöhnung ſeien . Eisner erklärte wei⸗
ter , Clemenceau , Lloyd George und Wilſon ſeien drei der größten
Idealiſten , die nicht daran dächten , das deutſche Volk zu vernichten .
Darauf habe von Stockhammern ausgeführt , daß er in ſeiner
Eigenſchaft als Mitglied der Waffenſtillſtandskomm ſſion ſich habe
davon überzeugen können , daß die Verhandlungen im Gegenteil
ergaben , daß die Franzoſen das deutſche Volk doch vernichten woll⸗
ten . Darauf ſei Eisner aufgeſprungen und habe gerufen : Das wird
von den Gegnern der Repolution in die Welt geſetzt , um die be⸗
rechtigte Wut des Volkes , die ſich ſonſt gegen ſie richten würde , auf
die Entente abzuwälzen . Ich aber habe das größte Zutrauen zu
der Entente und laſſe mich darin nicht irre machen .

WB . München , 28 . April . In der heute nachmittag fortgeſetz⸗

7

ten Verhandlung legte Graf v. Lerchenfeld das Antwort⸗
ſchreiben des Grafen Hertling vom 11. Dezember 1914 auf ſeinen
Brief vom 9. Dezember 1914 vor , in welchem Hertling betonte ,
daß ſeine Kenntnis über das Ultimatum vor deſſen Publikation ſich
nur auf die Schön ' ſchen Berichte ſtütze und daß er es für ausge⸗
ſchloſſen halte , daß er gegenüber dem franzöſiſchen Geſchäftsträger
die Kenntnis des Ultimatums zugab . Eine derartige Darſtellung
des franzöſiſchen Gelbbuches ſei ihm unverſtändlich . Vor allem
hatte er keine Kenntnis von der außerordentlich ſcharfen an Ser⸗
bien geſtellten Forderung . Alsdann beſchließt das Gericht , beim
Auswärtigen Amt nochmals telegraphiſch anzufragen , ob es dem
Fürſten Lichnowsky hinſichtlich der Beantwortung einer Reihe
genau aufgeſtellter Fragen , die ſich alle auf Lichnowskys Behaup⸗
tungen in ſeinem bekannten Memorandum beziehen , doch von der
Schweigepflicht entbinden wolle , was vorher abgelehnt worden
war .

Graf Monkgelas , 5
als Sachverſtändiger beeidigt , beſchäftigt ſich in ſeinem Gutachten
zunächſt mit dem Schö ' ſchen Bericht , aus dem in der Eisner⸗
ſchen Veröffentlichung gerade die Stellen fortgelaſſen ſeien , aus
denen klar hervorgehe , daß die Berliner Regierung den Krieg nicht
wolle . Der gekürzte Bericht , bei dem eine ungemein ſchwere Eni⸗
ſtellung der ganzen Tendenz vorliege , übe eine verhängnisvolle
Wirkung auf das Ausland aus . Das Geſamturteil der Sachverſtän⸗
digen geht dahin ,daß der Schön ' ſche Bericht an mehreren
Stellen abſichtlich an einigen Stellen infolge mangelnder
politiſcher Schulung und Kenntniſſe des Bearbeiters derart ent⸗

daraus entnehmen konnte , vielleicht ſogar entnehmen mußte , Deutſch⸗
land und Oeſterreich hätten eine Aktion gegen Serbien vereinbart ,

ſtellt worden iſt , daß ein unparteiiſcher oder übelwollender ' ſer

hoffend , daß daraus ein europäiſcher Krieg entſtehen werde. Der 5
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Bericht der Ententekommiſſion laſſe keinen Zweifel daran zu, welch
bedenkliche Wirkung dieſer Bericht auf die Vierzehnmitgliederkom⸗
miſſion ausübte . Dann verbreitet ſich der Sachverſtändige in länge⸗
ren Ausführungen über die Schuld am Ausbruche des

Krieges und wies insbeſondere die Stimmungsmache zurück ,
die noch heute gegen Deutſchland wegen ſeiner Haltung auf der

Haager Abrüſtungskonferenz betrieben werde . Er

legte dar , daß der ruſſiſche Abrüſtungsvorſchlag in der

Form , in der er gemacht wurde , einſtimmig gegen die Stim⸗
men der Ruſſen abgelehnt wurde .

» Sehr eingehend beſchäftigte ſich der Sachverſtändige dann mit
der Frage des öſterreichiſchen Ultimatums an Serbien ,
wobef er erklärt , daß nach ſeinen genauen Nachforſchungen eine

geheime Inſtruktion des Deutſchen Kaiſers an
den damaligen Staatsſekretär v. Tſchirſchey nicht exiſtiere ,
daß Oeſterreich die Gelegenheit nicht vorübergehen laſſen ſolle , ohne
einen Schlag zu tun .

München . 29 . April . Der Zeuge Abg . Unterleitner be⸗
kundet u. . , daß Fechenbach in ſeiner Stellung als Sekretär Eis⸗

ners ſicher keinen Einfluß auf deſſen Entſchlüſſe gehabt habe . Eisner

hätte ſich jeden derartigen Verſuch mit Entſchiedenheit verbeten . Von

Intereſſe war die Vekundung , daß die U. S. P. über Eisner durch
Vertrauensleute ſchon vor der Revolution über Vorgänge in faſt
allen Regierungsſtellen und ſelbſt in der höchſten Umgebung des

Kaiſers informiert wurde . 2
Die weitere Vernehmung des Sachverſtändigen Graf Mont⸗

gelas bringt einen Ueberblick über die Politik Oeſterreichs in den

kritiſchen Julitagen und veranlaßt durch den Rechtsbeiſtand des

Klägers , des Rechtsanwalts Loewenfeld , die Bemerkung , wenn es
eine weltgeſchichtliche Schuld Deutſchland am Kriegsausbruch über⸗

haupt gäbe , ſo ſei dies zweifellos eine Kleinigkeit verglichen mit
der raffinierten Politik der Wiener Regierung ,
Deutſchland das Odium der Kriegserklärung zuzuſchreiben .

Abg . Dr . Dirr ſtellt als Sachverſtändiger unter Eid feſt , daß
die nicht publizierten Aktenſtücke nur deshalb nicht in die bayriſchen

Vorkriegsakten aufgenommen wurden , weil ſie ſich nicht auf den
Gegenſtand der Unterſuchung ( Kriegsausbruch und Verſailler

Schuldſpruch ) bezögen . Auch er kommt zu dem Urteil , daß es eine
„ doppelte diplomatiſche Buchführung “ niemals gegeben hatte . Erſt
unter Eisner ſei es möglich geworden , daß ſelbſt das bayriſche Ge⸗

ſamtminiſterium über die wichtigen Geſandtenberichte nicht inſor⸗
miert wurde . Darüber ſei es in einer Sitzung faſt zu Tätlichkeiten
gekommen . Die Veröffentlichung des Berichtes Schöns und
der drei weiteren Dokumente durch Eisner hätte zweifellos
nicht die Billigung des Miniſteriums gefunden , das

im Einvernehmen mit den Volksbeauftragten einer Teilveröffent⸗
lichung aus dem Zuſammenhang gewiſſer bayriſcher Akten ableh⸗
nend gegenüberſtand . Das Urteil Dr . Dirrs über die Bedeutung
der von Eisner weggelaſſenen Stellen aus dem Schönſchen Bericht

ſchließt im weſentlichen dem des Grafen Montgelas an . Die

„ Schuldkommiſſion “ der Entente ließ es ſich an der Auswertung der

Auszüge Eisners genügen , deren Wirkung ſie noch durch Zutaten
und Steigerung zu verſchärfen mußte . Dieſe Fälſchungen waren
aber nur möglich , weil der Auszug von Eisner veröffentlicht wurde .
Eisner habe bei ſeiner guten Information , auch über das Ausland ,
das Gefährliche ſeiner Publikation erkennen müſſen . In unerhörteſter
Weiſe habe Eisner die Fernſprechmeldungen der Berliner
Geſandtſchaft behandelt , die ſämtlich Deutſchlands Schritte mit Eng⸗
land in Wien betreffen , von denen jedoch nur eins und auch dieſes
nur auszugsweiſe veröffentlicht wurde . Dieſe Berichte habe
die Gegenpropaganda in weit verhängnisvollerer Weiſe ausgebeutet ,
als ſelbſt den Schönſchen Bericht .

Der 1 . Mai .

Um die Feier des 1. Mai iſt in dieſem Jahr bei uns ein

heißer Streit entſtanden , der zu einer großen Reihe von Un⸗

zuträglichkeiten und Verſchiedenheiten in der Behandlung ge⸗
führt hat . Das iſt die Folge der Halbheit und Unent⸗

ſchloſſenheit , die die Reichsregierung an
den Tag gelegt hat . In der Verfaſſung von Weimar

iſt ausdrücklich feſtgelegt , daß zunächſt die beſtehenden Feier⸗

tage Geltung haben ſollen , bis das Ganze reichsgeſetzlich ge⸗

regelt iſt . Wenn in irgend einer Hinſicht Einheitlichkeit durch
reichsgeſetzliche Regelung erforderlich iſt , dann trifft das für
die Beſtimmung der Tage zu , an denen die Arbeit ruhen ſoll .
Voͤn dieſem Geſichtspunkt aus betrachtet , gibt es bei uns
keinen geſetzlichen Maifeiertag und die Reichsregierung hätte
den Ländern das Beiſpiel geben ſollen , ſich ausſchließlich an
den geſetzlichen Zuſtand zu halten und entſprechend zu ver⸗

fahren . Statt deſſen hat ſie erklärt , der Maifeiertag
ſei zwar kein Feiertag , aber wer von Veamten und
Arbeitern im Reichsdienſt feiern wolle , könne das tun , wenn tung “

er ſich dafür einen Abzug am Lohn oder an der Urlaubszeit
gefallen laſſe ; Vorausſetzung müſſe nur ſein , daß der öffent⸗
liche Dienſt nicht erheblich darunter leide . Zu allem
Ueberfluß iſt an die einzelnen Regierungsſtellen noch die An⸗
weiſung ergangen , bei der Bewilligung von Urlaub nicht
kleinlich zu ſein , was natürlich die Neigung beſtärkt ,
WMünſchen zum Begehen der Maifeier entgegenzukommen .
Da ſo die Reichsregierung der willkürlichen Auslegung Tür
und Tor geöffnet hatte , haben die Länder davon reichlich
Gebrauch gemacht . Dort , wo ſozialiſtiſche Mehrheiten und

Regierungen vorhanden ſind , wie in Thüringen , Sachſen ,
Braunſchweig , Baden , iſt der 1. Majf als geſetzlicher Feie⸗
tag anerkannt ; dort ruht auch der Schulunterricht und es
werden ſogar die öffentlichen Gebäude amtlich beflaggt . Die

preußiſche Regierung hat ſich die Auffaſſung der Reichs⸗
regierung zu eigen gemacht und einen entſprechenden Erlaß
herausgegeben . Es iſt exfreulich und ein Lichtblick daß der
preußiſche Kultusminiſter , auf dieſem Beſchluß fußend , eine
andere Verfügung getroffen hat , als ſein Vorgänger Haniſch

noch vor einem Jahr : er hat angeordnet , daß arundſätzlich
Schulunterricht wie gewöhnlich zu erteilen und nur denſeni⸗
gen Kindern freizugeben iſt , deren Eltern es ausdrücklich
wünſchen .

Auch die Arbeiterſchaft iſt keineswegs einhellig
und einmütig im Begehen dieſes ſogenannten Arbeiterfeier⸗
tages . Dabei möge vorweg bemerkt werden , daß die Wahl
des Tages namentlich im Hinblick auf die Frühjahrsbeſtellung
in der Landwirtſchaft ſo unglücklich wie möglich iſt ; gerade
aus Rückſicht auf die Landwirtſchaft iſt ſeinerzeit der Bußtag
in den November verlegt worden . Es wäre der deutſchen
Arbeiterſchaft zu empfehlen , wenn ſie die Einführung eines

en Feiertages dieſer Art wünſcht , dem Beiſpiel der
Amerikaner zu folgen und den Arbeiterfeiertag
ptember abzuhalten . Die grundſätzliche Seite der

Frage iſt aber , daß ein Teil der Arbeiterſchaft — und nich !
der ſchlechteſte —, dem 1. Mai die Anerkennung als Feiertag
verweigert , eben weil er kein geſetzlicher Feiertag iſt und weil
uns Arbeit nötiger tut als feiern .

— —

Deutſches Reich .
Der Reichstagswiederbeginn ausgeſetzt .

Berlin , 29 . April . ( Von unſerem Berliner Büro . )
Der Aelteſtenrat beſchloß in ſeiner heutigen Sitzung erſt die
Klärung der auf der Konferenz von Genua zu entſchei⸗
denden Fragen abzuwarten . Er will dann Ende nächſter
Woche wieder zuſammentreten , um den Termin für die näckſte
Plenarſitzung feſtzulegen . Ueber den Termin für den Wieder⸗
zuſammentritt ſoll inzwiſchen mit dem Reichskanzler eine

Vereinbarung erzielt werden . In der Zwiſchenzeit ſoll der
Hauptausſchuß die Etatsberatungen beenden und auch
die anderen Ausſchüſſe ihre Arbeiten wiederaufnehmen . Es
iſt auch wahrſcheinlich , daß der Aelteſtenausſchuß zu
einer Beratung im Anſchluß an die deutſch⸗polniſchen
Vereinbarungen über Oberſchleſien zuſammentreten wird .
Der Tag iſt aber noch nicht beſtimmt .

verhaſtung eines Abgeoröneten im beſetzten Gebiet .

Berlin , 29 . April . ( Von unſerem Berliner Büro . )
Wie die „ Halleſche Allgemeine Zeitung “ hört , iſt der deutſch⸗
volksparteiliche Abgeordnete Heidenreich am Mittwoch
in Düſſeldorf von den Beſatzungsbehörden verhaftet
worden , natürlich , wie immer , ohne Angabe von Gründen .
Heidenreich war Anfang der Woche nach dem Rheinlande

um dort eine Reihe von politiſchen Vorträgen zu
alten .

verbhand Deutſcher Lokomotivführer .
Beerlin , 29 . April . ( Priv . ⸗Tel. ) Geſtern iſt hier der Ver⸗

band Deutſcher Lokomotivpführer von rund 60 Ver⸗
treterndder bisher zur Reichsgewerkſchaft Deutſcher Eiſenbahn⸗
beamten und ⸗Anwärter gehörenden Gruppe gegründet
worden . Dem neuen Verbande , deſſen Aemter nur von in
Dienſt befindlichen Mitgliedern ausgeübt wird , ſollen nur
techniſch vorgebildete Lokomotivführer angehören . Der Reichs⸗
verkehrsminiſter hat , laut der „ Deutſchen Allgemeinen Zeit⸗

der Vereinigung zugeſagt , ihrem Erſuchen als In⸗

tereſſenvertretung ſeiner Mitglieder berückſichtigt zu e
zu entſprechen . Nach einer Meldung der „ Deutſchen Aalgen
Zeitung “ habe der Vorſitzende der Fachgewerkſchaft 1 .
Verbleiben ihrer die Schaffner , Oberſchaffner und Zugführer
umfaſſenden Vereinigung bei der Reichsgewerkſchaft Deutſche
Eiſenbahnbeamter davon abhängig gemacht , daß die beide
—5 — Menne und Scharfſchwerdt von ihrem Poſten zu

eten .

Der Fridericus - Film .
1Z Berin , 29 . April . ( Von unſ . Berl , Büro . ) fe

Wochen wird gegen die Aufführung des Friderieg
Films , der nunmehr auch in die Lichtſpielhäuſer der

15beiterqugrtiere überſiedelt , von den ſoztaldemokre
ſchen Parteien aller Schattierungen ein widerwä
Terrorismus ausgeübt . Am liebſten möchte man — die

gzialdemokratie iſt auch hier der Erbe der ſchlimmſtenpflogenheiten des „ Ancien⸗Regime — den Film gam abieten laſſen . Das Polizeipräſidium hat ſich nun geſtel

al⸗
der Frage beſchäftigt und iſt zu dem Beſchluß gekommen ,
ein Ber bot der beiden bisher laufenden Filme nicht
gängig ſei. Man hat rielmehr beſchloſſen , gegen die ſul
ſtörer künftighin mit Schärfe vorzugehen . Hingegen *
nicht ganz ſicher , ob der dritte und vierte Teil des Fümz g
Vorfüßrung zugelaſſen wird . Darüber ſchweben einſtwel
noch Erwägungen .

Badͤen .
Nus der badiſchen Preſſe .

WoB. Karlsruhe , 29. April . Der Verlag der Badiſchen 105hat Verlegerrecht und Titel der bisher im Verlag der Bcdech
Druck⸗ und Verlagsgeſellſchaft mit beſchränkter Haftung erſcheine bi⸗Badiſchen Landeszeitung erworben . Das Erſcheinen der „ Ba 6.
ſchen Landeszeitung “ wird vom 31. Mai ds . Js . eing,
ſt e Ult . Der bisherige Leiter der Badiſchen Landeszeitung , Dr. He
rich Dröſe , tritt in den Redaktionsſtab der „ Badiſchen Preſſe
und übernimmt die Leitung des Handelsteilss

*
Tul . Karlsruhe . 28 . April . Im Alter von 72 Jahren 15

der pergangenen Nacht der langjährige Direktor bei der frühe
Erſten Kammer des badiſchen Landtags , Bernhard G181 % f
ſtorben . Im Jahre 1879 war er in den badiſchen Staatsdienſt
getreten , war einige Zet an der Generalſtaatskaſſe tätig und 005
zum Archivar bei der Erſten Kammer ernannt worden , deren W.
ſchäfte er bis zu ihrer Auflöſung bei der Repolution verſah.

90

tagspräſident Wittemann widmete zu Beginn der Freitag⸗Auen
mittagsſitzung im Landag dem Verſtorbenen einen in warm
Worten gehaltenen Nachruf .

Tu . Die Skreikgefahr in der Jementinduſtrie iſt , wie 1
zuſtändiger Seite mikgeteilt iwrd , nunmehr für Baden , Wine
berg, beſeitigt . In Württemberg haben die Verhandlun
im Arbeitsminiſterium zu einer Einigung in Form eines Vand !
tarifvertrages geführt , der bis 31 . Mai gilt .

Letzte Meldungen .
Ermordung eines Polizeiwachtmeiſters .

Darmſtadt , 29 . April . Heute früh gegen 5 Uhr wun
an der Ecke der Zimmerſtraße der Polizeiwachtmeiſter 10Günther von zwei ſehr gut gekleideten Herren übe

und durch drei Schüſſe niedergeſtreckt . Die Täter 10
griffen die Flucht . Der Beamte konnte ſich noch eine flen,
Strecke weit ſchleppen und brach dann tot zuſammen . Eigder Täter wurde im Laufe des Vormittags verhaftet⸗
handelt ſich um einen Mord .

Der Wiederaufbau petersburgs .
„ Berlin . 29 . April . ( Von unſerem Berliner Bün

Ein Berliner Blatt brachte geſtern abend die Meldung ,
i .

einer großen deutſchen Baugeſellſchaft ſei ein Vertrag 115
Wiederaufbau Petersburgs abgeſchloſſen worden . Die
Wiederaufbau würde ſich auch auf die

00Waſſerleitungen, Kanaliſierungen und anderes mehr⸗ 90
ziehen . Von unterrichteter Seite wird uns beſtätigt , daß
ſich hier um erhebliche Uebertreibungen bande,
Von einem Wiederaufbau der Straßenbahnen und Waſſe
leitungen könne gar keine Rede ſein . Richtig iſt , daß 115
handlungen mit einer ſolchen Firma geſchwebt haben
bezogen ſich aber nur auf eine gewiſſe Inſtandſe nugdes Petersbhurger Hafens . Auch dieſe Verhandlungen ſ
bis letzt nicht abgeſchloſſen worden .

2 5 —
der Krankenſchweſter gönnte ſie ſich hin und wieder einige Die Tür des Krankenzimmers 5 1

zimmers öffnete ſich , und lelſe ,Ge wagtes Spiel alte Frau , Kurt ! “ meinte Gräfin Frie
ee

n
Roman von C. Teutgen - Horſt . derite eines Tages . „ Ich bewundere , ich liebe ſie . Efnem

Auch ihm ſah maff es an , daß er litt . Er ſah blaß 00

4 ( Nachdruck verboten . )
( Fortſetzung . )

Es wär ihm ſchrecklich , ſie leiden zu ſehen und ſie doch
nicht ſo tröſten zu dürfen , wie ſeine Liebe ſie ſo gern ge⸗
tröſtet hätte . Er mußte eilen , daß er hinauskam , um ſeine
Herzensrunruhe nicht zu verraten .

Gräfin Friederike brachte die Kranke zu Bett und wachte
mit rührender Sorge über ſie , bis die Pflegexrin eintraf , eine

ältere , Vertrauen erweckende Perſon , um den Vorſchriften des

Arztes gemäß ihres Amtes zu walten .
Am nächſten Tage ſchon hatte ſich Feodoras Zuſtand be⸗

deutend verſchlimmert . er Arzt kam und konſtatierte eine

hochgradige Lungenentzündung , die alle Vorſicht und Umſicht
nötig machte .

Graf Kurt , von höchſter Sorge getrieben , eilte ans Tele⸗

phon , um den Juſtizrat zu benachrichtigen und anzufragen ,
ob er ſeine Mutter nach Reinſtein holen dürfe .

Es war ein trauriges Wiederſehen , das Frau Marlitz mit

ihrem Liebling feierte “ Feodora lag im hohen Fieber und

erkannte ſie wohl kaum , aber die Anweſenheit der geliebten
Großmutter ſchien doch eine ſichtliche Beruhigung auf ſie aus⸗

zuüben . Erleichtert , wie von ſchwerer Sorge befreit , atmete

Kurt auf , als er dieſe Wahrnehmung machte . Er hatte plötz⸗
lich ein unbegrenztes Vertrauen zu der Greiſin mit dem ſanf⸗

ten , ſchönen Antlitz , das Fee ſo liebie .

Unruhige , beängſtigende Tage folgten , und alle empfan⸗
den ſie , auch die Gutsleute . Die junge , ſchöne Gräfin hatte ,

trotzdem die meiſten ſie kaum recht zu Geſicht bekommen , ſich
ſchnell alle Herzen erobert . Ueberall ſprach man nur von ihr ;

tauſend gute Wünſche wurden für ſie laut , und manch from⸗
mes Gebet um ihr junges , blühendes Leben ſtieg empor zum
Thron des Höchſten .

Frau Marlitz ging vollſtändig auf in ihrem Pflegeramte .
Alle bewunderten ſie . Jede Ermüdung , jede Schwäche , die

doch in ihrem Alter ſo natürlich geweſen wäre , jedes ängſt⸗
liche , niederdrückende Sorgen ſchien von ihr abgetan zu ſein .
Mit vertrauensvollem , Gott ergebenen Sinn , mit klaren

Augen , in denen aber die ganze tiefe Liebe zu der Enkelin

deutlich zu leſen ſtand , blickte ſie ur : ſich , ein Troſt für alle ,
die um das Leben der Kranken ſorgten und bangten .

Dabei befolgte ſie alle ärztlichen Vorſchriften mit der

größten Gewiſſenhaftigkeit , oder ſah doch darauf , daß ſie be⸗

folgt wurden . Nur auf dringendes Zureden des Arztes und

wird ganz fromm zumute in ihrer Nähe , in dem warmen
Glanz , der dieſem friedevollen , ſchönen Greiſenantlitz ent⸗
ſtrömt . Kein Wunder , daß Deine kleine „ Fee “ — wie Sieg⸗
fried ſie zu nennen pflegt — unter dem Einfluß dieſer Frau
das wurde , was ſie iſt . Du haſt der alten Großmutter viel

zu danken , und ich — ach , Kurt , ich ſchäme mich , daß ich einſt
ſo vorſchnell und unweiſe über Feodora und ihre Angehörigen
urteilen konnte . Du weißt , was ich meine , nicht wahr ? “

„ Das iſt ja nun alles vergeſſen , liebe Mama . Denkſt
Du , daß ich es nicht ſchon längſt geſehen habe , wie treulich
Du Dich bemühſt , gutzumachen , was Du im Groll und in
der Unkenntnis des währen Sachverhalts damals fehlteſt ?
Ich danke Dir , danke Dir von Herzen , daß Du Fee ſo lieb⸗
reich aufgenommen haſt, “ erwiderte Graf Kurt .

Auch der Juſtizrat war viel in Reinſtein .
Stumm , die Hände wie in ſtiller Reſignation , ſaß er oft

am Lager der Kranken und lauſchte den wilden Fieberphan⸗
taſien , die faſt ununterbrochen in mehr oder weniger ver⸗
ſtändlichen Worten den heißen Lippen entquollen .

Noch hatte ja der Arzt die Hoffnung nicht aufgegeben ,
aber ſeine letzten Aeußerungen waren doch wenig tröſtlich .
„ Es läßt ſich gar nichts vorausſagen ; wir müſſen die Kriſis
abwarten, “ hatte er auf wiederholtes Drängen erwidert , aber
ſeine ernſten Mienen ſagten ganz deutlich , daß man auf
das ſchlimmſte gefaßt ſein müßte .

Das Schlimmſte —! Der Juſtizrat ſchauderte als er
dieſen Gedanken weiter verfolgte . War nicht ſchon einmal ein
ihm teures Leben dieſer tückiſchen Krankheit zum Opfer
gefallen ?

Traurig ruhte ſein Blick auf das von Schmerzen entſtellte
Geſicht der jungen Frau . Was war aus ſeiner mit ſo vieler
Luſt und Liebe gehegten und gepflegten Blume geworden ,
ſeitdem er ſie einem andern in die Hut gegeben hatte ? Ach,
hätte er ſie bei ſich behalten , hätte er ſie wenigſtens nicht
eher fortgelaſſen , als bis jener andere ihren vollen Wert er⸗

0 hatte ! Vielleicht , daß die Herzen ſich dann gefunden
ätten .

Jetzt war alles vorbei — er hatte das Spiel verloren ,
das er ſo zunerſichtlich gewagt : Fee war unglücklich — tief
unglücklich . Schon hundertmal hatte ihr Mund es ihm , ohne
es zu wollen , in dieſen Tagen verraten . Und das war es ,
was ihn ſo niederdrückte und ſeinen Kummer zu einem
namenloſen Weh geſtaltete .

Antlitz .

übernächtig aus , und tiefer , kummervoller Ernſt lag “
ſeinem Antlitz .

Unverwandt hingen ſeine Blicke an dem fig eerheihen
jungen Geſicht auf den ſchneeigen Kiſſen , an den nge
flackernden Augen , dem kleinen , zuckenden Munde , aus 17
bald lauter , bald leiſer Schmerzenstöne und kaum verſtän
liche Worte erklangen .

⸗Wie findeſt Du ſie heute ? “ erkundigte er ſich.
es nicht , als wäre ſie etwas ruhiger geworden ? “

Er hatte im Flüſterton geſprochen , aber es war ,
hätte Feodora troßdem ſeine Stimme erkannt .

Sie richtete ſich plötzlich auf und ſtreckte abwehrend be
Hände aus . Die fſeberglänzenden großen Augen ſtarri
ins Weite , und ein Ausdruck von Angſt breitete ſich über “

i0
„ Geh fort — ich haſſe Dichl Du biſt falſch — haſt me

betrogen — belogen . Ich will ſterben — ſterben ! “ wiede
holte ſie flüſternd . fehleJDann wurden ihre Züge ſanfter , faſt traurig . Sie 5

chenihre Hände an die Schläfen als empfände ſie einen ich .den Schmerz , und ſagte leiſe , aber doch ganz vernehmli ＋
„ Ach, warum haſt Du mir das getan ! Mein Gelde

nur mein Geld wollteſt Du ? Es ſoll ſa alles , alles
ſein , aber laß mich ſterben — ſterben ! “ .

Tiefunglücklich ſah ſie im Zimmer umher : dann ſa⸗
ſie mit einem Seufzer der Ermattung in die Kiſſen zulee

Atemlos und ohne ſich zu rühren hatten die bel

Herren ihren Worten gelauſcht . 500
„ Kurt , warum mußte es dahin kommen ? “ fragte

Juſtizrat vorwurfsvoll . 1
Der Graf ſtöhnte und preßte beide Hände an ſein ſchme

verzerrtes Geſicht .
„ Onkel Marlitz — o mein Gott — das halte ich 11

5 flüſterte er . „ Sie wird ſterben , und — ich habe ſie
ötet . “ 00

„ So geh doch ! Großmütterchen — wo biſt Du ? 80
ihn fort ! “ gellte Feodoras Stimme durch das ſtille Geul

„ Tu ihr den Willen , Kurt — gehl “ mahnte der
rat , und mit einem Seufzer entfernte ſich der Graf , e

Er öffnete die nur angelehnte Tür des Nebenzim
und erblickte Frau Marlitz. die in einem Lehnſtuhl ſah
alles gehört zu haben ſchien .

( Foꝛtſetzung folgt .
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Iffentliche Bekanntmachung : „ Die hieſige Maimeſſe fängt mit dem

dagemann . “ Es war die offizielle Ankündigung der Meſſe , die

kner Zeit immer mehr zu veröden ſchien und Peſſimiſten einen

necchts des Rheins liegen . Die beiden Haupthandelsplätze am Rhein

ſtarre

heit

und
5

amstag , den 29 . Aptil 1922 . Mannheimer General - Anzeiger . ( Abend ⸗Ausgabe . )
3. Seite . Nr . 199 .

„ Mannemer Meß “ vor hundert Jahren .
7 Ende April des Jahres 1822 enthielten die „ Mannheimer
zageblätter zur angenehmen und nützlichen Unterhaltung “ folgende

kommenden Monats an und endigt mit dem 14. des genannten
onats . Die während der Meßzeit feilhaltenden Kaufleute haben

ch daher hiernach zu richten . Großherzogliches Stadtamt . gez .

mals noch eine andere , ungleich größere Bedeutung hatte , als
eute im Zeitalter weltumſpannenden Verkehrs . Ausgenommen
n Umſtand , daß Mannheim heute faſt 240 000 Einwohner zählt
d im Bergleich damit im Jahre 1822 keine weitere Bedeutung

hatte, waren die inneren Verhältniſſe damals nicht viel anders als
eute . Auch im Jahre 1822 ſeufzte die Stadt unter einer gewal⸗
igen Schuldenlaſt , die ihr durch die langen Jahre der

gapoleoniſchen Kriege und zuletzt durch die deutſchen Befreiungs⸗
klege , in denen die Stadt Mannheim ein Hauptdurchgangspunkt

r die deutſchen und tuſſiſchen Heere war , aufgebürdet worden
k. Damals woite heute hatte die Gemeinde erhebliche Schulden⸗

laſten für den Staat auf ſich genommen , vergeblich forderte ſie nach

0 ſiegreichen Friedensſchluſſe Rückzahlung der Beträge . Der
daat ſeinerſeits aber bedauerte eines Tages und gab den Stadt⸗

erren den Rat , ſelbſt zu ſchauen , wie ſie am eheſten wieder ſchwim⸗
Wen könnten . Auch die Klagen über diemangelhafte Stra⸗

enreinigung , denen wir ſeit Kriegsende ſchon ſo oft Aus⸗

uck gegeben haben , ſind in Mannheim ein altes Erbübel . Wir
en nämlich in den alten Stadtrechnungen jener Zeit den viel⸗

Sgenden Poſten : „ Fünf Gulden für die Kehrweiber , welche die
kraßen vor den öffentlichen Gebäuden zu ſäubern haben , für

ſhes ottung des Graſes . “ Ueppig konnte es ja auch zwi⸗
ſchen dem holprigen Straßenpflaſter wuchern , da die Stadt in

wirtſchaftlichen Niedergang herannahen ſahen . Spötter behaupteten
agegen : Gras und Unkraut wären ſymboliſch für die Stadt .
heute, im Jahre 1922 , ſtimmt dieſer Ausdruck nicht mehr ganz ,

gun müßte von Papierſchnitzeln ſprechen . 1822 zählte die Stadt
ſtar noch 18 451 Einwohner , nämlich 8970 Katholiken, 8095 Prole⸗

anten, 1276 Ifraeliten und 110 Mennoniten , die ſich auf 4461
amilien verteilten . Die Stadt ſelbſt beſtand aus 1635 Gebäuden ,

zwar 59 öffentlichen , 1544 Wohngebäuden , 29 Scheunen und
f ühlen . Einige Jahre zuvor hatten in der ehemaligen kurfürſt⸗

pfälziſchen Reſidenz noch gegen 25 000 Menſchen gewohnt . Der

Nie Bürgermeiſter jener Zeit war der Weinwirt und Ratsherr
alentin Möhl , der am 17. März 1820 ſein Amtangetreten

Rie, zugleich Oberſt bei der Bürgerwehr war und bei ſeinen

1 itbürgern in hohem Anſehen ſtand . Die Gemeinde ſchwitzle unter
mner ungeheuren Schuldenlaſt von 550 000 Gulben , eine Rieſen⸗

ſanne, die damals wohl dieſelben Bedenken und das gleiche Kopf⸗

Mtein hervorgerufen haben mag , wie heute die Hunderie von
illionen, die Stadtrat und Bürgerausſchuß ſtets ſo gebefreudig

dem faſt „unerſchöpflich “ ſcheinenden Stadtſäckel austellen .

90
Mit dem Handel war es damals noch nicht weit her . Die

Fuandelsſtadt Mannheim kannte zu jener Zeit noch niemand und

Gr Glanz der kurpfälziſchen Reſidenz war ihm genommen worden .
war ein Städtchen , wie ſie jetzt noch in großer Zahl links und

Beeen Mainz und Frankfurt und die ließen einen Drilten ſo leicht
ſicht aufkommen . Zudem tat die badiſche Regi rung durch den

n Zollpanzer , den ſie , ſchlechtem Beiſpiel folgend , dem ganzen
ande umgelegt hatte , das Ihre , um den wenigen , aber unkeeneh⸗
ungsluſtigen Mannheimer Handelsherren das Leben und Har⸗

Firn möglichft ſauer zu machen . Von den damals beſtehenden 110
umen hatten 3z. B. nur wenige größere kaufmänniſche Bureaus ,

w
r einzige Agent und Makler der Stadt bis zum Jahre 1826

ſch der „alle Kreitler “ . Ein großer Teil der Bevölkerung befaßte
bann dech mit Ackerbau und Biehzucht und ſo verfügte die Stadt
und

als uber 918 Pferde , 507 Küte , 401 Schweine , 980 Schafe

archen , Jeldherren und andere große Männer , in Lebensgröße

andere nützliche Tiere .

des das war ungefähr das Mannheim , in das in den letzten Tagen

ud Monats April 1822 ſchwer bepackte Fuhrwerke , von Knechten
Ki Handelsleuten begleitet , ſchwankten , in Körben , Säcken und
15 ten wertvolle Waren aus aller Herren Länder mit ſich führend
dle Dampfroß , auf dem heute der Kaufmann ſeine Waren über

unb
Janze Welt eilen läßt , war damals in Deutſchland noch eine

Kä ekannte Erſcheinung ) . Auch aus den plumpen , unbeholfenen
bnen, die auf dem Rhein ſchaukelten , wurden ſchwere Ballen

lianen ans Land geſchafft . Die Stadt ſelbſt befand ſich begreif⸗
Di rweiſe in heller Aufregung wegen der bevorſtehenden Meſſezeit .

800 Hausfrauen liefen geſchäftig umher , wühlten in Truhen und

und unken , um feſtzuſtellen , welche Vorräte ausgegangen waren

den was neu angeſchafft werden mußte . Mittlerweile wurde an

ſtan Marktplätzen den ganzen Tag über eifrig gehämmert und bald

St den ganze Reihen hölzerner Buden auf den freien Plätzen der

—. — — ganz ſo wie heute ! Aus den Dörfern der Umgegend
Nn einige Tage ſpäter die Landleute in Scharen , teils zu Fuß ,

szu Wagen , herbeigeeilt , um die Meſſe als gute Kaufgelegen⸗
zu benützen und ſich zugleich einmal nach Herzensluft gütlichſt

Menſchenfreund ger

zu tun . Alles , Klein und Groß , ſtürzte ſich in den Meſſetrubel ,
um zu ſchauen , zu ſtaunen und zu kaufen . Die Hausfrauen kenkten
ihre Schritte zuerſt zum Kaufhaus , wo der „ Brazzy , aus
Mainz einem „ hohen Adel und vperehrungswürdigen Publikum “
ſeine neueſten Tapetenmuſter mit ſchallender Stimme anpries und
den feilſchenden Frauen ein über das andere Mal beteuerte ,daß
er nur deshalb ſo billig liefern könnte , weil er ſelbſt Fabrikant
und ſeine Tapeten nicht zu teuren Preiſen aus Frankreich zu be⸗

ziehen gezwungen ſei Etwas weiter unten ſtand der „ Jakob Guyer “
— ein alter Meſſeſtammgaſt . Aus Zürich war er gekommen und

hatte eine ſchöne Auswahl feinſter Lyoner Seidenwaren erſtanden .
Lange viereckige Schals , Krep⸗ und Trikottücher in allen Größen ,
Sommer⸗Merinos , Kleider mit Kanten , Gace , Picke , Vaſſin und
Wollgarnierung . Geſtickte Damentücher , für die Hetren baum⸗
wollene Strümpfe , für die Damen ſeidene , außerdem Pariſer ,
Grenobler und däniſche Handſchuhe und vieles andere . Neben ihm
hatte ſich ein Optikus aus Leipzig niedergelaſſen , deſſen Spezialität
nach optiſchen Kunſtregeln geſchliffene 1 100 und Konverſa⸗
tionsbrillen ſind , Mikroſkope , Lorgnetten , Schießgläſer , Cameras
ohscuras , Zylinder , Waſſerwagen und chemiſche Feuerzeuge Einem
alten Bäuerlein verſicherte er noch treuherzig , daß er die Brille
das nächſtemal auch repariere , wenn ſie⸗ ſchadhaft werden ſollte .

Aus Tirol waren echte romaniſche Violinſaiten gekommen , aus
Detmold ſeine Leinenwaren , vor allem auch holländiſche Leinwand ,
aus Herford vierdrühtiger Zwirn , Strickgarn und rotes kürkiſches
Zeichengarn , der Strang zu 30 Kreuzer . Auch ein Holländer wär
per Schiff den Rhein aufwärts gekommen . Er hieß Abraham Jakob
Kaikz , ſtammte aus Amſterdam und hatte etwa ganz Neues mit⸗
gebracht . Es ſcheint , daß der gute Abraham ein Vorläufer unſeres
„ Jakob aus Amerika “ war , denn was er mit beredker Zunge an⸗
pries , war nichts anderes als neuerfundene holländiſche Fetttoichſe ,
bei der man die Stiefel zuvor mit Fett oder Oel ſchmieren und
ſogleich die Wichſe darauf tun kann , daß ſie den nämlichen Glanz
bekommen , als wenn ſie lackiert wären ; man konnte mit einem
weißen Tuch darüber fahren , ohne daß es ſchmußig wurde , und
mit ein wenig braunem Bier konnte man die ganze ſchwarz glän⸗
gende Herrlichkeit wieder auflöſen . Das könnte ebenſogut am mor⸗
gigen Sonntag der „ Wahre Jakob aus Amerika “ drüben auf dem
Platz vor dem Zeughaus ſagen . Man ſieht daran , daß es Dinge
giht , die ſich nie eyn , mögen auch Jahrhunderte darüber
hinweggehen . Veim Kaufhaus war ein unüberſehbarer Trubel ,
ein Handeln und Feilſchen , daß man ſeine eigenen Worte nicht
mehr verſtehen konnte . Nur die Bürgerwache ſtolzierte gelaſſen
und wachſam , in ihren hohen Stulpenſtiefeln , weißen Hoſen und
mit dem mächtigen Dreimaſter bedeckt , vor der Wache auf und ab .
Mannheim war eine „ ehrliche Stadt , aber es kommt überall etwas
vor , wie Betrug , Wucher , Schlägerelen und dergleichen unliebſame
Erſcheinungen .

Lauter und lärmender ging es am Fruchtmarkt her , wo
jetzt die Vörſe ſteht . Hier hatten die Leckerbuden , Schauerkabinetle F
und Schießbuden Aufſt llung genommen . Ohrenbetäubend — wie auf
dem Meßplatz — quietſchte und gröhlte es an allen Ecken , trugen
die Bänkelſänger in kreiſchenden Tönen ihre neueſten Moritaten
einer gruſeligen Zuhörerſchaft vor . Der Glanzpunkt war aber ohne
Zweifel das Große Muſeum , die ſtehende Galerie von Wachs⸗
ſiguren , das mit hoher obrigkeitlicher Erlaubnis zugelaſſen worden
War . In dieſem Kabinett war Napoleon zu ſehen , wie er nach ſeinem
Tode auf dem Paradebett öffentlich ausgeſtellt war , ſein Arzt ,
ſein Beichtvater und der Kommandant der Inſel St . Helena . Dan
vor allem die Schauerſzene , S. Kgl . Hoheit der Herzog von VBerry
und ſein verruchter Mörder , ein Sattler , wie er zur Ausführung
ſeiner Schandtat ihm entgegentritt , ferner die berühmteſten Mon⸗

und na⸗
eine Lä—

er Natur modelliert . Wir wiſſen ſogar , daß dieſe Bude
e von 80 Schuh und eine Breite von 26 Schuh hat e .

Wie wir zugleich aus einer ſeinerzeitigen öffentlichen Ankündigung
er ſehen , lebte der Beſitzer , der natürlich ſchon damals keine Köſten

heut hatte , in der ſüßen Hoffnung , daß alle Freunde der Natur

ſchmeichelte ſich , daß ſie alle ſeinen Salon mit Zufriedenheit wieder
nerlaſſen werden . Am anderen Ende der Planken , am Stroh⸗
markt , ſtand ein Naturalienkabinett , in dem ſich mehr als 2000
Gegenſtände befanden , darunter ein lebender Ichneumon , auch

unt . Standesperſonen zahlten hier nach Be⸗
( teben , ſonſtige Sterbliche 18 und 12 Kreuzer .

Am 14. Mai war der letzte Meſſetag . Es war ſchon ruhiger
geworden . Man hatte ſich wieder für einige Zeit eingedeckt . Die
Schaubuden brachen bereits größtenteils ab , wie das auch heute
am letzten Tag der Fall iſt . Das Geſchäft war durchſchnittlich gut ,
twoenigſtens im Großen Muſeum , denn der Beſitzer , der Bürger
Lapalette aus Kolmar , erklärt in einer öffentlichen Dankſagung ,
daß ſein Schauplatz leider zu klein geweſen ſei , um alle faſſen zu
können , die ſich zu ihm hindrängten . Daher , ſo verſichert er über⸗
ſchwänglich , wird das Andenken an die liebenswürdigen Bewohner
bieſer Stadt nie in ihm erlöſchen . Aus edler Dankbarkeit verſpricht
er , nächſtes Jahr wieder zu kommen . Die ehrbaren Familienväter
werden wohlwollend mit dem Kopf genickt haben , als ſie dieſe An⸗
kündigung in ihren Tageblättern fanden , und zugleich einen Ueber⸗
ſchlag gemacht haben , wieviel Gulden während der langen Meſſe⸗
tage diesmal dahingefloſſen ſind . 9

Eitelkeit am Weibe iſt Natur , am Manne Dummheit .

*

Aus den Kinòheitstagen des Rennſports .
Vie großen Pferderennen verſammeln gewaltige Mengen auf
„ grünen Raſen “ , und bei den Wetten werden ungeheure Sum⸗

ſerl umgeſetzt . Der Rennſport , wie er jetzt in der ganzen zivili⸗

aug
en Welt zu einer ſo wichtigen Einrichkung entwickelt iſt , ſtammt

ſ England , wo das Derby noch heute eine der größten Ereig⸗
1005

des Jahres iſt . Aber als die engliſchen Pferderennen vor etwa
Neu hren ſich bei uns einzubürgern begannen , waren ſie nichts

beli
es , denn im deutſchen Volke ſind ſolche Rennen von altersher

det oi, lebten als Nachklänge altgermaniſcher Religionshandlungen

Die
und ſind noch heute unter den VBauern hie und da im Schwange .

bportsulkur freilich ließ dieſe volkstümlichen Anfänge des Renn⸗
für immer mehr verkümmern , und ſo iſt das engliſche Vorbild

En
ie Aufnahme dieſer Sitte ausſchlaggebend geweſen . Auch in

gland ſind die Rennen zunächſt Teile öffentlicher Volksbeluſti⸗

kenne
Als ein Sport der höherren Geſellſchaft wird uns von Wett⸗

en erſt aus der Zeit der Königin Eliſabeth berichtet . Schon

daß bſoll das Wetten mit ſolchem Eifer betrieben worden ſein ,

alſo mancher Edelmann dadurch zugrunde ging . Jarvis , der 1559 ,
ineein Jahr nach der Thronbeſteigung der „ jungfräulichen Köni⸗

e
ein Werk über die Behandlung der Pferde verfaßte , ſprichtn ausdrücklich von Rennpferden . Doch geht aus ſeinen Bemer⸗

n
en hervor , daß die Wettrennen jener Zeit aus Privatwetten

ein Edelkeuten entſtanden , die ihre Pferde ſelbſt ritten , und daß

beſt richtiger Sport nach allgemein gülligen Renngeſetzen noch nicht

zenngd⸗ Den Adligen dom alten Schlage erſchien dieſes Wett⸗

Eherbn, und Rennwetten unwürdig . So ſagt Lord Herbert von
i doury in ſeinen Memoiren : „ Eine Uebung , die ich nicht lobe ,

Fen erderennen, denn es iſt damit gar zu viel Betrügerei

Agiteſer Widerſtand aber wurde bald durch die Anteilnahme der

aus ſchen Herrſcher am Rennſport überwunden . Jakob . , ein

Nerbezeichneter Pferdekenner war auch ein großer Freund der

Rerden; er betrieb mit Eifer die Heranziehung orlientallſcher

erfol und führte zwei der berühmteſten Roſſe ein , von denen die

dahndeeichften Rennpferde abſtammten . Auch Karl J. und Karl II .
en ſich dieſes Sports leidenſchaftlich an , und bis zur Regie⸗

Nreſ, des letzteren hießen die Rennen „ Glockenrennen “ , weil der

Ane ſzeine kleine goldene Glocke war . Farl II . ſetzte ſtatt deſſenſie
Schale im Werk von 100 Guineen aus , auf der Ramen

ammbaum des ſiegreichen Pferdes eingrapiert wurden . Zu

noch heute darftellen , wurden ſie erſt in der zweiten Hälfte des

volkstümlichen Ereignis , das die großen Rennen in England

18. Jahrhunderts unter Georg III . 1777 gründete ein Mann , der
als Tainer im Dienſt des

Herdege von Kingſton geſtanden hatte,
Richard Tatterſall , ein Etabliſſement an der Südweſtſeite
des Hydepark , das ebenſo zum Mittelpunkt des Rennſports wurde ,
wie die Börſe für den Handel . Hier fand die Beſprechung und
Auszahlung der Woetten ſtatt , und dieſe Einrichtung bekam Weltruf ,
ſodaß die ähnlichen Unternehmungen , die ſpäter in Paris , Berlin
uſw . entſtanden , den Namen Tatterſall erhielten .

Dieſe engliſche Mode iſt nun für den ganzen Rennſport auf
dem Kontinent maßgebend geworden . In Deutſchland machten
ſich zunächſt gegen die Einführung ' derſtände bemerkbar . So
veröffentlichte der berühmte Landſtallmeiſter von Trakehnen , Herr
von Buürgsdorf , 1827 ein Buch mit dem Titel „ Verſuch eſnes
Beweiſes , daß die Pferderennen in England , ſo wie ſie jetzt beſtehen ,
kein weſentliches Beförderungsmittel der beſſeren Pferdezucht in
Deutſchland werden können . “ Aber das Jahr darauf wuürde die
erſte deutſche Renngeſellſchaft gegründet , nämlich der
„ Berliner Verein für Pferderennen und Pferbedreſſur “, und bereits
das Jahr darauf veranſtaltete dieſer Verein im Juni 1829 das
e ſte deutſche Wettrennen zu Steglitz . Das erſte Ren⸗
nen , das aber großes Aufſehen erregte , wurde am 17. Juli 1830
gelaufen , und zwar zur Verherrlichung der Vermählung des da⸗
maligen Prinzen Wilhelm , des ſpäteren Kaiſer Wilhelm 1. Bald
ſchloſſen ſich Rennen in einer ganzen Anzahl norddeutſcher Städte
an , und zwar richtete man ſich dabei genau nach dem Vorbild der
Englüänder . Im Anſchluß an die engliſchen Vorſchriften erließ auch
die preußiſche Regierung 1846 beſondere Reungeſetze . Seitdem hat
der Rennſport auch bei uns in Deutſchland immer größere wirk⸗
ſchaftliche und geſelkſchaftliche Bedeutung gewonnen .

Kunſt und Wiſſen .
% Der Beſuch der Hochſchulen . Die Zahl der Studierenden

an den deutſchen Univerſitäten zeigte im abgelaufenen Winter⸗
ſemeſter zum erſten Mal einen nennenswerten Rückgang : 82668
gegen 87 147 im Sommerſemeſter 1921 , das bedeutet ein Weniger
von 4479 Studierenden . Die Jahl der ſtudierenden Frauen mit
7988 gegen 8293 im vorigen Semeſter weiſt im Verhältnis zur
Geſamtzahl eine geringere Abnahme ( —305 ) auf . Der Rückgaͤng
macht ſich am ſtärkſten im Studium der Phildlogie , Philoſophie und
Geſchichte geltend , ſowie bei den Medizinern . Im Gegenſatz zu
den Univerſitäten iſt die Zahl der Studierenden an den techniſchen
Hochſchulen in Deutſchland noch im Steigen begriffen ; ſie betrug
im letzten Winterſemeſter 25 556 ( darunter 388 Frauen ) gegenüber

Kunſt ihn mit einem zahlreichen Beſuch beehren würden And

23 512 ( 346 Frauen ) im Sommerſemeſter 1921 .

Städtiſche Nachrichten .
Gedenktage der Woche .

29. 1824 . Brachvogel
1842 . Millöcker

30. 1895 . Guſtab Freytag 7
2. 1772 . Novalis ( Harbenberg )

1857 . Muſſet 7
1864 . Meyerbeer 7

3. 1761 . Kotzebue
4. 1409 . Maechiavellt

Pfitzner

Soldenes Jubiläum des Baöiſchen Reunvereins .
Detr Badiſche Rennberein hätte ſein goldenes Jubiläum be⸗

reits im Jahre 1917 feſtlich begangen , wenn der Rannbetrieb nicht
durch den Weltkrieg von 1914 bis 1920 pöllig ſtillgelegt worden
wäre , Das Eröffnungsjahr 1868 gibt ein intereſſantes Bild von
der Anſpruchsloſigkeit jener Zeit . Man hatte damals eine lange
Wanderung im Freien von den leßzten Häuſern , die bis zu den
heutigen Quadraten O 6 und P 6 reichten , zu den Rennwieſen
zurückzulegen . Der Neckardamm war der natürlicheaſchanerotas . Hier war eine große gedeckte Halle für die
Vereinsmitglieder mit einer hübſch dekokierten Hofloge errichtet .
1, 2, und 3. Platz ſchloſſen ſich zu beiden Seiten an . Gegenüber
der Halle , innerhaͤlb der faſt ellſptiſchen Bahn , befanden ſich noch
enfangs der oer Jahre die proviſoriſchen Lokalitäten für die
Wage , das Komite , Reſtauration , Ställe und Wagenplatz . Erſt im
FJahre 1873 wurden die Haußtzuſchauerplätze auf dlie heutige Tri⸗
künenſeite verlegt . Im darauffolgenden Jahre ſtand auf dem
Platz der heutigen Betontribüne eine ſtabile zweiflüglige Holz⸗
teibüne mit offenem Dach , aus dem in der Mitte ein hoher Turm
ſtolg emporratzte , zur Verfügung . Gegenüber , kurz hinter dem
Geläuf , wurde für den techniſchen Dienſt ein Papillon erſtellt
und anfangs der Sher Jahre eine Reſtauration . Hierzu geſellte
ſich 1887 noch ein Totaliſator mit vier Magſchaltern . Platztoetten
zab es damals noch nicht . Im Jahre 1896 wurde auf der Stadt⸗
ſeite eine weitere kleinere Holzkribüne für den 1. Platz erbaut ,
die heute noch als ſogen . Zieltribüne erhalten iſt .

Das Jahr 1900 brachte die erſten neuzeftlichen Verände⸗
rungen in großem Umfang . Die hölzerne Mikgliedertribüne aus
dem Jahre 187/4 , von der eine Abbildung in den Büroräumlich⸗
keiten detz Rennbereins mit der Parade ber Pferde vor der Ba⸗
denig

pu ſehen iſt , wurde entfernt , ein Teil dabon auf dem heu⸗
tigen 1. Platz , wo er als nichtnummerierte Tribüne auch jetzt noch
ſeinen Zweck gut erüllt , wieder errichtet . Auf dem freigelegten
Platz erſtand die jetzige Betontribüne , unter welcher ſeit Jahren
die Herren . Schenk und Ruffler ihres magenſtärkenden Amtes
walten . Zugleich wurde der geſamte techniſche Apparat aus dem
Bahninnern entfernt , da das fortgeſetzte Ueberſchreiten des Reun⸗
geläufes durch die Zuſchauermaſſen unhaltbare Zuſtände ergeben
batte . Zur Aufnahme des techniſchen Dienſtes wurde in der

ront der neuen Betontribüne auf der Hſtſeite ein einſtöckiger
Längsbau erſtellt , in welchem Sekretariat , Wage , Umkleideraum ,
Preſſe⸗ und Fernſprechdienſt untergebracht wurden . Der Kopf
wurde durch einen Gckpavillon gebildet , auf welchem die Loge des
Direktoriums und daneben die Teraſſe für die aktjven Reunbe⸗
teiligten untergebrocht waren . Parallel dahinter , alſo quer durch

Wohlmuth Heilapparate
Ueber 40 000 bei Familien , Aerzien usw . im Gebrauch .

Aerztlich bestens empfohlen . 88
Der zarte galvanische Strom sorgt für Blutzirkulation , beseiligt Schmerzen ,

krältigt den ganzen Organismus .
Behandlung im Institut . — Prospekte kostenlos .

1,1 Kurinstitut Egon Winter C 1,
Tel .
8123

Tel .
8123

ee

Neiner Bohnentaſfee
Ist ein überwundener Standpunli !

Miemand darf heulxulage ubersehen , daßs
mil MWebers

Garlsbader Aaffee - gewuürz
. pe

sle bel erheblich verminderten Xosten

ein vorzugliches getrnk von

besfem Wohlgeschmack und

Hrüchilgem Jon herstellen lägl .
Sein sehf mit der 2KTeh⁰α;

uUm die deutſche Beteiligung an der . Pariſer Kynſigewerbe⸗
ausſtellung 1924 . Ueber die Frage , ob man die Deutſchen zu der
internationalen Ausſtellung für gewerbliche und techniſche Künſte in
Paris 1924 einladen ſoll , hat kürzlich ein Pariſer Kunſtblatt eine

1 veranſtaltet . Die Meinungen , die darauf geäußert wurden ,
ſind zſemlich getellt . Marcel Sembat antwortete , die Deutſchen
müßten teilnehmen , weil ſie gerade hier die ſcharfen Konkurrenten
der Franzoſen ſind . Weiche man dieſer Konkurrenz aus , ſo ſetze
man ſich dem Verdacht aus , ſie zu fürchten . Auch die Zeitung
„ LOeupre “ ſtellt ſich auf die Seite derjenigen , die für die Ein⸗
ladung ſind . Denn ſte ſagt , die Ausftellung könnte zu nichts
Menen und würde nichts für Frankreich vor der Welt beweiſen ,
wenn die gefürchtetſten Konkurrenten der Franzoſen nicht dabei
wären .

Kleines Feullleton .
Vorſtufen des Buchdrucks . Die Frage nach der Entſtehung

des Buchdrucks , die durch die neueſten Forſchungen über den Anteil
des Holländers De Coſter wieder aufgerollt worden iſt , birgt ja noch
ſo manche Dunkelheiten ; vor allem weiß man nicht recht , wieweit
dieſe weltumwälzende Erfindung bereits gediehen war , als Guten⸗
berg aus ſeiner Straßburger Verbannung nach der Vaterſtadt Mainz
wieder zurücktehrte . Im „ Kunſtwanderer “ lenkt nun W. Scheuermann
die Aufmerkſamkeit auf einen bisher in dieſem Zuſammenhang noch
nicht beachteten Zweig des damaligen elſäſſiſchen Kunſtgewerbes , .
dem ſich Gutenberg betätigte . Er hatte nämlich , wie wir aus den
Prozeßakten wiſſen , in Straßburg eine Fabrik von Handſpiegeln ein⸗
gerichtet , wie ſie die Pilger auf ihre Fahrten mitzunehmen pflegien .
Dieſe Glasſpiegel mit Bleiunterlage hatten einen verzierten Metall⸗
rahmen , und es wäre ſehr wohl möglich , daß die Inſchriften und
frommen Sprüche auf dieſen Spiegeln bereits mit beweglichen Lettern
hergeſtellt wurden . Die Auffindung eines ſolchen ſpätgotiſchen Hand⸗

aus der Fabrik Gutenbergs würe jedenfalls von höchſtem
Intereſſe . Bewegliche Lettern , die ſa den Kern der großen efindung
bilden , wurden damals im Elſaß aber auch ſchon zur Herſtellung
von Inſchriften auf Glocken benutzt . So beſitzt die Kirche von Trän⸗
heim im Unterelſaß eine alte Glocke von 1412 , deren Inſchrift mit
beweglichen Lettern in das Modell eingedrückt war , und man hat
darguf hingewieſen , daß ſolche Glockeninſchriften mit beweglichen
Lettern eine beſondere Eigenart des Elſaſſes um die Wende des 14.
und 15. Jahrhunderts darſtellen . Gutenberg hat alſo vielleicht von
den beweglichen Metalltypen beim Glockenguß , die ſich übrigens ſchon
in der römiſchen Kaiſerzeit fanden , aus ſeiner elſäſſiſchen Wahl⸗
heimat die Anregung nach Mainz mitgenommen , die dann zur Ex⸗
findung des Buchdrucks flührte . N
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den jeigen Wagraum , lag das eingige Totogebäude mit 8 Ein⸗
zahl⸗ 1 3 Auszahlſchaltern. Auf dem zweiten Platz wurde ein
30 Aeter langer Hügel angeſchüttet und dadurch für die minder⸗
ben ttelten Zuſchauer die ſchönſte Ueberſicht über die Rennbahn
ge affen . Im Jahre 1911 entſchloß ſich das Direktorium ,den
niſchen Längsbau von 1900 und den faſt hiſtoriſchen Eckpavillon
mederzulegen und auf dem Platz einen doppel⸗
ſtöckigen Flügelbau mit gedeckter Dachtribüne zu ſtellen , in deſſen
rückſeitigen Anbau zugleich der geſamte techniſche Betrieb in
zuodernſten Anſprüchen genügenden Räumen untergebracht wurde .
Ueber die Veränderungen , die der neueſten Zeit angehören , ſind
alle Beſucher der Rennbahn zur Genüge ſelbſt eDie Entwicklungsgeſchichte des wichtigſten Teiles der Renn⸗
bahn , iſt nicht minder int : reſſant . Die Jahre 1968 und 1869
zeigen einen Plan , der eine faſt gleichmäßige Ellipſe mit hinter⸗
einander folgenden Hinderniſſen darſtellt . 1870 tritt erſtmals für
den Kurs der Badenia⸗Steeplechaſe das weite Ausgreifen in den
borderen Teil des Luiſenparkes in Erſcheinung , während der
Preis der Stadt Maunheim in einem engeren , vom Altneckar und
ſeinem Abflußgraben abgeſchloſſenen Renngelände geritten wurde .
2873 wurde die Bahn für die Badenia auch noch nach der Neu⸗
oſtheim⸗Richtung verlängert und hatte knapp vor dem AaeigerRiedbahndamm ihren Bogen nach der Gewinnſeite , der Mitte der
70er Jahre ſogar noch in die Feudenheimer Gemarkung , in das
heutige Baugebiet Neuoſtheim hinein ( der Riedbahndamm , der
ungefähr die Gemarkungsgrenze bildete , beſtand damals noch
nicht ) verlängert wurde . Dieſe Verlängerung ſcheint nötig ge⸗
weſen zu ſein , um die große Steeplechaſebahn für die Badenia ,
die von 1873 bis 1892 hinter der Tribüne , unmittelbar am jetzigen
Valmenhaus der Stadtgärtnerei entlang , herumgeführt wurde im
öſtlichen Bogen vervollkommnen zu können . Gegen 7000 Meter
waren auf dieſe Weiſe zurückzulegen und 27 Hinderniſſe zu über⸗
winden . Der öſtliche Wen reichte bis etwa an die Karl Laden⸗
burgſtraße der weſtliche beinahe bis zum damaligen
Kugelfang des alten Schiezhauſes ,der nunmehrigen Werderſtraße ,
kurz hinter dem jetzigen Springbrunnen im vorderen Luiſenpark .

1892 mußte der große weſtliche Bogen der Badenig vor dem
Ausdehnungsdrang der Parkanlagen bis kurz hinter die jetzige
Otto Beckſtraße zurückweichen und als der Riedbahndamm ange⸗
ledt wurde , war auch in öſtlicher Richtung die Verkürzung erfor⸗
derlich , mit der erſtmals ( 1893 ) auch die Linienführung hinter
der Tribüne in Wegfall kam . 1897 wurde ſodann der ſtadtſeiti
Badeniabogen nochmals zurückgenommen , bewegte ſich aber glei h⸗
wohl bis zum Jahre 1898 noch über den im zweiten Teil des
Luiſenparkes , der um jene Zeit angelegt wurde , heute noch ſicht⸗
baren Abflußgraben des Altneckars , der beim Amicitia⸗Gelände
in den Neckar mündet . Erſt 1899 wurde die Badenia in ihrer
öſtlichen Richtung auf das heutige Rennbahngelände verlegt und
von da ab auf die Diſtanz von 5000 Meter beſchränkt . Dieſe große
Linienführung galt immer nur für den Glanzpunkt des Mann⸗
heimer Meetings , die Badenia , während alle übrigen Rennen ſich
dermaßen im Gelände abwickelten , daß ſie in allen Phaſen von
den Zuſchauerplätzen aus verfolgt werden konnten , ein Vorzug , den
nicht alle Rennbahnen für ſich in Anſpruch nehmen können . Die
großen Umgeſtaltungen der doer Jahre fanden — Abſchluß
durch die im Jahre 1901 für Hindernis⸗ und Flachrennbahn ge⸗
ſchaffene Waſſerleitung mit eigener Brunnen⸗ und Pumpenanlage .
Ein weiterer Abſchnitt umfangreicher Geläufveränderungen fällt
in die Jahre 1909/19 , wobei insbeſondere die große Diagonalfüh⸗
rung und der ihr zugehörige ſtadtſeitige Bogen betroffen wurde
außerdem die Zurückverlegung der ganzen Gewinnſeite um 9
Meter , wodurch die Terraſſenplätze zwiſchen Geläuf und Tribünen
einen erweiterten Raum erhielten . Anſchließend an die 1914er
Mairennen wurde der große Diagonalbogen auf den heutigen Zu⸗
ſtand gebracht , die Jagdpbahn auf der Neckarſeite hart dem Damm⸗
ſuß entlang gelegt und die bis dahin dem Hindernisſport dienende
Gerade der Neckarſeite r Flachbahn umgearbeitet . Erſt 1920
konnte das neue Gelä Benutzung genommen werden . Die
endgiltige Geſtaltung der Flachrennbahn fällt in das Jubiläums⸗
jahr .

Wenn die leitenden Perſönlichkeiten des Badiſchen Rennver⸗
eins heute einen Rückblick auf die Entwicklung des im beſten
Sinne gemeinnützigen und volkstümlichen Unternehmens werfen ,
dann dürfen ſie ſtolze Befriedigung und frohe Genugtuung em⸗
pfinden . Man wird dabei auch mik dem Gefühl der ankbarkeitund Verehrung derjenigen Männer gedenken , die dem Rennvereinim Laufe der verfloſſenen fünf Jahrzehnte tatkräftige , ziel⸗
bewußte , für den Rennſport begeiſterte Führer waren . Wir
brauchen nur die Namen Reiß , Haas , Lanz und Fuchs zu
nennen , um zu ſagen , daß ſie mit goldenen Lettern in der Ver⸗
einsgeſchichte verzeichnet ſind . Alle deckt mit ſo manchem Herren⸗
reiter , von denen mehrere während des Krieges ihr Herzblut fürs
Vaterland dahingegeben haben , der grüne Raſen . Im Jubiläums⸗
jahr iſt es dem Badiſchen Rennverein bergönnt , in Herrn Geh .
Kommerzienrat Heinrich Röchling eine echte rennſportliche
Führerperſönlichkeit an der Spitze des Direktoriums zu ſehen . In
jahrzehntelanger Tätigkeit hat Herr Röchling bei der Ausgeſtal⸗
tung und Vervollkommnung der Bahnanlagen und Zuſchauerplätze
ein ungemein fruchtbringende Tätigkeit entfaltet . Treu zur Seite
ſteht dieſem hochverdienten Präſidenten , dem der Rennplatz ſo
lieb wie ein eigenes Kind iſt , Herr Direktor Franz Hohl , der
ſich in der glücklichen Lage befindet , das Jubiläum 25jähriger
Tätigteit im Dienſte des Badiſchen Rennvereins begehen zu kön⸗
neu . Als ſtädtiſcher Beamter im Büro des Schlacht⸗ und Vieh⸗
hofs tätig , wurde Herr Hohl von Herrn Oberveterinärrat Fuchs ,dem langjährigen Vorſtand des Rennvereins , dermaßen in die Ge⸗
ſckäftsführung eingeweiht , daß er bereits bei der Uebernahme des
Poſtens eines Geſchäftsführers des Verkehrsvereins Herrn Fuchs
völlig ſelbſtändig vertreten konnte . Es war infolgdeſſen ſelbſtver⸗
ſtändlich , daß Herr Hohl , als Herr Fuchs im Jahre 1912 das Zeit⸗
liche ſegnete , Direktor des Rennvereins wurde . Wir verraten
kein Geheimnis , wenn wir ſagen , daß Herrn Hohl vor allem nach
Beendigung des Krieges Gelegenheit geboten war , die Ideen , die
ihm bezüglich der neuzeitlichen meusgeſte tang der Bahnanlagen
und der Zuſchauerplätze vorſchwebten , in die Tat umzuſetzen . Die
Einſtellung auf die völlig veränderten Verhältnißfe erforderte
ſchöpferiſchen Geiſt und friſche Initiative . Herr Hohl hat das Ver⸗
trauen , das in ihn geſetzt wurde , in ſo glängender Weiſe gerecht⸗

fertigte daß wir von ſeinem einträchtigen Zuſammenwirken mit
dem Direktorium für die fernere Entwicklung des Badiſchen
Rennvereins noch viel Erſprießliches erhoffen dürfen . Indem wir
auch unſererſeits den Jübelverein auf das herzlichſte beglück⸗
wünſchen , geben wir uns der zuverſichklichen Erwartung hin , daß
unter der gegenwärtigen hervorragenden Leitung die ſeitherige
ſtolge Entwicklung der Mannheimer Pferderennen ſich auch in der
Zukunft trotz aller von außen kommenden Hemmniſſe und Hin⸗
derniſſe fortſetzen wird zum Segen des geſamten Rennſports und
der Stadt Mannheim , die ſich glücklich ſchätzen darf , eine derartige
unabläſſig vorwärts ſtrebende volkstümliche Vereinigung in ihren
Mauern zu beherbergen . Sch .
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Am Donnerstag freier Jutritt zum Neckardamm .
Um auch unbemittelten Kreiſen unſerer Bevölkerung Gelegen⸗

heit zu geben , an einem Renntag den Pferderennen beizuwohnen ,
hat ſich das Direltorium des Badiſchen Rennvereins entſchloſſen ,
am Donnerstag auf dem Neckardamm kein Ein⸗
trittsgeld zu erheben . Dieſer Entſchluß der Rennleitung wird
in allen Bevölkerungsſchichten ſicher gute Aufnahme finden ; es
wird aber auch erwartet , daß die Beſucher des Dammes die Zaun⸗
übſperrung reſpektieren .

—

Aus der Staòtratsſitzung vom 27 . April 1922 .

(Schluß. )
Die Satzungen der Handelshochſchule werden in der vor⸗

liegenden neuen Faſſung gutgeheißen . Die Anſtalt führt danach
fortan den Namen „ Handelshochſchule Mannheim ,
Hochſchule für Wirtſchaftswiſſenſchaften .

Infolge der ſeit Dezember v. Js . eingetretenen weſentlichen
Verteuerung der Kohlen werden ab 1. Mai d. Je . die Gebü hren
für die Benützung der Einrichtungen des Herſchelbades und
der ſtädt . Volksbäder entſprechend erhöht . 1

Neue Vergnügungsſteuerſätze für die Lichtſpleltheater .
Den Geſuchen der Mannheimer Lichtſpieltheaterbeſitzer und der

Direktion des Künſtlertheaters Apollo teilweiſe ſtattgebend , wird
der in § 8 Ziffer 1 der Vergnügungsſteuerordnung vom 1. Dezember
1921 vorgeſehene Steuertarif für die Zeit vom 1. Mai bis 20 . Sep⸗
tember ds . Is . in ſtets widerruflicher Weiſe geändert . Die Kar⸗
tenſteuer beträgt hiernach bei einem Eintrittspreis

für Lichtſpieltheater für Apollo :
a ) von 2 &„ und weniger 2 & und weniger 20 77

( bisher bis 2 , )
b) von 2 „1 bis 10 % 2 * bis 10 K 25 97

( bisher 2 & bis 5 )
e ) von 10 bis 20 1 10 bis 25 . 30 25

( bisher 3 & bis 10 4 )
c) von über 20 über 25 1 40 77

( bisher über 10 ) .

Apokhekenverleihung . Dem Apotheker Friedr . Viktor Eich⸗
rodt , z. Z. Aſſiſtent in der Kronen⸗Apotheke hier , wurde
vom Miniſterium des Innern die Berechtigung zur Errichtung einer
Apotheke in der Kepplerſtraße verliehen .

Das Sommer - Semeſter der Handels⸗Hochſchule beginnt am
2. Mai . Im Anzeigenteil dieſer Nummer veröfſentlicht die Hochſch .
den Plan über den Beginn der einzelnen Vorleſungen und Uebungen .

Die photographiſchen Kurſe am Inſtitut für Warenkunde an
der Handels - Hochſchule Mannheim beginnen nächſte Woche mit einer
zuvor A Beſprechung , die Donnerstag , den 4. Mai , im Hör⸗
ſaal des Inſtituts für Warenkunde C8, 3 ſtattfindet . Die Anfänger⸗
kurſe ſind jedermann zugänglich und beginnen noch am ſelben Tage ,
während die Feſtſetzung der übrigen Kurſe , evll . die Verlegung des
Anfängerkurſes auf die Tagesſtunden bei der Beſprechung erfolgen
wird .

8Marktbericht . Auf dem heutigen Wochenmarkt wurden ver⸗
ſchiedentlich wieder Fälle von Kettenhandel vor allem mit
Lattich beobachtet . Eine Verkäuferin aus der Pfalz wurde aus
dieſem Grunde von der Wucherpolizei zur Anzeige gebracht Sonſt
iſt die Marktlage auch heute noch unverändert . Karto ffeln nach
wie vor — . 20 M. das Pfund . Für Spinat mußten 5 Mark
bezahlt werden . Die Preiſe für Spargeln ſind bis auf 30 Mark
für das Pfund geſtiegen . Auch in Eiern war die Zufuhr außer⸗
ordentlich reichlich , ohne daß ſich eine weitere Preisermäßigung be⸗
merkbar gemacht hätte .

veranſtaltungen .
Kammerlichkſpiele D 2, 6. Der neue Spielplan iſt beſonders

abwechſlungsreich . Der amerikaniſche Senſationsfilm „ Der Mann
ohne Gewiſſen “ iſt reich an ſpannenden Momenten . Beſon⸗
ders ſind die ſportlichen Leiſtungen der Darſteller wieder vortreff⸗
lich und feſſeln die Beſucher . Ein Stück Natur im Film iſt die
intereſſante mikrobiſche Aufnahme : „ Mutterſorgen im Tier⸗
reich “ . Wir ſehen u. . : Das Leben der Krebſe , der Schlangen ,
verſchiedener Inſekten , eine Mäuſekinderſtube , eine Rattenfamilie ,eine Katzenfamilte , ſowie Pferdefamilſe . Das heltere Luſtſpiel
„ Wettkonzern Klaute “ , ein Zeitbild , führt uns die Grün⸗
dung eines Wettkonzerns vor Augen .

8 Schmidts Münchner Marionettentheater iſt wieder zur Mai⸗
meſſe eingetroffen . Die Leiſtungen des in Mannheim beſtbekannten
Unternehmens ſind zur Genüge bekannt und können jedem Meß⸗
beſucher beſtens empfohlen werden .

eeee
Splelplam des National - Theaters Neues Theater

E Vorstellung Vorstellung
30. . 42 D Die Bohème 7 Der Störenfried 7⁷⁸1. . 44 A Wuünelm Tell 6 Dei Vetter aus Dingsda82. D. 45 CDer Barbier von Sevilla 7

3. M. 43 D Die Jungfrau von Orleansfs6 Der Vetter aus Dingsda84. D. 43 B Die Kassette 7⁴
5. F. A . M. Die Meistersinger von

Nürnderg 6
6. S A. R. Luise Miller in 7 Der Vogelhändler 7
7. S. 45 A Der Rosenkavalier 6½ Der Störentried 75²
8. M. V. v. Die Vögel 6

Aus dem Lande.
& Heidelberg , 28. April . Ein vor einigen Wochen verhafteterArbeiter aus Hockenheim der durch ein Geſpräch zweier Frauen in

den Verdacht gekommen war , vor zwei Jahren in Wiesloch einen
auch heute noch unbekannten Mann erſtochen und beraubt zu haben ,
mußte wieder aus der Haft entlaſſen werden , weil ſich keinerlei Be⸗
weiſe für die Tat beibringen ließen . Die Tat in Wiesloch iſt völlig
in Dunkel gehüllt geblieben . — Einer Dame aus Frankfurt , der ſich
am hieſigen Bahnhof ein Mitreiſender als Führer durch Heidelberg
angeboten hatte , wurde von dem Unbekannten um 23 000 M. be⸗
ſtohlen , die ihr der Mann heimlich aus der Reiſetaſche genommen
haben muß . Der Mann hatte galanterweiſe der Dame auch die
Taſche getragen .

Baden - Baden , 27. April . Heute nachmittag 3 Uhr iſt der
König von Schweden mit Gefolge zum Beſuch der Großher⸗
zogin Luiſe von Baden hier eingetroffen und im neuen Schloß ab⸗
geſtiegen . Der König wird hier einige Tage verweilen .

: Singen , 29. April . Die Scheffelgemeinde auf dem
Hohentwiel , der letzthin auch mehrere hundert ſchweizeriſche Scheffel⸗
freunde beigetreten ſind , beſchloß , dieſes Jahr am 30 . April eine
Walpurgisnachtfeier mit Ruinenbeleuchtung zu veran⸗
ſtalten . Zu dieſer Feier werden neben der geſamten Burſchenſchaft
auch die ſchweizeriſche Studentenkorporationen Einladungen erhalten .
Am ſelben Tage ſoll zum erſtenmal die neuerrichtete Scheffelſtube
eingeweiht und die Verſchmelzung des deutſch⸗öſterreichiſchen Scheffel⸗
bundes in Wien mit der Hohentwieler Scheffelgemeinde feſtlich be⸗
gangen werden .

Nus der Pfalz .
Aus der 29 . April . Die ſämtlichen Gewaſſer der

Weſtpfalz führen infolge der anhaltenden Regengüſſe Ho
waſſer . An vielen Skellen ſind die Waſſerläufe über die Ufer
getreten , Wieſen und Ackerländereien ſind within überſchwemmt .
Die naßkalte Witterung hält immer noch an und ſchadet der
Vegetation in Feld und Flur empfindlich . Die Frühgemüſe , die
Sämereien u. dergl . laſſen eine ſehr ſchlechte Ausbeute erwarten ,
wenn die Sonne nicht bald mit ihren wärmenden Strahlen kommt .
Die Blüte und Belaubung der Obſtbäume iſt etwa ein Monat
gegenüber dem Vorjahr zurück .

Gerichtsgeitung . 7
Tul . Frankfurt , 27. April . Wegen Geheimhaltung von Waffen

wurde der Kaufmann Fritz Renner von der Strafkammer
zu 6 Monaten Gefängnis und 20 050 M. Geldſtrafe , Studienrat
Friedrich Jung zu 6 Monaten Gefängnis und 20 000 M. Geldſtrafe
und Fabrikant Karl May zu 4 Monaten Gefängnis und 40 000 M.
Geldſtrafe verurteilt . Die Verurteilten hatten in Aſchaffenburg über
300 Gewehre von der baneriſchen Einwohnerwehr geholt , in der Ab⸗
ſicht , gegen koummuniſtiſche Putſche zu wirken und hatten die
Waffen dann verſteckt .

Sportliche Rundſchau .
Mannheimer Jubiläums⸗pferderennen .

Erſter Tag .
Anſere Borherſagungen .

„ Turbine — Feuersbrunſt — Braſch.
Wolpoto — Maunta — Blauſchwarz .
Deinhart — Firſt Roſe — Lucille .
Memento — Jahn — Hamſter .
Laffette — Lomſha — Raufbold .
Allah — Metis — Blau und Weiß .
. Igazgato — Cüſar — Caſimir .

AgSi

e

s

Badiſch⸗pfälziſche Maitage Mannheim 1022
1 25 eftelltenIm Rahmen des vom Mannheimer Verkehrsverein aufg e „Programms für die Badiſch⸗pfälziſchen Maitage durften die ſp 10lichen Veranſtantungen nicht fehlen . Der Ortsausſchuß Ma *5heim für Leibesübung und Jugendpflege hat 1

wie auch im Vorjahre , mit den ihm angeſchloſſenen Vereinen
8Verfügung geſtellt . Eine Reihe von ſportlichen Veranſtaltung

ſind vorgeſehen und die nachfolgenden bereits feſt abgeſchloſſen .
Bereits der 1. Mai wird den Reigen der ſportlichen

bietungen eröffnen und zwar hat an dieſem Tage die SchweAthletik das Wort . Auf dem Platz der Mannheimer Tuengeſl
ſchaft im Schloßgarten werden ab 5 Uhr nachmittags die verſchh
denen Arten des Kraftſports zur Vorführung gelangen .

00.
men , Ringen und vor allem das zur Zeit weite Kreiſe intenlß
rende Boxen werden in ſpannenden Wettkämpfen miteinandtwechſeln . Athletiſche Spiele , Akrobatenſtückchen 1vervollſtändigen das Programm . Am Mittwoch , den 3.

95.abends 7 Uhr , findet dann der Staffellauf um den 1jahre vom Verkehrsverein geſtifteten Wanderpreis ſtatt . Veregiſt die Mannheimer Turngeſellſchaft . Es wird diesmal in 4 Shgelaufen . Das Meldeergebnis von zirka 30 Mannſchaften mit
Läufern bedeutet gegen das Vorjahr einen ganz außerordenligFortſchritt und bürgt für heiße und intereſſante Kämpfe in
4 Klaſſen .

Am Sonntag , den 7. Mai , vormittags 11 Uhr , bundann der Hockey⸗Sport zu Wort . Auf dem Platz des
10Vereins 46 im Luiſenpark werden die repräſentativen S1Mannſchaften von Mannheim und Ludwigshihrg Kräfte meſſen . Es iſt das erſte Städteſpiel auf dieſem Genzwiſchen den beiden Nachbarſtädten und wird daher mit Span ierwartet . Am Donnerstag , den 11 . Mai , abends 6

1wird dann das traditionelle Fußball⸗Städteſpiel Me denheim — Ludwigshafen auf einem noch zu beſtimmeſſſMannheimer Sportplatz ausgetragen werden . Weitere Verag,tungen werden noch geplant . 4

8

Lußball⸗Vorſchau .
Odenwaldkreis .

denMit Rückſicht auf die morgigen Pferderennen ſaneam Nachmittage keine Fußballſpiele ſtatt . Dafür wurde aber
Mannheimer Sportwelt durch ein erſtklaſſiges Treffen entſ idas heute nachmittag 5 Uhr auf dem Lindenhofplatze vor ſich J0b
M . F. C. 08 empfängt Boruſſia Neunkirchen , den ſbezirksmeiſter , der ſich bereits für das Endeſpiel um die ſüddeuiſ
Meiſterſchaft qualifiziert hat . Die Saarleute werden zwel7 8 99 „ein hochklaſſiges Spiel vorführen , aber trotzdem wird der 1
lungemeiſter , falls er zu ſeiner vollen Form aufläuft , den 9
waldkreis ehrenvoll vertreten . Zur gleichen Stunde trafen ſi unddem Sportplatze bei der Ühlandſchule M. F. C. Phönde nF. V. Vorwärts . Die Rotbluſen , die im Vorſpiele , allerdmit kompinierter Mannſchaft , mit 221 unterlagen , werden die⸗

9.alles daranſetzen , um den Spieß umzudrehen . Der V.
ubNNeckarau unternahm eine Reiſe nach Karlsruhe und Offend

Heute war er Gegner der V. f. B. Karlsruhe , währen
margen dem Offenburger Fußballverein gegenne ,tritt . V. f, B. war dieſes Jahr hartnäckiger MeiſterſchaftsaumeDie Offenburger haben in ihren Oſterſpielen ehrenvolle Reſu en.erzielt . Die Neckarauer werden demnach auf der Hut ſein mil

70Sindenbof os ſtattet morgen dem V. f. B. Heidelbeneinen Beſuch ab . Im einzigen Sonntagsſpiele treffen ſich 200.mittags auf dem Kickersplatze Kickers und Revidia Ge.wigshafen , ſodaß die Mannheimer Sportsanhänger einmals
legenheit haben , ihre A⸗Klaſſe kämpfen zu ſehen. 5

Pfalzkreis :
fitcgPhönix — Pfalz : dieſe Begegnung wird heute nachmiuedem Phönixplatze wieder einen Rekordbeſuch bringen . Dieſete

der es um die Pokalmeiſterſchaft des Pfalzzreiter Kreismeiſter wird gegen die ſolide Hintermannſchaft der enzer hart zu kämpfen haben , ſollte aber ſchließlich doch , bei 6 .
ſchwachen Sturm des Altmeiſters , den Sieg davontragen .
1903 hat morgen nachmittag den Sportklub Freihn
zu Gaſte . Die Zitronen haben am Sonntag in Pforzheim

ſeleinem : 1⸗Siege gegen den F. C. ihre aufſteigende Form bewie enDie Breisgauer werden wohl geſchlagen die Heimreiſe anigenmüſſen . Union Ludwigshafen , der dem Abſtieg verfa 51 ,Liganeuling , tritt auf ſeinem Platze Arminia⸗Rheing nheim gegenüber . Sportklub Germania 04 fährt %sF. V. Bejertheim . Wenn die bisher mit verſchiedenem Erhe
kämpfende Elf ihr wahres Können zeigt , wird ſie zweifellos 8Pfalzkreis ehrenvoll vertreten .

Im weiteren Verlauf der Verbandsſpiele der . - H. maenſchaften treffen ſich am kommenden Sonntag vormittag auf
Sportplatz im neuen Luiſenpark die Altherrenmannſchaften in ?. ⸗C. Viktoria Neckarau und die des Purnvere ein1846 . Die Spielſtärke der beiden Mannſchaften bürgt für
intereſſantes Spiel .

Schwimmen .
4087. Die Deutſche Lebensrekkungsgeſellſchaft hält den erſten de in

ſchen Kongreß für Rettungsſchwimmen am 25. und 28 . Mai !
Bonn ab.

Veiterdienſmachrichten
der badiſchen Landeswelterwarte in Karlsruhe .

Beobachtnngen badiſcher Wetterſtellen (72s morgens —
eee

See⸗ druck 8 . 2 Wind 83 2 Oen
bühe in ded tur 8

3 8 e 8merkung
m mmn Ce 8 Richt . Stärte 8 ̃

Wertheim — — 11 13 0 — ſtill Rebel] 4
Königſtuhl 5637609 4/ 10 1809 (leicht woll. 3
Karlsruhe . 127761 . 77 4 14 2 ONO leicht wolkl.] 1
Baden⸗Baden 213761 . 1] 2 13 080 leicht wonl. 5
Villingen 780 762. 66 1 9 —1SwW keicht ſl. bel. 0 5
Feldberg . Hof 1281648 . 11 0 — 38 . ſleicht beltr- 1
Badenweiler ! : ! —: ? ¼T1T
St . Blaſien „ / / / /

Vorausſichtliche Witterung bis Sonnkag , den 30 . April nachts⸗
Heiter und trocken , nachts noch kühl , am Tage kräftige

5
8

wärmung , ſchwache öſtliche Winde . 1
.

Union - Hotel ,
Bekannt gutes Haus mit gediegener einstube . — Feine Küche . —

Mannheim -

Die von mir bei A. Burklin - Wolf Wachenheim
ersteigerten 1919er Wachenhe mer Dreispitz

„ Ruppertsberger Gold ' chmitt
„ Ruppertsberger Geisböhl
„ Forster Peclistein Riesſing
„ Wachenheimer Luginsland . 5Pfalzer Edelweine in Originalabfüllung sind eingetroffen . Olelehze30ßempfehle ich gute offene Weine .

mudolf Wursh
3 Englisehe

Telegramm - Adresse : „Gldlekauf-

Ständiges Lager in Breme

Bremerhaven , Emdel

Keund flemming 8 l

importeure . mannesse ?
Fernsprecher Moru 1220

1
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um 24. Apfril 25. April 26. , Aprii 27. April 28 Apri 29. Abril Getreide - und Produktenmärkte .

ſe. ee „ 5
ulden . — . 8 — .

llten
8 H d Dl u HN 2 In d Ustri S . schw . Franken 49. 95 49 . 12 54 . 35 54. 94 55. 15 55. 28 Futtermittel blieben im allgemeinen vernachlässif

175
lengl . Plund 1138 . 50 1119 . 30 1240 . 50 1252 . 50 1256 . 50 1260 . 30 well die enene taglieh mit dem Eintrut 1

Der Markkurs in Newyork . Wetters rechnen und glauben , daß sie alsdann sofort mit de

ur; 0 — 12 10 45 5 Verkfütterung von Grünfutter beginnen können . Weizen - un
ſc Dolla Eurs 283 . Mark . 24 . April 8 . April 25 . ern 27 , Apri 28. Apri die anfangs der Weoche zu 720 4 angebole

z . 0,276 e. 0375 „3575 . 3556 0,35 % dlieben , kosten heute 760 & die 100 kg ab süddeulschen Müäh

igen Börsenberichie . Der heutige Samstagsverkehr am Pevisenmarkt War lust - lenstatienen . Weirenfultermehl ist von 950 auf 1000 und

Frankf irle ar los . Kurz nach 12 Uhr wurden am hiesigen Platze folgende Nachmehl von 1075 auf 1150 „ die 100 kg ab süddeutschen

ee apte ie Kurse genannt : Holland 10 800 —10 900, Kabel Newyork 283 Mühlenstationen gestiegen , Malzkeime und Biertreber wer⸗

Eiiextenverkehr vollzog sich mit wenig bis 285 , London 125/ —1262 . 50 , Schweiz 5500 —5550 , Paris 2600 den heute zu 800820 die 100 kg ohne Sack ab bayerischen
usnahmen in ruhigen Bahnen . Zu lebhaften Umsätzen kam bis 2620 , Belgien 2400 , Italien 1520 . Stationen genangnt . Für Haferklele stellen sich die heuligen

Kelediglſeh in türkischen Werten ; es Wurden vielfach gröbere Prankfurt , 29. April . ( Drahtb . ) Im Frühverkehr zeigten Forderungen auf 675 & die 100 kg ab Pabrikstalionen . Rabs -
aufe für Wien und Konstantinꝰ susgeführt , weilche An - e e 0 kuchen in monatlichen Lieferungen von Juni bis Dezember

dab 20 e eeee 15 0 obtder
die Devisen eine leichte Besserung . Das Geschäft war still sind zu 630 ab mitteldeutschen Slationen angebolen . KRokos -

en mit 210 —245 148. 50 Bagdad II unit 300
und es kam nirgends zu größeren Emsätzen . Die Preise un - kuchen per Mai/Juni/Juli - Lieferung nannte man mit 1000

A 310 genannt ee ern Ter 3 terlagen mäßigen Abschwächungen , konnten aber später frei Waggon Bissingen . Wiesenheu war zu 520 —550 , Preß -

kahne bestand Interesse fär alte Staaisbahn 475 ige Stants - Nah 4281), Pacde 2605 6200h Brussel 2405 (2290), Nerorf. 285 1
5b

ee eee Aen n eeee Doppel-
n 3 2 5 85 28900 ,

ork
in 11 1 Oliert .

en waren 4% ige Schutzgebiel - Anjeihe und 37% ige Preu - 5

Wae⸗ Konsols 45 22 bei ca . Veranlaßt , ihre Preise fast täglich herabzuselzen , doch sind

b1s 200 genannf . Im Verlaufe 4 % ige Anatolier höher , 280 2ü Aprif 5 Lordſ die direkten Forderungen im Vergleich zu denſenigen der

mägine
Sehr gesucht waren ferner Mazedonier , 290 . Eine eell Ariet gels arief e 7

* Reen 1 die Ae
Sta

Se Abschwöchung trat später in Bagdad J ein , 330 . 47 forderungen für Weizenmehl Basis 0 stellen sich beute au
zgalsbahnprioritz d 380 0 ing . Hollannin . 1922419 19838 . 98 19826 58 19888 . 40 1990 A, Während zweithändige Angebote per April - Lieferung

eicher Prioritäten 415 , dann 380. Es wurden Gewinn - SBeigenn387 . 6 23930 3367 l 5
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Ma jeren und Montanaktien würden nur in geringem gafe 588. 5 15 7
5 J 705 1

9 abgegeben . Zuckerfabrikaktien vereinzelt höher . Be - —* — 458089 78920 1132. — 75 55 Hülsenfrüchte . Die Konsumnachfrage hat sich ganz

3 egehrt Waren Heilbronner , 960 , plus 60. Kauf - feen . 2495 58 1593 706. 50 1
58.70 wesentlich verringert . Grüne und . gelbe Erbsen waren 2u

den us machte sich kür Adler Kleyer bemerkbar , was auf 1424274 828 83 13 80 43 1250 &, Brasilbohnen zu 800 . , wWeiße jugoslamische Bohnen
der eanirag zurückzuführen ist . Im Frühverkehr

eenne
73070 63188 73340 e e R. 14 1 D1 28 . — 5 8pa 284 . — Helsiagtors —. — —. — —. — —. — ö 5 gon - Reis 5 M, Re 975 0ollar 288 —285 genannt , später 252. en e 2 28228 28280 288 . 288½5 100 bg banafref Nannheim .

en, „ * „ 0 3 J 3
. - Oesterr . ab . 3 Tabak . In der Berichtswoche wurden im badischen

Der Pevi
Deuisenmarki 2 * 25 9

110 325 25 Oberland an adortige Fabrikanten einige hundert Zentner

Weungh emen kt erfuhr in der abgelaufenen Woche Fe 545 . 50 548 . 583 . 80 Tabake von geringer OQualität zu ca . 2500 t per Zeniner ver⸗

dehenh le Hoherbewertungen . Der Dollar setzte bei kauft . Weitere angebotene Partien , gleichfalls oberländischs
7 281 eginn mit 254 „ ein , um am heutigen Samsiag mit Frankfur ter Notenmarlt Tabake , konnten keine Liebhaber finden , weil die Fordes

—— dsehendelt zu werden , Die Erschätterungen , 55
9

— —3 eeeeee
Far , nafr Devisenmarkt in den letzten 14 Tagen ausgesetzt ] zmerlkgnlsoe lote — 284 . — osst . -Ungar, alie — ten , zu hoch gehalten waren . Auch in verschiedenen Gundi⸗
8 ben ven auch unser Wirtschaftsleben stark beeinflullt . Lelglscde . 15 89 2377. 50 2383. 80 aarne . „ bplalzen Kkamen einige hundert Zentner zu hohen Preisen zum

reinzelte n e 4 — 2 . 4 machien 42 Fagllaede 5 355 2550 Seanes , 14 — 175 . Verfauf. Die Nachfrage der Verarbeiter von Ligarren - und
ur an We

Ates eneß Kleinen reisaudgus — es zei mer
nene 8 50 292. 50 Söbeizer . . 8498 . — 8508 . — Schneidegut hält an ; jedoch ist das Angebot nur noch ein

llar ye eee — Als aber der Ee 11 25 1 1 eeee 846. — 849. —
kleines . Es Wurden einige Abschlüsse zwischen Händler und

, .
de sotort wieder in die klöpe. die 5 e Tendenz : ruhig und gut behauptet . sind peisteigenden Preisen ſephaft begehrt .
ung EEC Holz . Nach wie vorx ist die Stimmung kest , doch sind

enua eeen hatten , Obwohl die Verhandlungen in Berlin , 29 . April . ( Drahtb ) Die Zurückhaltung war zuch die Käufer abwartend . Eine Aenderung in den Einkaufa -
deutsche e keine Aussichten für eine Gesundung der beute das Kennzeichen der Geschäftslage auf dem Devisen - preisen ist nicht eingetreten und die Eigner bestehen noch

menden 4 kswirtschaft bielen und die da und dort auf - ] markt . Die Kurse unterlagen leichien Abschwächungen . immer auf ihren alten Forderungen . Man erwartet auch nicht
do verkngeg, Lichtblicke abensdo rasch wieder verschwanden , Effekten wurden nicht gehandelt . Die gesprochenen Rurse eine Preisermäßigung , weil die Gestehuneskosten einschließ -

rungen der Pflanzer , die sich zwischen 3000 —3500 beweg

Se
1. zensennt0 uuk eine Ps sich mit der Konferenz immer noch die Hoffnung der Industriepapiere unferschleden sich Kaum von den gest - lich Fuhrichn und Fracht außerordentlich hoch sind und die

und lis nen der deutschen Mark . Allerdings steht
rigen Schlußnotierungen , Lebhafteres Interesse bestand ledig - Nachfraue zu Exportzwecken recht gut ist . Die Beschäftigung

10 AuK eeeee —1 lich 75 türkische Anleihen , insbesondere für e in der Möbelindustrie ist ebenfalls recht gut .

reqdi 8 eranleihen , ferner für anatolische Prioritäten und Bagdad - An -
agungenbabkommen sind aus dem Lustande der Er - ſeihen . Für diese Werte wurden etwas erhöhte Kürse ge⸗ Dampferbewegung der Hamburg - Südamerikanischen Dampf
Ungen dan und Berat icht hi ten. Alle d 1411

öeiten Wirken rschher schiffahrisgeselischaft . PI ) . „ Argentina “ am 20. 4. morgens von

T — . — Rie Grande de Sul agch deni Laplatz , pl ) . „ Tacuman àm 20. f .

5 gr2 m —85 e rr 11 e es fn 8. 80 Brlef 10 20 0 .1
aim Zurückhalt ung beobachtet werden kann . Man 13

d Las Pal 5 Per —3 1
Bahla, Rio d 1 elro ,

balt t nur di 2 . Eindeck or , um
sſch

Fosangg . 1978 10817 88 19836 1936 Labon and Lae Pamfs u nambaco , Banis , Rio de Jade
ſen

beor
die

e allerdringendsten Eindekungen Fer , um sieh Pruseel 238480 2300 . 0 2382 . —239 Santos , Monteviceo und Buenos Aires . 21 . 4. . 35 morgens in Ses
ichserraschungen , welcher Natur qiese auch sein mögen , Sbeistanis 5380 333 8 32 5 8575 gegangen

Nachdenz, Aace wentakate aen uir en e aeenee , Seelne 97255 992 5 9280.90 9255 gelntzeverkehr Laui Drahlbericht der Hamburg - Amerika -

dautsch 7 schon ziemlich englisehe Nahle nach fieisiegtes 87 88 / 584 . 25 1807 3 Uinie ist der Schnellposl - Dampfer Hansa “ am S . April , mor -
2 and i eingeffhrt wurde , plant nun der Raheisenver - Italaeann 1458 . 46 459790 1498 . 70 12918 „ z N. 5

5 . Koksm lesen Import im Großen , da durch den forigesetzten 3 „
29 5 128377 126225 1

5
40 gens 8 Uhr in Ner örk anzkammen .

0 dundert el die Wiederinhetriebnehme von 20 Hochöfen ver - Pars 2588 . 7, 25938 2510 2 92. 88 p
kehernt ist . Dies bewirkt allerdings eine erhebliche Ver - Sebeizzz . 89 35230 335 . Herausgeber , Trucker und Verleger : Druckeret Dr. Haas .

Fune des Roheisens . f ibel 4338. 8 25418 Ais88 General⸗Anzeiger , G. m. b. . Maunheim , t 6. 2 .
11 Sroßer M 8, in welchem Artikel , Ja fortgesetzt Oesterr . - Ungar . —. — —. — — . . e Direktion : Ferdingnd Heyme. — Verontwortlich für Politik ; Dr . Fritz
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5 1 8 50 5 8 05 G110＋1 17. Kübler , Heinrich Jakob , 8 M. 18 F . 22. Schmidt , Hans , Kaufmann u. Gergpach , Eliſ . 19. Eräg, Karl , Kinoope F . Walter &
1 N Kunde i 1 f

18. Wolf , Emflie , led . Arbeiterin , 20 F. 8 M. 2 . Schneider , Karl , Schloſſer u. Karl , Ida 1 eeee * 205 15 Suſauna
*• Samt che achr chlen. 18. Au geb . Frank , Alma Emilie Roſalſe , 53 3 . 22. Schwab , Hermann , Maſchiniſt u. Stauf , Kat. 14. e 3* te 9 ZS
n April

14. eee 8 0 225 J . 9 M. — —1 He 8 1757 857 15 17. Aen Feba Eiſentahnſekreiör
19 17.

Z
pperich, Exuſt Karl, 7 M. 6 23. Berlejung , ., Kranenführer u. Hupp,. Kath. 16 .

Bali⸗ochm , S. e
1 8 Verkündete . 17. Seltenreſch , Heinrich , 3½ Stunden 22 . boach , Guſtav, Elektromonteur u. Reiſer 1 Fe e au E

4* 19 Wihel* . , Schloſſer u. Vartſch , Magdal . 18. Kreuzwieſer geb . Herion , E. Barbara , Wwe . , geb , Zeitler , Amalie 18. Schwab , . , Poltz . ⸗Wachim. e. . Karl Friedrich

5 Helfert Karl , Schloſſer u. Scheefer, Karol . 5 J . 8 M. 22 . Erb , Guſtav , Tüncher u. Sommer , Julche 15. Kolb , Ludwig , Studieurat e. S. Karl Ludw . B. W.
9. Güneke Veter , Poſthelfer u. Blank , Maria 18. Obſtfeld , Guſtav , 1 J . 8 M. 22. Failmezger , . , Spengler u. reck , Paul . 19. Vettel , Robert , Glaſer e. T. JulianeGü

del 16. üll rh Michgel, Heizer u. Armbruſt, Anng 18. Jabian geb . Uleberrhein , Eliſab . , 47 J . 4 M. 22 . 8 Otto , Heizer u. Oberſe , Margaretha 15. Vordne , Georg , Maurer e. O. Karl Georg Ludwig

10 Kaſſer, Wilgelm , Kürſchner u. Armbruſt , El. ] 18. Schön, Heinr ch, Mechaniker , 30 J . 0 M. 22 . Schirrmann , . , Eiſendr . u. Steenel , Emilie 18. Lehr , Michael , Taglohner e. S. Walhem Joſef

4 rohmz L, Verſ⸗Beamter u. Jokoby , Aloiſe 19. Hönig geb. Wiechmann , . , Wye . 47 J . 2 M. 22 . Huber , Wilhelm , er . , Kopp , Anna 16. Kreutzer , Jakob, Kaufmann e. S. Mathias Günte
0, Sieberüller , Karl , Kaufm . u. Elleſer . Paulg 16 . 0 ubert , Tüncher , 68 J . 4 M. 22 . Reuther , Otto , Taßakarbeſter u. 2 Anna 17. Klee , Margarete e. T. Margarete Elſe

4 FT.un. . Hofvenſchein Hans , Kfm. u. Friedber E 22. Hauns 1 iter 18 itt, Guſtav , Schiffer e. Z. Guſtay Wilhelm20. Lo 775 8. u. Friebberger , G. 19. Fehl , Erna , 11 M. 1 22. Hauns , Auguſt , Stabtarbeiter u. Tubach geb . Schmi ſtap , ffer e. uſtap !

10 20 eae Ludw . , Kſm. u. Hoffbeuen , Charl . 16. Mebus , Phil . Daniel , Monteur , 39 J . 7 M. 8 Anna 14. Htöhm , men gg a
5 29. HramW

7 L, Ingenieur u. Hör . Cäeilie 20 , Glitſch geb , Hörmann , . , Wwe . , 72 J . 7 .22. Hocker, Georg , Werkzeugdr . u. Lacombe , M. 5
19 0 05 Arbeſter e. S Srd

Tarochr. Wilbelm , Techniker u. Klemm , E. 29. Schnelder , Joh. , Zuſchneider , 61 J . 7 M. 22 . Eckert , Adolf , Schloſſer u. Englert geb . Al⸗ bt. 56 . Hlacbafar e Naufm . e , Bleie . 8 505
20. SchreineWilbelm , Kaufmann u. Metz , Roſa 2 . Seufert , Heinrich, Arbeiter, 43 * M . brecht , Marig 18. Spagahn , Nerng J. age ecbeer e. eie75
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5 Maximil . , Kfm . u. Lehr , Emma 21 . Groh , Peler , Invalide , 72 J . 8 M. 22 . Hefft . . , Hauptt u. Schmitt geb. Böhme , M. 20. Braun , Georg, Taglöhner e. T. Anng
20. Ock, Aubcher, Joh . , Händler u. Eichmann , A. 22 . Timpe geb . Beul , Auguſte , 27 J . 4 M. 25. Braband , Karl , Phhſiker u. Sachs , Marga⸗ 19. Köder , Erwin , Werſmeiſter e. T. Irma Karola

u⸗ „Vuchinnewig, Schloſſer u. Heiß , Aung 22. Schreck geh. Rittmann , . , Wwe. , 75 J . 6 M. rethe , Dr . Aerztin 10. Röber, Erwin , Werimeiſter e. T. Margareig Roſg

20 Holzinge, Auguſt , Mepger u. Hülßz , geb . 24. Probſt , 05 Bapk . , Fabr . ⸗Arb . , 74 J . 10 M 25. Frees , Jakob, Küfer u. Map , Moxia 20. Schweiger , Ernſt , Poſtſekretärx e. S. Nolf Ernſt A.

21• Liebherer⸗ Katharina 22. Riſi , Johann Georg , Invalide , 68 J . 3 M. 25. Gyßen , Marinus , Matroſe u. Rohleder , Eliſe 10. Haur, Lube g, Heizer e. T. Gertrud Marie

21˙ Scher
er Richard , Kfm . u. Conſtien , Nanuy 28 . Gutheil , Adolf , 3 J. 6 M. 25. Magg , Wilhelm , Schaffner u. Reinle , Maria 19. Schettler , Maktin , Lokomotipheizer e. S. Robert K.

21 Me 75 . , Mag. ⸗Arb . u. Kuhn geb . ktebe , M. 21. Seidenſtricker , Waſſer Gerbard , 6 M. 17 T. 25. Schönfeld , Karl , Muſiter u. Schmieg , Luiſe 17. Tellheim , Emil , Kaufmann e T. Auth

21 ſeider Hermann, Poſamentier u. Kerag , F. 21. Herbig , Adam , Kaſſenpegmter , 68 J . 25. Schuhmacher , . , Techniker u. Bondes , Elif . 18. Krämer , Peter , Packer e. S. Peter

. Veigel „ Wilh . , Kfm . u. Heigmann , Barbara 19. Zuffinger , Eugen Engelbert Joſef , 2 J . 9 M. 25. Tatarsky , . , Betriebsaſſ ſt . u. Sohler , K. 18. Junk, Julius Karl , Arbeiter e. T. Martha Luiſe

21. Schmeiz 1. gl Schloſſer u. Fiſcher , Anng 22. lihrig geb . Eppe , Eliſab . , Wwe . 4 J . 4 N . 25. Haaf , . , Kraftwagenführer u. Schmitt Anna 20. Franke , Karl , Schloſſer e. S. Karl Jakob

* 2 Hieganzer ; . , Pol . ⸗Wachtm , u. Rüppert , M. 28 . Stetter , D. Friedr . , Fabr . ⸗Arb . , 89 J. 3 M. 19.
Kober, Hans Adant , ate g 2

21 Draun „ Adam , Tagl . u. Schweſinger , Roſa 23. Häffner geb . Seitz , M. Magd . , 48 J . 10 8
April 1922 . Weborene. 112 ane e 55

T. 5 2 1 5
„ A . Heck, 1 Paulus , Eiſendr , u. Hoflch , Parb . ] 22 . llwanger , A . Oberlehrer g. D . 67 J . 10 M. 14. Nallwitz , Fritz , Friſeur e. S . Fritz Wichelm 1 7 Riie Vouls 125 7. Elſabe Eherk
. Müller 4 Kl- Heiger u. Hildenbrand , Friedg J23, Mankowsky , Ling Sofie , 2 J . 4 M . 14. Wieder , Se Taglöhner e. T. Paula 20. Cornelius Vefentin , 9 enarbeiler e. T. Gertrud

2 Neiſche arl , Hilfsarb . u. Srharbdt , Rahel23 . Schubert , Adele Hulda , 10 M. 13 T. 14. ires Ernſt , Lokomotipf . e,. T. Ruth Marg . 21. Meiſter , Konrad , 5 5 175 e. T. Gertrud Marg .
21 Straßhr, Hermann , Kfm . u. Ohneſorg , Lucſe 23. Timpner , 2 A. . , Holzdr . , 56 J . 10 M. 14. Piſter , Adolf , Techniker e. S . Emil Hein 81. Eggert, Weorg, Lagerverſbalter e. T. Maria A.

Fehman eger , Dav d, Schloſſer u . Sufter , Ch . 28. Steimer , Wilh. , led . Lagerarb . , 49 J . 2 . 14 . Hotz, Wilhelm Kaufmann e. S . Hans Wini 21. S. Mon, Georg . Taglöhner e. T. Maria Katharing
er ſehrer 1, Artur , Dr . rer . pol . Dipl . Handels⸗24 . Groh geb . Bauer , A. M . Wwe , 66 J . 8 M. 15. Gleichmann , Fafob , Taglöhner e. T. Berta1 . Sehier M. Weſchinegfsptr e. S. M. L. K.
22 Nügner Woldner, Edith 24. Keller , Peter , Bäckermeiſter , 62 J . 11 M. 15. Hlger , Jakob , Schloſſer e. S . Auguſt 21. Luß, Jakob Kernmacher e. S. Walter Günter

2 . Scheihie J Kfm . u, Schzfer geb . Lachner , . ] 24. Rau geb . Rieſel , Maria , Wwe. , 71 J . 11 M. 14. Schweinfurth , Philipp Eiſendr . e. S. Johann . Schüttler , Karl, Obermaſchinenmeiſter e T. Ilſe

2 Vurfle %8. Bankbeamt . u Schaefer , G. 24. Rhein , Erika , 2 Stunden 14. Merz , Adolf , gi S . Otto Adolf 21. Schmofl , Otto , Nernmacher e. S . Haus Joſef 0

2 . Thomas eorg , Buchbinder u. Hügel, Frieder . 25. Stein geb . Künzle , Maria , 52 J . 8 M. 14. Hitſchfeld . Otto, alermeiſter e. T. Liſelotte 21. Hermann , Emit , Poſtbote e. S. Karl Friedrich
. dddece , Friedrich , Kaufm . u. Fusch Olga 24. Brinkmann , Gearg , Händler , 85 J . 10 M. 12. Schuler , Wendelin , Händler e. S . Karl Adolf Schuſter, Georg, Zimmermann e. S. Geoeg Fredr .

Kunſtle 55 Ingenjeur u. Oehninger H. 21. Sept . 1914 Baumgärtner , Franz Joſef , led . 15 Gengenbach , Adalf , Ze tungsverlegere. S . 28 Kölmel , Alois , Arbeiter e. S. Heinrich

ccab , Jerhard , Weber u. Kamop , Enima Holzdreher , 28 J . J M. Wilhelm Friedrſch Kürt Robert Karkl Vixtor 2. zeuſar . 8b. Ege uae Aecenne .
! ) n ftlld ffffffßfteiſch 8 er u, Barthel , Anng Aori Ofenlach , Kark, Fabrifarbeiter e. S , Kari 5 5

N 85 Hund, 885. 15 Spenglex u. Bundſchuh , Luiſe Aen 19278˙ 5 Getraute. 13. Lotterhos . A . Kaufm . e. T. Annelieſe Klarg 15 Fi e reeer 1
. Lehner 1 hold , Haupfl . u. Sax , Margareta20 . Corradini , Oek . , Schloſſer u. Spurnz

Mpunlg
14. Sunder , . , Stadtſekretär . T. Irmg . E. A. 28, Krönterf, Peter , Nangierer e. S, Hermann0 . Killian Auguſt , Techniker u. Schäfer , Roſa 20. Derſtroff , Adam , Etſendr . u . uberk, Berta 17. Part Adolf , Gärtner e. T. Em lie Ding 29. 2 Joſef, Eiſendreher e. . Panne Lore Margot

. Praun“ Kol⸗ Kaufm . u. Trautmann , Frieda 20. Otte , Rud . , Bankbeamter u. Wickenhäuſer , H. 18. Würtele , Heinr . , Schloſſer e. S . Heinrich G. 23. Englert, Karſ Ludwig, Schreiner e. S. Karf Ludw .
8 . Jowolßt, rl . Schloſſer u. Walter , Chriſtſane 20. Aömer , Karl , Wetzger u. Berg , Warthe 16. Philipp , Viktor , Gendarmerjewachtmeiſter e. 22. Staudt , Eruſt, Ta Aer e. S. Aricr gonl
B. Epler W Elektrotechn . u. Brehm , Berta 20. Spreng , Kark, W tmeiſter ü. Friedrich , R. S . Alfbed 25 . Hertel , Peter, e 2. E, Katharing
B. Ochwe lhelm , Kaufmann u. Spieß , Anng 20 . Stauffer , Rudolf , Landivirt u. Strefler , . 17 . Wedel , Ludtw' g, Taglöhner e. T. Ruth Lieſel . ] 22 . Baum , F. . , Polizeiwachtm . e. T. Wahelmine V.
8. Alles, rauber , . , Mechan . u. Reichardt , L. 20. Walter , Franz, Mauxer a. Schubert , Helene 14. Baur , Eugen , Poſamentier e. T. Lote W. L. 22. Balkendel , Karl Guſtav , Eiſendreher e T. Eliſab .

Müfle Heizer u, Wolf geb , Brückner , E. 20. Kehmgun , Otto , Steuerbetriebsaſſiſtent u. 18. Schwann , Anton , Streifenmeiſter e. S. Rudelf 23. Stöckl , Karl Joſef , Tapezier e. T. Wilhelmine E .
April“ Joſef , Ejſendr . u. Haſſert , Gliſabelh Schäuble , Frida 15. Schollmeier , Adam , eſ e. G. Rurt Adam 2 . Pleſſer , Wilh. . , Schloſſer e. Z. Wiihelm Heinrech
5. Pfin “ Geſtorbe

22, Berg , Jerdinand , Kaufmann n. Beyer , Luiſe 17. Weiröther , Guſtav , Lokomotivhelzer e G. Guſtav 24. Stoll . Friedrich , ae . Ling So ſe
fiſterer

* ne . 2 , BeE With. , Kaufm . u. Berndhäuſel , Emile18 . Aere Kaxl , Keſſelſchmied e. T. Emilie Johanna 22. Reichert, F. . , Bahnbedienſteter e S. Richard E.
7 9. Wie. 76 e , Drucer , Suſanne Eliſabeth , 2 . Häßnel , Sskar , Prof . Dr . phil . u. Diehm , A. 18. Wingert, Apelf , Schloſſer e. T. Barbarg Elfe 21. König, Friedrich, Taglöhner „ T. Margarete

6. Vachſer J . 5 M. 22. Hanf, Ludwig , Eiſendreher u . Mang , Anng , fühlwein , Georg, Kauſmann e. S, Friedrich 20. Beichert , Otto Fritz , Fabrarb . e. T. Gertrude F.

2 12 er, N N Arb . 1* J . 9 M. 22 . Hintz , A . Kaufm . u. Heſſert geb . Pfeiffer , J . 16 25 1 2 Aane 2570 08 15 n n N 8 5 Saee . 10 e e. 2% e E. B.
Jeitz

geß
en, led. Sattler , 17 J . 22. 91

N
5 „Kirſch , Karl, Rangierer e. S. ſtar rtin 29. Stein Leiſer , Uhrmacher e. S. 9＋ 8

6 geb. 2 J. 4 23. Kellek , Kaul , Monteur u. Schwab , Elſa 13. Gieſin , . , Kaufmann e. T Ella Auguſta Hermine 21. Doll , Ernſt , Oberkellner T. Gertrud Maria M .deb . Bühler Rarg . , 05 . r 0
1. Sein Jullus , 14 rg . Wer . d , en , 2 Beemer 85 7 12. Stark , A. F. Kaufm . e. T. Ingeborg Luiſe Elſe 22. Honeck , Alfred , Kaufman ne. T. Liſelotte

10 Hamb Pauline Anna , 7 F. 4 M 28. . öſch Wilh . 7 13. Landwehr , A, Fiſenbahnſelretär k. S . Erwin Exſch 22. Köbler , Joſef, Kraftwagenführer e. T. Martha A.
! „ % ̃p p Fherder e1 . e e e

7 F . 9 5 7 5 . * 17 b· 5 2 8 rg , oſſer e. N al 21. K . 5
*

17. geb . Web , 0 3 95 Saee e erctee . 115 een ee 55Heneronie e Phil . 25 Maater, detel ſeln, Masemiſe . B. Wiht 1795
858 ſefi —5 . ter, 5 55 „ G. Rie „He zann , 9

S . 3 „ K Jafef ,
0 5Goſefine , led . Inv . ⸗Rentn . 84 J . 1 M. I 22 . Schieß , Otto , Holzarbeiter u. Dietz , Anna 14. Scholl , Wih. 8. Wagenahrer e S. Waht Uhnt 2 Neigenbac Medaffcleiſr e 8. eeng.

e



6. Seife . Nr . 199 .

Nalional - Theater Mannheim
Sonntag , den 30 . April 1922
42 vorstellung n Miete . Abieiung D 42

Die Bohème
Szenen aus H. Muigers „Vie de Bohème “ in 4
Bildern von G. Giacosa und L. Jllica . Deutsch
von Ludwig Hartmann . — Musik von Giacomo

Puccini . — Spielleitung : Eugen Gebrath .
Mus' ſtalische Leitung : Felix Lederer .

Rudolf , Poe: 8 Pxitz Bartling
Schaunard , Musiker Hugo Voisin
Mareell Wlerr Josef Burgwinkel
Collin , Philosopnmn . Carl Mang
Bernard , der Hausherr . . Karl Marx
Mimi Else Tuschkau
Musette rene Eden
Parpignol ! „ „ Vosef Viktor
P Alfred 1

Anfang 7 Uhr . Ende nach 9¼ Uhr.

Neues Theater im Rosengarten .
Sonntag , deu 30 . April 1922 81

Der Störenfried
Lustspiel in vier Autzügen von Roderich Benedix

In Szene gesetzi von Karl Marx .
Albrecht Lonau , Stadtsyndikus . H Herbert Michels
Thekla , dessen Frauu Annemarie Wisser
Geheimrätin Seefeld , Witwe, deren

Alwina Weiss , Lonaus Mündel
eiaireee
Lebrecht Müer
Oraf Merling —
Erhard . Gärmner
Henning , dessen Sohn

ulie Sanden
otte Doerner

Paul Rose
„ K . Neumann - Hoditz
„ PFritz Linn
Alexonder Kökert

Ernst Sladeck
C Grete Bäck
Minnette , Kammerjgf . d. Geheim -

FVTC Qretel Mohr
Anlang 7½ Uhr . Ende 10 Uhr .

Hle ,ii n
Deprodultigns·

. Hand d . Hugel

geneus Igedergabe dles . Siæls

erühmter Alauervirtucsen .

Ständige Aussfellung bei

K. ferd . Hedel
Gechr. 1621 2

pienolager Mennheim

Kunsfstrssse
03 . 0 .

Honzerte und Vorraze in Mannheim
1 Nai , Montag , abds 8 Uhr , Harmonie ,D 2, 6

Dr. Ludwig Wüllner , Szenen a. Goethes Faust .
Sternwarte B. V. Theater - Kultur - Verband

5 . Mai , Freitag , abends ½8 Uhr , Musensaal
Taunz -

Abend Margarete Rößler
mit neuen , eigenen Tänzen .

Am Elügel : Heinz Mayer . 5
Kart .z. . 25 -, 20. - , 15- , 12. , 10. - ,9 . - ,6 . -u Steuer

9. Mai. Dienstag , abends 8 Uhr, Nibelungensaal
Volkssingakademie ( M. d. D. . - . )

5

d Hares De Schüpfung
Mitwirkende : Anna Kämpfert. Erkl . ( Sopran ) .
unnar Graarud ( Tenor ) , Wilhelm Fenten

(Baß) , das gesamte Natſonaltheat . - Orchester
Loeitung : Prof . Arnold Schattschneider .
Der Reineitrag zu Gunsten der neugegrün -
deten Sterbekasse des Nationaltheat . - Orchest
Karten einschl . Steuer zu M. 30. - , 24. - , 18 . -

14. 40, 12. - , . 60, . 20, . 80. *

5 16. Mai , Freitag , abends 8 Uhr , Musensaal 0
Vortrag Dr . Rud . Steiner

Aalroposonie und Geisteekonntus
Farten zu M. 23. 40, 19 50, 18. 60. 13. —,
. 10 , . 20. einschließlich Steuer .

Karten lür alle Veranstaltungen von 8½ bis
12½ u. 2½ bis 6 Uhr an den Konzertkassen
Heckel , O 3, 10, Mannheimer Musikhaus .

25 7, L4a. 4500/02

Kunsthandlung Heckel
0 3 , 10 Kunststraße 0 3 , 10

Im graphischen Kabinett neu ausgestellt :
Japanische

Farbenholzschnitte
Besichtigung frei ! 4504

Weinrestaufankwoſf B2,4
Künstler - Konzert . 84⁵

Wäãhren d der Rennutag e :
Grosse Soupers .

Tischvorausbestellung erbeten . Antuf 8344 .

＋ 9 0Weinhaus Sidolg
Telephon 7232 S 2 , 2 . Telephon 7232

Bestbekanntes bürgarl . Weinrastaurant ,

Vorzügl. Mittagstisch, feichn . Abendkarte
Allen Rennbesuchern bestens empfohlen .

Neu !

her

Neu !

Wo trelfen wir uns nach dem Rennen ?

Im Weinhaus

„Schwarzer Kater “
genetenteteegtenetiunemmumagunmdtetunum

ff. Weine. ff. Liköre ff. Küche

Künstlerkonzerte .

inh . Bh . Brüekmann , F3, 21

Neu ! Neu !

3 . Stiftungsfest der Geſellſchaft Biedermeier
ſindet in

Weine von der Südd . Weinzentrale .

DiUne - ANERIKA MNtE24 %2 „ eee er
NrDAENMeANUnEs i

von Hamburg nach

Sücdamerika
RIO DE JANEIRO UNpD BPOENOS AlRES

DEursemE vassaciERDdamertEn
RUOIK 2. 1l
SATERNͥ 18 . MA.
TEUTOHNn 1. Jun

ROUGIA und TEUTOoNIA führen eine erste
Kajüte mit Staatszimmerfluchten , BAVERN
hat nur eine eintache Kajüteneinrichtung .
Auf allen drei Dampfern ist eine moderne
dritte Klasse mit eigenem e Rauch -
zimmer , Damensalon und Schlafkammern

zu zwel und mehr Betten vorhanden .
AUSKUNFT ERTEILT DiE

NMansuns - AMERIKATLINIE
HAamsund und deren Vertreter in :
Heldelberg : HugoReiber , 1. Fa . Gebr

Trau Nachf . , Brückenstrasse 8.
Speyer a. Rh . : Ludwig Gross , Lud wig-bStrasge 14.
Ludwigshafen : Carl Kohler , Kaiser

Winelmam asse f1.
MANNHEIM : Walther &. von

Reckow , L 14, 19. 85

00 Stat . Bafersbronn bei Preudenstadt
eftal Gastof u, Fension 2ur Sonne

Altbek . gut . Haus f. Sommer - u. Winteraufenthalt .
Bũder , eſekir . Licht , Fuhtw , Forellenflscherei . Tel . l.
Waldbeerenbrennerei von Edelschnäpsen

Paul Finkbeiner Wwe . 82³7

Nenbaas phiaay Heber
OC3, 20 Tel . 5996 O3 , 20

Iieslosene Welne! s feinste Hche!

Weinstube , Kornbiume “5 ö,
Nähe Kurfürſtenſchule und Friedrichspark .

Probierstube d . Südd . Weiusentrale .
Während der Meſſe und Renntage empfehle

meine altbekannt qute bürgerliche Kuͤche, prima
100

E . Metn .

Securitas
Steuerberatungs - , Bilanz - , Treuhandbüre
Tel . 7019 E 7, 24 frel . 7019

NMANNNEIN

Sehe zahlr . Beſuche entgegen

Sch war zwald

Eröffnung
12 . Mai

Die Rüche
unter Leitung eines
erſtklaſſigen Meiſters .

Erõöffnung
12 . MaiBad

Kippolòsau
Höchſtgelegenes Stahl⸗Moorbad und Luftkurort
Jagd — Forellen⸗Fiſcherei — Eigene Landwirtſchaft

Hotels :
Haus Sommerberg — Jürſten⸗Bau

Wirtſchafts ⸗Sau e Baò⸗Sau eSrunnen⸗Gan Doktorhaus

Rurſaal
400 Betten — Neugzeitliche Einrichtung

Der Keller
bietet die auserleſenſten Weine
beſter Lagen und erſter Firmen .

Neue Leitung :
Eugen Kiefer .

furs · Auto· Berbindung
von den Stationen Wolfach und Freudenſtadt

Erreichbar per Auto :
Von Baden⸗Baden durchs Murgtal über Freudenſtadt
Von Baden⸗VBaden durchs Renchtal über den Kniebis
Von Offenburg durchs Kinzigtal über WolfachVon Triberg durchs Bernecktal über Schramberg .

E33

Snim ,
8 1000 minn eeeeeeeh eeene een

In.

Hotel

Halte meine Weinsale für Familien , Gesellschaften
und Konferenzen bestens empfohlen.

tn ttten tttten tttt Attttttt

allninen ,
Al Aadinfinnantt Acentt kdb Ue

National
S5⁰8

*

NMur Weine erster Firmen . Bekannt gute Küche .

Original Pilsner Urquell u. Münchner Spaten - Bräu .

P . Steeger .

a meen ee 77 75EuA un

ne

Steserberatung. Steererklarungen aller ärt eite.
Sprechstunden nachmittags . B5718

%%%. %

0
1000 NMk . Belohnung
— ͤ ³ͤ AAaaͤĩ ĩði⁊id ]ͤ v³¹ꝛ
Demjenigen , der das Gegenteil nachweist . In Anbetracht der schwi
Existenzmöglichkelt empfiehit es sich , die Vorkührungen anzuschen , die

Wwüährend der Hesse am MHarktplatz stattfinden .
Beachten Sie bitte obenumränderte Reklame .ANMEWIniss [ Karpe & Vogel , Leipzig .

Das Tagesgespräceh
sämtlicher deutscher Mustermessen ist der

AReklame - Verkauf
gudel - Werke

sämtlicher porösen Gegenständen ,
ist unter Garantie wasserfest und hal

erigen ;

1055

WAE⸗FNDAASINAF

Ae ee

• 30 DUN 02 E3⁰

77 gehen vvir hin nach
O dem Rennen 777

nach Weidemann ' s
Weinrestaurant 8.

Rosenhof K4 , i9
— — —
10 Songlag . den J0. April regelmässiger Varkebr der

Personen - Leberiahrt
NMannheim - Ludwigshefen

Haienrundiahrt
vorm . 10 Uhr und nachm . 3 Uhr bei günstiger

7

Kopfwasser

CAsTRA

29

Behringer , Nürnberg .

die unerrelehte Duftschöpfung
uͤberall erhältlich .

Feinseife

Parfùm

Witterung. Telephon 4694 (Faltestelle Nheinlust ) .

Ghimm · Anterricht
raſch und gut im Pogenſaal C 4, 12 ,
MNoutag u. Donuerstag von - 1 Ahr .

QAnmelòunugen erwũunuſcht .

80 % Frieòrich Heß , Jausmeiſter .

Flghennsdetrggken Sedeisbleflen

Starke die Nerven mif ?

luidesan
Weetlich emptoben ſu uaber in Apotd de Mgtienote. Fabeik : Huge Dusebner , G. m. b. . , Beriin W. 15. 688

ber Loge „Lall Aul Finlrachl“ .8, 9 in Wegtal

Bad Lanfenschwalhach (raunus) N2
Stahl - und Moorbad kröffnung 1. Mal

weſener
tungsartikel

Nr. 2, II. rechts .

Einführung abzugeben
Näheres Dleſterwegſtr

Haushal -
zur

B5702

70

9
deutendſten Aerzte des In⸗ und Auslan
ſind am Geſchätt zur freien Anſicht des Pub

5 likums ausgehängt . gel⸗

an Hand von Beweiſen den Nachweis erbriſgen
daß noch ein zweites Weſen von ſolch' e

abnormen tieriſchen Körperbau , wie ihn

0 es gibt nur ein
ist unstreithar der größte Sparer im Haushahl ,
dient zum feparieren von Schuhwerk , sowie

auf der ganzen Erde . —thar 2

tungen und Zeitſchriften der Welt bracher

wenn Sie der Direktion der

Löwenweibschal

beſitzt , zur Stelle btingen oder ſchon geſehen
haben .

So sieht die grögte

Welt- Araletkon
aller Zelien !

Weeeee
De

neEs gibt nur ei

„Lionel !

e⸗
Glänzende Anerkennungsſchreiben der b

Glänzende Kritiken bedeutendſter

langſpaltige Berichte und Abhandlungen
die Weltattraktion

Richt wegen der Behaarung wikr )
Lionella das „ Löwenweib “ gen am

ionella iſt tein ſchwachbehs
es Mädchen , welches man

7
Aktrakttons⸗RNummer hinſtellt , * 3

eine ſogenannte Bartdame , ſen
wegen ihrem kieriſchen Körgerb

f
welcher ihr nur geſtattet , ſich 5
ihren vier Tagen fortzubewege
Dieſelben weiſen vorn je ſechs

Achtungl
besucher der Mannheimer Maimess

hinten je acht Zehen auf . 1 *

achtet genau auf die Firma : ** 42 9Lioneila
de zents Läwanwal

nicht zu verwech ein mit dem hier ſchon 9
zeigten „Lionell “ dem Löwenmenſchen

Erstes Geschäft . Hauptreihe links , a. mgeneden Semt ' s Prachi - Berg - und Tal -
*1025 Die Direktiol .
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Leatt Karten .

flł .

e

Mannheimer General-Anzeiger . ( Abend⸗Ausgabe . )

Nof

Ammbuch / Preis SRIK .
im VERKREBEHRSVEREIN MefheuS ) / und ir den durch

Ausherig Kerwilich gernechferi Verkeufssfellers .

A0

Eva Lorsc

Leopold Darnbacher
Verlobte

Mannheim NMannbeim : E10 . 3

Tattersal Karlstuhe85
Kaiser - Alle 107

April 1922

— Hause : Samstag , den 6. und

— Sonntag , den 7. Mai

Trittler eF aul Schiltz
Tankfurt à. . , Goethestrasse —8 .

ammler - Graphik
talog IIlsoebenerschienen .

Zusendung auf Wunsch .

OaalltgtsLurns - und Nuiz - Automoblle
Aetge “ - Lelchtmotorrad 3 pS
AUTO - zUnREHöR

1
„ AGAMA “ 851

dainche Aubnobl- TardelA. l . B. H

105 usstellungsräume :
de Rötterstr . 2. Tel. 8889 .

Reparaturwerlsstàtte .

aswags-Versſctgeüßg
Uhrotae, den 2. Mai 1922 , nachmittags2

er Schlößle Durlacherallee 27 einen

Innen Lastwagen
unns Schnellaufer ? 3

der Peugeot Cardantrieb wie neu .

wowgelah
agen wird vor der Vetsteigerung

den . Versteigerung bestimmt .

Nat Sasse; Auktionator .
atzholz⸗Verſteigerung .

den 1 Mergtag ; den 1 1. Mal u. Freitag .
en

.*
werden al 192 , jedesmal von 81½ Uhr vorm .—5 4444

eaſthaus zum Freiſchütz
us hieſig . Domanialwald verſteigert :

4859 Eichenftänme
VI . glaſſe mit 553 Feſtmeter

Oedrug ( meiſt Wagnerholz ) .
te Liſten geg . Einſendung v. 5Mk. erhältl .

ee Oberförſterel Vierngelm .

Antiiche 8
Die Fre Bekanntmachüngen

ang dieauuglabreimpſung in Mannheim betr .

mheſehte J.dienſtog den 2. Mai nachmittags 4 Ubr
erden den duung findet nicht ſtatt . Reuladungen

pfpflichtigen zugehen .
Bezirtsamt Abteilung W.

ulge
kandttentddmmgen gerJtadhzenendtd

Jenſtag Herſchelbad iſt am Maimarkt- Montag undUemiag von 7e bis 12inſames Wellenb Uhr vormitta ——8
ad. Dampfbad ſar

Maſchinenamt .

9

u .

Verstei 3 7 44
esau iSere ick in Karlsruhe , Restaur .

Handels - Hochschule Mannheim .
Dienstag , den 2. Mai ds . JIs . ,

beginnen noch folgende Vorleſungen und Uebungen :
Zeit Dozent Thema Gebäude Saal

vorm .
—9 Erdel Bürgerl . und Handelsrecht A 1. 2 16
—8 Glauſer Franz : Für Stud . m. Vork . A 3. 6 1

21 —8 Boß Engliſch : Ueberſetzungsübung . A 3. 6 2
—11 Behrend Allg . Volkswirtſchaſtslehre A 1. 2 7

11 —12 Sommerfeld Geſchäfte des Bankbetriebs A 1. 2 7
11 —1 Altmann Finanzwiſſenſchaft A 1. 2 16
Am Nachmittag finden des Maimarkts und der Rennen wegen keine Vor⸗

leſungen ſiatt .
Mittwoch , den 3. Mai ds. Is ,

beginnen weiter folgende Vorleſungen und Uebungen :

Zeit Dozent Thema Gebäude Saal
vorm .

—9 Grünholz Zahlungsverkehr 1. 2 16
—9 Glauſer Franz : Sprachl . u. Stil . ⸗ueb. A 3. 6 1

10 —11 Sommerfeld Prämien⸗ , Stellagen⸗ u. Noch⸗
geſchäfte A 1. 2 16

11 —12 Mahlberg Grundzüge der Technik des
Nachrichtenverkehrs A 1. 2 7

11 —12 Weber Handelsſchulweſen A 4. 1 2

12905
Meltzer Mathematik des Bankweſens A 1. 2 15

nachm
5 — Sommerfeld Allg . Beiriebslehre A 1. 2 7

—7 Peters Beſpr . über das Begabungs⸗

83 , e : eg e 1 :7 Einf i . d. Staats⸗ . Rechtsord. N
—7 Altmann Bank⸗ u finanzw . Uebungen 4A 1. 2 6
—8 Glauſer Franz. Seminar ( Vorbeſprechg ) . A 3. 6 1

Vor Beſuch des Seminars iſt
9 Vorſtellung erwünſcht ,

da der Seminarbeſuch nur mit
Genehmigung des Dozenten
geſtattet iſt .

—7 Mattis ) Engliſch : Unterſtufe A 3. 6 2
—7 Burkard ) Italieniſch : Oberſtufe A 4. 1 2
—8 Mahlberg Buchhaltungspraktikum A 4. 1 Aula
—8 Pöſchl ) Rohwarenkunde ( organ Teil ) C 8. 3 Hörſaal
—8 Moſes ) Einf . i. d. ſoziale Hygiene A 1. 2 7
—8 Altmann ) Volksw . Beſprechung des

Handelsteils d. Zeitungen A 1. 2 16
—8 Mattis 5) Engliſch : Mittelſtufe A 3. 6 2
—8 Burkard *) Italieniſch : Unterſtufe A 4. 1 2
—10 Behrend ) Aeußere Handelspolitik A 1. 2 7
—10 Röhrer ) Allg . Geologie (m. Lichtbild . ) A 1. 3 16
—9 Mattis ) Engliſch : Oberſtufe A 3. 6 2
—9 Erdel Arbeitsrechtl . Uebungen A 1. 2 6
—9 Burkard ) Franz . : Oberſtufe A 4. 1 3
—10 Burkard *) Italieniſch : Mittelſtuſe A 4. 1 3

Die Bezeichnung der Vorleſung mit einem Sternchen bedeutet , daß
deren Beſuch ohne den Nachweis einer beſonderen Vorblildung offen ſteht .

Hoſpitanten und Hörer haben im Semeſter für die exſte Wochenſtunde
35 . —, für die zweite Wochenſtunde 4 30 . —, für die dritte und jede

weitere Wochenſtunde 4 25 . —, ſomit für zwei Wochenſtunden 65 . —,
für drei Wochenſtunden „¼ 90 . —, für vier Wochenſtunden 4 115 . —, für
fünf Wochenſtunden 140 . — uſw . zu zahlen

Für Angehörige der hieſigen Arbeitnehmerorganiſationen ermäßigen
ſuh dieſe Sätze um je % . —, wenn die Anmeldung durch Vermittlung
ihrer Organiſation liſtenweiſe erfolgt . Das Kollegiengeld beträgt hiernach
für ſolche Hoſpitanten und Hörer für die erſte Wochenſtunde 1 30 . —, für
die zweite Wochenſtunde 1 25 . —, für die dritte und jede weitere Wochen⸗
ſtunde & 20 . —, ſomit für zwei Wochenſtunden 4 55 . —, für drei Wochen⸗

4
—5 für 4 Wochenſtunden 4 95 . —, für 5 Wochenſtunden

115 . — uſw .
Für die Seminare , mit Ausnahme der Fremdſprachlichen , beträgt das

ee zweiſtündigen Kurſe 100 . —, für die dreiſtündigen Kurſe

Die Gebühren ſind bei der Anmeldung zu zahlen .
Um jedoch den Beſuchern Gelegenheit zu geben , vor ihrer Anmeldung

die Vorleſungen und Uebungen kennen zu lernen , iſt die Teilnahme an der
erſten Stunde ohne Eintrittskarte geſtattet . 0

Sämtliche Beſucher ( Studierende , Hoſpitanten und Hörer ) haben ſich
ab 19. April ( jeweils —6 Uhr nachmittags ) im Sekretariat der Handels⸗
Hochſchule ( A 4, 1) anzumelden . 58

Mannheim , den 28. April 1922 .
Der Rektor .

In die Nitz Hader der Madiena Kassen in Mannfhefm.
Mal 1922

Die fortgeſetzten der Kaſſenleiſtungen zwingen uns , bie
Monatsbeiträge ab 1. Maf dieſes Jahres folgendermaßen feſtzuſetzen :

1 Perſoen 30 Mark
1 Jamilte bis 3 Perſonen 69 „
1 Jamilie 4 und mehr Perſonen 70 „

Arztu. Medicinkaſſe der Gewerkvereine ,Rö,?
Heuer Medicinal - Berein Thorbecke , 8 2, 4

Medicinalkaſſe der kath. Bereine , K 1, 16

Medicinal - Berband , J 2, 16.

lade Dame hat ein Interessg dara
zu wiſſen , daß alte Hüte in meinem Geſchäft ebsgant , rasch und billig
modernisiert werden . — Auch mit neuer Ware werden Sie tadellos bedienk .

NM. Tiemann Nachf . , R 3 , 1 . 2
—

An gutem

· Guken bürgerlichen Guten bürgerlichen
aee en g U enüdan Mgg- A hrl

4428

können noch beſſ . Herren
empfiehlt 945empflehltund Damen teilnehmen

D 5 , 11 , 1 St . rechts . Gellert , U 4 , 19a . ] Geller , U 4, 19a .

Honorar 4 30 . — im Semeſter , für die Sprachkurſe und zwar die Semi⸗

Messing - Sard

2. Seite . Nr . 199 .

v. Hi.

AeALer

Sroben

UrOmöbel

Weinbrand Scharlachberg Walo

Weinbrand Verſchnitt * *

Vertreter : - 7 5
Eugen Fromm , Mannheim , U 2 , 1a .

Telephon 4815 .

eeeeeeee

Sellen aller rt
90²

Handel , Industrie u . Gewerbe

Dr . Geyer & Dr . Bootz

B 7, 15 Mannheim Tel . 3108

** nn

Nerba - Seifen
für Wiederverkäufer zu Fabrikpreisen .

2

Rotwe

Tel .

Hans Seyfried , amg

per Flaſche , Oel⸗ und Petroleu
gebracht .

Ständig große Läger in

Sckmirgelleinen
Schleifleinen

Schleif - u . Glaspapier
1 1Polier - u . Filzscheiben

MANNHHNO

Zahle ab Wontag für

Hin . Well
ei, frei ins Haus

Ferner werden ſämeliche Sorten Sekt⸗ ,
in - und gün . Sahneflaschen ſowie Papier

gita :Waidwellile

ete . angekauft Samstag geschlossen .

E. Zwienler , G 7 , 48 823

Feinseifen in großger Auswahl .

D . 82927 U. Dr . Bgoiz
15 — Tel . 3108 . 1004 NHRa

Mar A Acd dde w 31

aln-ölld. l. Mbenamev
Well Weber . N 3 . 2

kaufen höchstzahlend alte EZ2

Platin - Gold - u . Silbergegenstünde .
E

and
ſt*

die überſchüſſige Säure gebunden .

Erhältlich in Kolomalwaren⸗ , Drogen .
handlungen und Avotheken .

Hrauenleiden
( ohne Quecksilbei . Behe

onhne Einspritzung ) .

laskclar. Brosck. lo. 5 geg. kinseng. J. N. . —Giskr. verschl. 7
Jel . -Ait Hr. wed .

prankfurt a. . , Bethma

tompott ſchmeckt vorzügſich , wenn mit Süßſſtoff
geſüßt . Der feine Eigengeſchmack wird gehoben ,

Güßſtoff iſt gut , billig und bekömmlich .

5463 (Sackgaſſe ) Tel . 5463

FFFEFEE

ut - ,

neuest . wissensch .
ut , Urin - Unterf Methoden ohne Be -

suchungen ruisstörung 5

Ja * *
Aadat s Amdu

i8t

1
—8

Mannheimer
9＋5 1[ Musikhaus
am Wasserturm .

Zum Unterrichtsbeginn
Schulen aller Att :

zu a Zuſchneid , Damm ,
Wohlfahrt , Bisping ,
Hohm , Heim , Schroe⸗
der. Sevcik , Kies , Sitt ,
Roſenkranz , Gutmann ,
Darr , Spindler , Ritter ,
Alberti . 1949
Zaiten für alle Instru -
mente , mittlere u. beſte

Qualtzät .

Spezial - Reparatur - Werkstätte für

Ziindapparatfe

Beleuchtungs - und Anlass - Anlagen
Reparaturen und Laden von Akkumulaloren

Einregulieren von Vergasern

Fernsprecher No. 7180 MANNHEIM Augartenstra

Einlegen , b. größerer
billiger .

onſeige
alles zu
Tagespreiſen .
mermann

57 u. U5, 28
6664 . 10

845
34. 1076

880 No. 82
Weiten

7 5 natr. , Kinderbetten
dir. an Priv . Kat 915; frei .
kiseumdueifszrix duhl UTaar. )
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But eingeführier

für Mannheim und Umgebung zum probiſions⸗
welſen Verkauf von Gewürzen , Katao und

Tee ſofort geſucht 4406

0
unter O. M 187 an die Geſchäftsſt .

Aaplepöshonezponden
gewandler

fel
der französischen u. englischen Sprache
in Woft und Schrift mächtig , zum bal -

digen Eintritt gesucht . 4342

Herten , mit guter Algemeinbildung und
im Auslande erworbenen Splachtennt -
nissen , belieben sich schreitlich unter

Beifügung eines Lebensſaufes , Zeugnis -
abschriften und Lichibiid zu bewerben .

Maunbeimer Maschinenfabrk Mohr & Federhaf,

Mannheimer Maſchinenbau⸗Anſtalt ſucht

zu baldigem Eintritt ſür ihre Abteilung

Nachkalkulation

einige jungers männliche

Hiliskräfte
Aaneeeeenbummngttidaldttafttstessetttetel

in Dauerſtellung .
Nur beſtempfohlene Herren belieben

Angebote mit Lebenslauf , Zeugnisab⸗

ſchriften , Lichtbild , unter Kalk⸗Nr . O. A.

176 an die Geſchäftsſtelle ds. Bl. einzu⸗

reichen. 4344

flott im Zeichnen und Konſtruieren . zum ſo⸗

fortigen Eintrüt geſucht . 4164

Carl Platz , Maschinenfabrik ,
Ludwigshafen a . Rh .

Wir suchen zum möglichst baldigen
Eintritt

Wel Maulmännch

ul danbyabildete Nenen
welche Kenntnisse u. Eignung für Organi -
sations - und Revisionstätigkeit besitzen .
Alter nicht unter 25 jahren . Bewerbungs -
schteiben erbeten unter Beifügung des

Lebenslaufes , der Zeugnisse u. eines Licht -
bildes an 4374

Gebr . Röüchling
Aht . Central - Buchhaſtung

— a . NRh.—
Alte , große aren e er e , 1

beabſichtigt

Agentur zu gründen
und dieſe mit reichlichem Beſtand aus zu⸗ 5

ſtatten . Die betreffende Geſellſchaft betreibt

alle Branchen . Der vorhandene Beſtand be⸗
trifft jedoch votwiegend Feuerverſicherungen .

Herien , dte mit Eifer eine Agentur zu
betreiben werden um Angebote
gebeten unter O. E. 180 an die Geſchäftsſt .

Relisencler
für eingeführtes erſtes Haus per ſofort geſucht .

Lebensstellung .
Angebote unter M. M. 1212 an Ala Haasen -

stein & Vogler , Mannheim . E260

Parfümeriefabrik
sucht fachkundigen

Platz - Vertreter
der Raum für kleines Lager hat ,
Besuch von Friseuren und Dfrogisten .

Angehote unter F. B. A. 8548 an Rudolf
Mosse , Frankfurt a . M. E34

Norrespondent ges .
4 füt Deutsch, Englisch u. Fransösiseh
4 mögllohst aus dem Maschinenfach .

Friedr. Lux, G. m . b. .Lae n . Rh .

zum

4376

niſſe in der Organiſation , Buchhaltung und

Altbefannte Markenartikel - Fabrik

sucht für den Besuch bon

Mannheim und teitere Umgebung

einen besondets tuditigen , gewand -

ten , jüngeren

Reisenden
in dauernde Stellung . Herren , telcie

möglichst den Kolonlalwaren -Groß -
und Kleinhandel dieses Berirkes

hereits hesuclit haben und befänigt

sind , das bestehendè Geschdft lat -

Frͤflig weiter ausꝛubauen , sind ge -

beten , ausfulirlicle Bewerbung mit

Zeugnisabschtiften und Angabe der

Gehaltsanspruche einzureichen unter

F. T. 3584 an Alda Haasenstein &k

Vogler , Franſefurt a. M. 70⁰8

Von grosser Plälzischer Fabrik

der Lebensmittelbranche wird zum

nöglichst sofortigen Eintriit

füchlige Kraft
gesucht .

Jüngere Rerren
mit abgeschlossener kaufmännischer

Bildung , die im

Haterlal -Einkauf
Erfahrung heslizen

werden bevorzugt .

Angebote mit Zeügnisabschriften
usw . erbeten unter O. Z. 200 an die

Geschäftsstelle dieses Blattes .

4490

Vertreter
durchaus verſierter , aus der ſollerten
Drähte⸗ und Jſollermaterlalbrauche für
den hieſigen Bezirk per ſofort geſucht .
Gefl . Zuſchriften unter „ A. 188“% an
Gerstmanns Annoncen - Büro , Berlin W. 9
Potsdamerſtr . 4. 4462

5

Jüngeren , I. bilanzsicheren

zuchhalter
von grösserem Handelsunternehmen per
sofort gesucht . 4492

Ausführlich gehaltene Angebote nebst

Zeugnisabschriften erbeten unter P. A. 101

an die Oeschäfisstelle dieses Blattes .

Wir ſuchen zum baldigen 3 * einen 5
kaufm. ⸗techn . gebildeten Herrn als

Miteral - Peinalterf
Herren , die bereits einen ähnlichen Vertrau⸗
enspoſten innegehabt haben und gute Kennt⸗ 15

Kaleulation nachweiſen können , wolen ſchriſtl .
Bewerbungen mit Lichtbild , Lebenslauf ,

Zeugnisabſchriften und 10
einreichen . 10

Friedrich Lux G. m . b . Na
Wassermessertabrik

aele , dee aAm Rhein .

— faankurer eabek
11 8

ſucht für ihre verſchiedenen Abteilungen

durchgebildete

Aaldbeamte dana
zu baldigem oder ſpäterem Eintriit .

Angebote mit Lichtbild , Lebenslauf , Gehalts ,
anſpruch unter F . E . V. 790 an Kudolf
Mosse , Urankfurt a . Main .

*

Stenofypistin
mit einigen Jahren Büropraxis , perfekt auf
Schreibmaſchine und in Stenogramm , per ſofori
oder ſpäter gesucht . 4506

Gefl . Angebote mit Zeugnisabſchriften 4
Gehaltsanſprüchen erbeten .

Josef Baur ,
21 Holzgrobhandlung , Mannheim, M 3, 2.

0 Aee eee eeeeeede f ſacee ten gene100 0 L

Derfekie

beeee
e

Speditionsgesellschaft
fort gesucht . Angebote unt . O .

Q . 191 an die Geschäftsstelle .

EA Aa L I 100 ee

LA
von hiesiger Schiffahrts - und

per so -

Sesucht
werden zum Eintritt per 1 Juli 1922

Raufmann
zur Lohnabrechnung u. Abrechnung von elektriſch
Licht⸗ und Kraftanlagen. Materialkenntmiſſe der
Branche erforderlich .

Stenspisiin
perfekt in Stenographie und Schreibmafſchi ne,
welche auch weitere kaufm Kenntniſſe beſitzt . Fräu⸗
lein aus der Metallbranche bevorzugt .

Eingehender Lebenslauf mit Zeugnisabſchriften
und Lichtbild lind unter O. S. 193 an die Ge⸗
ſchäftsſt elle d. Bl. zu richten . 4468

Bürogehilfinlür lefchte Arbeiten Sesucht . 4488
Feldbahnfabrik Liebrecht . - G.

Mannheim - Necharau .

, Mabeſp Polltab
Sesucht . 1205

M. Melliand
Chemische Fabrik , Aktien - eeIndustriehafen . Lager Slr . 7.

a Henen
für ſofortigen Eintritt von Engros⸗Geſchäft
in Mannheim geſucht . Bewerbungen (nicht
von Anfängerinnen ) erbeten unter B. M 526

——
Rudolf Mosse , ep Arri. E34

Hlesige Tigarrenfabr Eik sucht
fur Schfeibmaschine und leichte
Büroarbeiten ein zuverlüssiges 4484

Fräulein
Anlängerin nicht ausgeschlossen .

Angebote unter O. X. 198 an die
Geschäftsstelle dieses Blattes .

Flürr erſtes Herrenwäſchegeſchäſt wird eine tüch⸗

Verkäuferin
tige , branchekundige 934
per 1. Juli geſucht . Ausführliche Bewerbungen ſind
unter K. R 91 an die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes
zu richten .

Größeres kaufmännſſches Handelshaus ſucht
zum ſoforligen Eintritt 1027

2 peffekte Stenofypis innen
Lehr ling an guer Sehulhſlaung.

Angebote u. M. C. 28 an die Geſchäftsſtelle d. Bl.

Achige denchhnen
zum baldigen Eintritt gesucht .
Gekl . Zuschriften unt . O. W. 197

an die Geschäftsstelle . 8390

übvigenspanteer !
Aoher Verdlenst!

für unbedingt benöligte

ee geſucht
Offerten ſofort an W̃
Funte , Berlin W. 30

Eingeführte Papier⸗ u.
Schreibwarengroßhand⸗
lung Süddeuiſchlands

sucht
per ſofort jüng . , branche⸗
tundigen E259 Hohenſtaufenſtr . 18 Eles

0
IGutempfohlene

füngere

Asendeg. Lortorstin
ſmit bester Allgemein⸗

Angebote mit Ge⸗ bildung , perfekt in

e u. Licht . Stenogr . u . Ma⸗
bild unter M. 1191 [ schine ,bis 1. Juni
an Ala , Haaſenſtein &
Vogler , Mannheim .

eeeeeeeeee

Hoberhebenverdlenst

oder früher geſucht .
Auch kann gut vorgebild .
Anfängerin aus guter
Familie eintreten . 904

Ohem . Iustitut
Dr . Graff . P 7 . 24

f. ſtrebſ . Herren u Damen .
Zuſchrift u. B. N. 87 an
die Geſchäftsſtelle . 683

Lohing
ſofort geſucht . B5676
Fahrradt Pa N

Jebhpet
Gebe nt 928gebote unt . N. 44 a
die Gelcteſele 1074

Jüngere

enohhpn
pet ſofort geſucht . wiees

Angebote unt . MB. 27
an die Geſchältsſtelle d.
Plattes erbeien .

Aaständ, Aung. Maachen
wochentagsüber geſucht.
Näheres Gr . Merzeiſtr .
Nr . 26, Laden . 55696

achhalerac
für 1. Juni eventl . früh .
Eintritt geſucht . — Es
kommt nur eine gründ⸗
liche, durchgebild. zuber⸗
6ff ge Per zönlichkeit in
Frage , welche in dop⸗
pelter Buchführung durch⸗
aus bewandert und mit
dem Lo verrechnungs⸗we ſen vertraut iſt . —

Ausführliche An gebote
mit Lebenslauf , unter

3 von lückentoſen
zeugniſſen , Bekanntgabedon Referenzen und der

Sehal toa pr. erbeten an

Inskallattonswerke

Ffagkanthal
(Pfalz). 5Suche per orf 2 Pat

dai e1 pe

Ne——
0 f.50 A
Ferner :

9
ehrl . Mädchen

hoh, Lohn ſof 32
— 7, 12.

Lamzachen
nicht unter 18 Jahren , für
den Verkauf gesuent .

Ii . Nnnewapn Nachf .
Handarbeiten, P7 , 15

1009

Braves Madohen
für kl Haush geſ. B5697
Bergdolt . H l , 5. lil .

Gesücht 020
für älter Ehepaar tüchtig

1

10
Oralladöhen
per ſof. bet hoh Lohn geſ.

ee un, MH2, 15a .
699

Faatete
Stültze

kür besseren Haushalt
in Mannhein bei sehr
Suter Bezahlung ges .Füt denselben Haus -
halt jüngeres

MNaädchen
gesucht . Unbedingte
Zuverlässigkeit not -
wendig . Adresse zu
erfahren in der Ge -
schäftsstelle d. Blattes .

Gutempfohlenes

Mädchen
in Küche und Hausarbeit
perfekt , tagsüber oder
ganz ſofort geſ. 954

Frau 1 gr

1973

eree -
Röchin

Vertrauensperſon zu ält .
Ehepaar für 1. 5. 22 ge⸗
ſucht . Borzuſtellen Prenz
Wilhelmſtraße 12 part .
Zonnerstag , Freitag ,
Samstag b —7 Uhr.

Ein Mädchen
für Hausarbeit geſucht
ſofort oder ſpät . B5670
Metzgerei ortn , M 3, 12.

Wegen Heirat meines
Mädchens , welches 9 J .
bei mir in Dienſten war ,
ſuche ſofort ein 35675

NMägchen
welches gut kochen kann
U, Hausarbeit übernim mt.
Wo ? ſagt die Geſchäfts⸗
ſtelle dieſes Blaties .

Zum 15. Mai oder T.
Junti ein zuverl , ſaub .

22

Madehen
das kochen kann , geſucht .

Frau Dr . Maärx, .
Neckarau

Schulſtraße 26. 1903

Angtändig. Mädchen
das bürgerlich kochen kann
event. ee 1 25955ſowie ein

Mädchen
für Hausarbeit für 1. Mal
geſucht .

Lachnerſtraße 5.

Ordentl . Mädchen Hädden
das gutaler , 9

5 alle ſenenverſieht ,
ſowie ein Madehen
das etwas nähen 10

ſucht vorübergehend tags⸗
über Beſchäftigung im
Nähen oder leichter Haus⸗
arbeit geg . mäßigen Lohn .

Ang . u. L. W. 22 an
die Geſchäftsft . 1012

Aaer Haadhen

rcentff . Afleinmädohen

ur Beihilfe , geg.
Lohn geſucht Belue
abends nach 6 Uhr

00Kaiſerring 18. 2.
17

Suche per 5040
saube es

5 ‚9a 1 Gehal
Reisen .

zu Kindern tagsüber geſ .
Frau Hax Metz

Kirchenſtr . 10, durch den
Hof. 2. Stock . 1022

für ganz oder Frau
für einige Stunden tags⸗

Löwenweibsoh
über geſuch : 11 0Dücr , Rheinvillenſtr .8

zur Messe

neſen älmfag
18—20 Jahre für ! 110
Haushalt ſof gel. *
G 7, 10. 1 Treppe

geſucht⸗ 1032
Boenheimer

Rich. Wagnerſtr. 26. 1 Tr .

Hen sesurke
eisender gucpt Varſteig

Aalasin Lederleim , Fenſter⸗ und Spiegelhagz
Leinölk tt.

95Angebote u L. H 8 an die Secgbefede ſand
—Süche für 16jähr . Jungen , gut erg6gelh de
und kräft !

f
Abſolv , Vorkenntn . engliſch u

Kaufmänn. Lahrsleld
in nur gut . Haus , Mannheim oder eeKann ſofort einreten .

Angebote erbeten u L. A 1 an die Gefhabe
Elelwntrh — 1 nlen

Familienvater , der ſchon länger
haus iſt Operation , k tanert eit, ſu
durch ſchriftl Arheit o. ſonſt etwaige 4die im Sigen derkichlet werden kann 8480 %
Angebore unter ki K 34 an die Gef —9— — .

Junger Kaufmann ,
bewandert in vorkommenden Bäro⸗Arb

9suent NMebenbeschäf dn
—24

unter M. H. 33 an die Geße
AAhriger füchiiser

Kaufmang
aus beſter Familie , z. It . im Bankfach muee
zuverläſſiges und pünktliches Arbeiten ge

it ge⸗
Sueht Steilang . in weſcher Gelegenhe 2100

boten iſt , vorwärts zu kommen .

Angebote u. I . X. 23 an die Nedanelede oe
Staatlich geprifſte , gebildete , arbeltsfreübige

Krankenschwestel
27 . , firm i. Operationsſaal und allg . Kraniih005
pflege , sucht Anstellung — au e
Krankenkaſſen⸗ oder Gemeindeſchweſter . am 1 1in Baden oder Heſſen Aeußerſt eeHaushalt gern zugreifend 1.
Gefl . Zuſche . u. J. P. 55 an die Geſchäfteſte

28 J . maFräulein ,Laufmanf
33 Jahre, . tücht, arbeitsfr . ,
ſolide ſelbſtänd . Kraft
laus der Buchdruck⸗ und
Zeit . ⸗Pranche ) , flott Kor⸗
reſpondent , guter Werbe⸗
fachm. , erfahr . in aben
kaum . Arbeiten , ſucht per
bald neuen Wirkungskr .
in ind , oder ſonſt . efm.
Betrieben . Kaution kann

6haus , mögl . Leben
telbr . , geg . Koſt u. 1
und kleine Vergütu

Stellu 5die Geſchäftsſtelle. BAngeb . unt . J. A

Württembergerin, *
Kochen und Wele al
wandert ſucht Stelle

geſtellt werden . 942
Angeb . u. K. U. 94 an Stütze

die Geſchäſtsſtelle . Eintritt 771540erbeten an
Ludw ! 4
Aufgang Nr. 10F 5
ligung . an

die Geſch 15 1518e Geſchäftse
Tücht .Jg.0

ſucht Poſten als

Jeſk folid,
Eintritt ſofort .
unter K. K 80. 4

junger Kaufmann
24 Jahre , mit allen kauf⸗
männiſchen Arbeiten ver⸗
traut , gute Schul⸗ u All⸗
gemeinbildung ,ſucht ſebſt⸗
ſtändigen Poſten in in⸗
duſtriellem Werk , wenn
möglich als Koörreſpon⸗
dent . Eintritt 1. Juli
oder ſpäter . Gefl . An⸗
gebote unter F. W. 96
an die Geſchäftsſtelle ds
Blattes . B5663

Ohauffeur
gelernter Schloſſer , ver⸗
traut in allen vorkom⸗
menden Reparaturen

sucht Stellung
per 1. Juli oder ſpäter .

Angeb . u. J. S. 67 an
die Geſchäftsſt B5688

hfl . fleigige Manner
ſuchen Besehütigung
gleich welcher Art , gegen
mäßige Begahlung.

Angeb . u. L. B. 2 an
die Geſchäftsſtelle . 955

Gartenkundiger

ſucht Beſ
dchateige

ung f. ein⸗
zelne Tage äheres in
Ner Geſchäftsſtelle . 969

Schulentl . Junge
(achtb. ſucht Stel⸗
lung ats B5692

Nochlehrling
Gefl. Zuſchriften unter

K. H. 82 an dieGeſchäfts⸗
zu verkaufen .ſtelle dieſes Blattes .
Hafenſtr . 12 . 4 1

eeeeeen ier Sce
ſtieſel 1 geuße

be eühgeſchäft 6
Angebote unt . H. A 25

Beaſtgig hals
100%Cu

an
057

Geichäftoſt . d. Bl. — 1 e
ſucht

pol , opaler Tiſch ,21tellung als 999 teleph . ⸗Apparate ,

Verkiuferin 1 %
oder Kasslererin .

1 fein. jugen

Angebote unter I. T. 19

10 1170
feinſte Lage der Bane
8 31 mmerwoßnungen15
derkauſen . Große
zahlung
Groh &ABaumann: L21
Machwasa,
rentables Unterneh
an ſtrebſamen 1
Mann , bei 8000 M 75
abzug . Angeb u. L
an die

Seichane ee
IPaar en 41000
Gr. 36, zu verk

46¹K4 , 9 b. Hiamei,
b 0Rrach.
Giateten neſg19
Kupfermann ,

Tſed . Nenpe90

Rabder neu ,

an die Geſchäftsſtelle . Wale
Ludwi

8 8 2275



ch
gelegen , umſtä

n
— —

Motigehen
Umuatz im ſch
Kaffee uſw .
krankheit
werden .

Ag. u. 8

Haheee
Lenne

ndehalber zu verkaufen .
ngeb . unter K. Q. 00 an die Geſchäſts ſtelle

05

7
* 8

7

Fma Existenz!
der Automat mit na
öner Stadt Vayerns , für Wein , Vier ,

zu verkauten — ohne Haus —. Kann
shalber mit Wohnung lofort übernommen

Preis ca. 350 000 Mark .
. . 91 an die Geſchäftsſtelle ds. Blattes .

ſtelgescha
2922

chweisbar hoh.

B5638

Vey

Wden Hütensaan
Jebrauehten

fältigungsapparat
Kropenſlachdrucapparat) zu kaufen geſucht .
bote unter N . 124 an die Geſchäftsſtelle .

a82r

chaft

Biias zu berNAufe

Mofzdrehbank
Spitzenhöhe, 2000 Drehlänge , vollst . neu .
Angebote unter O. K. 185 an die Ge -

sstelle dieses Blattes . 4394

5000

derget& Ridi

77 „Lügeniais-fückenwäge
—55

kg Tragkraft , auch für Gleis ,
rücke 1800 1300 mm, wie neu ,

billig abzugeben .

Fer . Liebigstr .14, Tel.6059

4466

leſ
enans
1 Schwendem Garten in

Fenſennden zu verkauf
— . ee Sccede an

ſed , Schwetzingen ,Wedcr 22 89714

Aeee
derkaufen . 10/30 PS.

asragen-Moot
anggettiebe , Kelten,

öpg

——————
Ae mehr. 0

1
5

I ſſeeen
＋ ſür Vorrichtung

zu verkaufen .—
Jhäfzsres in der Ge⸗

oſte S39⁰

en10 4
0 gebedledener Oröße abzu⸗170 en. 85691
010 Ruramel & Cie .

5 17b .

* nied . Ran-uangbretter , ein
be⸗ Dindeumagen, Bau⸗
0 . Vert mit Drahtſeil u

0 zw. 505 55 verk. Anzuf .
Pa hr nchm. B5874

Etch Smsteiel 5 1*
Welmerſtraße 22.

üee13

ſteine
alte ſaubere Vack⸗

verkaufen . Zu
Ochſenpferch 8
un am G!

1007
.

meſſng -
1e-Stangen
tark, 1 Kinder⸗

ſchwarzer

arni

zuld Kaßetr., für Hand⸗
kauſen altbetrieh, ver⸗

Lalkeaniag 88 . grt .

Saulkleid
tnterSpi en mi

Nnente kcde
, ſomie

r Kran -
zu vert alles ſehr

Uhlandſtr. 22

ankenfahrsfunflehr

1400 vbbalten z. vertWIi 8 afen
N

erſtr
1 sh

85 2301.
eee706

70

1

—

SSSSSSS

S

8 2

———
unkl. Anzug,

aßer Wenig geir ,An, ! nzulehen
er , „Uhr. 7985

Delter . part .
5 ende, weiße

. e
aez ; duge ziegenboch

10 geeignet , 2 dier
80 — — Mutter -

Lnler , Nf Beskauf . bei
100 UVieh 0 ſtr . 16ehen 0l

urgamdschruche Ein⸗

7,7pS, , Modell 11 fahr⸗

ſtelle dfs . VBl.

u. ein faſt neues Sokfn

Eismaschine
doppelwandig , 12 l, mit
Kupferkeſſel , für Kraft⸗
und Handberrieb , faſt neu
zu verkaufen 97
Heinrich Betzler . Kondit .
H . 1 . Tel . 4210 .

Zu verkanfen :
Eine echte

Marmarplatte
grau⸗weiß meliert ( 2 em
dick, 67 em breit , 125 em
lang ) Angeb . mit Preis⸗
angabe unt . O . T. 194 an
die Geſchäftsſtelle . 1965

Herrenfahrrad
billig zu verkauf. 1056

Musler .
Alphornſtraße 38.

Aenen -f. Damenräder
zu verkaufen . 1053

Käkertalerstrasse 29
Fahrradhandlung .

Ulasaquarlum
bepflanzt . zu verk. 1001
Klein . Eliſabethſtraße 6.

Landauer -
Wagen

billig zu nerkaufen .
Wob . Schneider
Rohrhof bei Rheinau

Schulſtr . 13 1010

Ablerwagen
bereit , mit ſämtl. Zubehör
neu moderniſiert , abCaſſel
für 170 . 000 . —M. zu verk .

Fahrzeugfabrik
Atlantic 1068

N 3, 13b Fernſpr . 8273

Gaslampen
Gasbackofen
Gashernd 1038
Kinderschaukel
Krautstünder

zu verkaufen . Brinkap ,
Luiſenring 52, Iil rechts .

ahag
Gewicht ca. 2000 kg noch
in Betrieb ſafort preis⸗
wert zu verkauten . 1977

Näh . durch Tel 6889 .

Damenrag
zu verkaufen . 1045

Bloch Heinrich Lanz⸗
Straße 26, IV.

f leh

Bitte achten Sie genau

Zahle für 2½ Siter Schlegel⸗Flaſchen 1017

4,70 RNIK .
Für Kumpen . Alt . Eiſen u Metalle zahle höchſte Prelſe .

S . Linden , R 6, 11 .

*

fung! f 6, f

auf meine Hausnummer .

eneral - Anzeiger . [ ( Mittag⸗Ausgabe . )

Für Dame

t Möbtertes Linne
mit, auch ohne Penſion , zentrale Lage,
ſofort oder ſpäter geſucht. 4482

Angebote an

Gebrüder Wirch , Viktoriahaus,0 7
Scbrandter

Rasscnscn rank
gesucht . 4448

Angebote unter O. R 192 an die Geſchäftsſtelle

kauft S48

ennett,1 . 15
ie hnnſe
jeder Art , leils beziehbar ,
ſtets zu verkaufen u zu
kaufen geſucht . B5700
Angebote an Weber .

0 6 . 1. part .
Telephon 9029

Geschäftszeit
von —12 und

—6 Uhr .

beschiäldbar
mit Hof und Einfahrt zu
kaufen geſucht . Angebote
unter 0. J. 184 an d. Ge⸗
ſchäftsſtelle d. Bl. 1925

Tin Haus
mit Wirtschaft zu
kaufen geſucht . 951

Angebote u. K. Z. 99
an die Geſchäftsſtelle .

Kleines emjaches

in Mannheim oder Um⸗
gebung gegen Tauſch
einer 2 Zimmerwohnung

zu kaufen geſucht .
Angebote unter I . V. 24
an die Geſchäftsſt . 1018

mit freiwerd . Geſchäfis ⸗
lokal und Wohnung zu
kaufen geſucht . B5708
Angeb . u. L. J. 9 an

die Geſchäftsſt . d. Bl .

Wonnhaus
in der Nähe Max Joſef⸗
ſtraße geſucht . 944

Angebote unter K. V. 95
an die Geſchäftsſtelle .

Schreinerei
zu kaufen oder zu pachten
geſucht. B5645

Angebote u. C. N 13
an die Geſchäftsſtelle .

8 bis 10 Steuer⸗PS .
- Kitger , gut erhalt . ,
N. 8. U. Horch oder
ſonſtige gute Marke be⸗
vorzugt G33

da. In Mauten gernch
Angeb . u. F. P. 4068

— Rudoif Moſſe , Pforz⸗
eim .

Gebr . Möbel
zu kaufen geſ . B5704
Ludwigshafen , Blücher⸗

ſtraße 33, II., Groß

Vorsient !
Zahle für langhälfige

% Liter - Flaschen

RAK . . 70
A. Bromet . H 4 . 6

Tel . 8639 . Borio

W
( Diplomaten ) mit Seſſel
zu kaufen ge ucht . 4486

Angeb . unt . O. VY 199
an die Geſchäftsſtelle

Maöhehspheraht
für alte Sachen jeder Art
Alt - Eisen , Netalle
uſw. Luuzupen , Pa -
pler . Zeitungen ,

FKlaschen .
HFelle jeder Art :
Hasen - , Ziegen - ,
Katzenfelle uſw .
wird frei abgeholt . 885

A. Waguer
Schwetzingerstraße 33.

Telephon 4403 .
Gut erhaltener

Zwilllugswagen
zu kaufen geſ . B5705

Unrtner
riedrichsri 4

668
eſſ jung . kinderl . Ehe

paar ſucht B5667
4

2 Zimmer
möbl . oder unmöbliert .

Angebote unt . G. K. 9
an die Geſchäftsſtelle .

77
Mabtlent. Ummer gez.

2 beſſ . kaufm . Beamte
ſuchen p. ſof, od. 15. Mai
nöbl . Schlaf - und
Waohnzimmer , od.
je 1 möbliertes Zimmer
in der Nühe des Rheins
ob. Mitte Stadt . Preis
Nebenſache . Angeb unt .
H. V. 48 an die Geſchäfts⸗
ſtelle d. Blattes B5679

Jehweizer , Mitte 30,
der an der Ingenieur⸗
ſchule Mannheim ſtudiert ,
ſucht für ſofort oder
auf 1. Mai in gutem
Hauſe helles , ruhiges

Hmmer
zu mieten .

Angebote unter J. B. 81
an die Geſchäftsſt . 830

Bankbeamt . - Eheptar
sucht bis spät . 15. uni
1groß ev . Zkleine
leere Zimmer oder
1 Zim . mit Badezim .
für Küchenbenützung .
Preis Nebensache .

Ang unt . M. D. 20 an
die Geschäftsst . 1031

Suche per ſoforrf

aalanger
mit oder ohne Penſion .
Angebote unter L F. 6
an die Geſchäftsſtelle ds.
Blattes . 958

Konditor . ſolider , tuh .
Mletet , ſucht ſofort

mödl. Zimmer .
Angebote unt . M. J. 34
an die Geſchäſtsſt 1040

Nrlegswilte ſucht

olstäg gelt
gut erhalten , zu kaufen .
Angebole mit Preis an
Hoffmann , Gontardſtr .16

0992

Damen - Aummimap ' el
Größe 42/4 . elektriſche
Stehlampe zu ver⸗
kaufen . Wahrheit .
Luiſenring 52, part . 972

Hahadssches Aard
ohne Füße ( Tiſchbillard )
1,80 m lang , 80 Kg. mit
3 Elfenbeinballen und
Queus und ſonſtiges Zu⸗
behör zu verk. Friedens⸗
ware . Angebeſe unter
K. v. 98 an die Geſchäfts ⸗

950

Ierd
zu verkaufeu . 11024
Bartmann , Riedfeldſtr . 4

geſucht .

ſtelle ds. Bl .

die Geſchäftsſtelle .

Webrauchter , güf erhal -
tener , größerer

Kassen⸗
Scehrank
eventuell im Tauſch geg
kleineren ſofort zu kauf .

1989

Angebote unter O.
U. 105 an die Geſchäfts⸗

SBuche guterhall .

omat-Jchreibfioch
Und Chaselongue

Angeb . u IL. G. 7 an
967

Trächtige , reinraſſige

MWolfshündin

billig zu verk . 2901
Fiſcher . „ e

Schwe

fliesenschnauzer

[ 1 Dealmalwage

ſend ſchönes Gemüse . ,
Nse u . Eucker zu
kauf. geſ. Ang mügl . mit
Preisangabe an

1 Eaudwagen
I1 ahrrad jſawie lau-⸗

881
Bolk , Meerfeldſir 28.

Nüde . 11 Monat alt , ja
Stammbaum , billig ab .
zugeben. 996

Hans Hofmann

DS . Mofor
zu kaufen geſucht .

Atlautic
Biernheim , Hügeiſtr. 22.

Möbl . Zimmer
geſucht. 9

Preis Nebenſache .
Angeb . u. L. N. 13 an

die Geſchäftsſtelle .
Einfachk

0 * 2

möbl. Zimmer
von ruhigem Herrn für
ſofort geſucht . Angebole
unter K. J. 83 an die Ge⸗
ſchäftsſtelle d. Bl 909

Maanmege
( Beamter ) ſucht möbliert .

Aimmer
m. Schreibt . f ſof . evtl . auch
Wohn⸗ u. Schlafz . Angeb .
u. O P. 190 an die Ge⸗
ſchäftsſt . d. Bl. 1943

Geſucht für ſofort ein

öblientes Zimmer

„ Wohnungs - Tausd

*
Wir suchen

für neueintretende männliche und weib ·
liche Angestellte 3510

mehrere möblierte

in guten Häusern .

Waienlche Wacconto - Pepetschabt .-f.
Personal - Abteilung .

23 emer ,

97

l
würde jungen Geſchüfſtsleuten

2 Zimmer leer
eventuell Küche abtreten Preis Neben ache . Dring⸗
lichkeitskarte vorhanden . Angebole unter M. K.
35 an die Geſchäftsſtelle d. Bl.

Dipl . - Ingenieur , pſel auf Reſſen , ſucht baldigſt
Sin ocber zwei B5713

*
gur mobl . Zimme

Angebote unter M G. 32 an die Geſchäftsſt . d. Bl
1 h n , , nMAAAnAAEn

1041

2 VBeſſerer Herr , ruhiger , ſeriöſ . Dauermiet . 5
— Suekt per sofort 4
E

4 —8 1 ¹

gut möbl . Wohn- u .
* *
5 1 2

Schlafzimmer
— in nur gutem Hauſe 1. oder 2. Etage . 8
— Gefl . Angebote unter I . 2. 25 an die
4 Geſchäftsſtelle d. Bl. 1021 3
* 85
N H N MumRuREEELnANAnAenseAAE

Für durchaus ſollden Her rn , welcher viel auf
Reiſen iſt , werden B5707

2 möblierte

ner
in guter chriſtlicher Familie geſucht , möglichſt Oſtſtadt .
Wenn Telephon nicht vorhand . , wird Mieter ſolches
für ſeine Koſten einrichten . Angebote unter L. E. 5

an die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes exbeten .
Wir suchen zum 15 . Mai für

eine bei uns angestellte Dame

( Akademikerin ) 4432

Mön Süer Anmih. Ammer
in gutem Hause , möglichst Oststadt

Vefband Södwesideutscher Industrieller
Prinz Wilhelmstraße 23.

Nohnungstausch
Möchte hübsche 6 bezw . 7Zim . - Wohn .
in schönster freier Lage Mannheims
sofort tauschen gegen schöngelegene
8 bis 9 Zimmerwohnung , möglichst
mit Garten.

Angebote unter P. C. 103 an die
Oeschäftstelle ds . Blattes . 4498

Schöne 2 Zimmer - Wohnung
mit Küche und Manſarde , Nähe Bahnhof , gegen

—4 Zimmer mit Zubehör
in guter Lage , möglichſt Oſtſtadt oder Ring , gegen
Vergütung zu tkauſchen geſucht . Angebote unter
L. C. 16 an die Geſchäftsſtelle ds Blattes . B5709

möglichſt mit Nebenraum oder

L nene dde Flagemäume
in guter Lage geſucht. Angebote unter

M. M. 37 an die Geſchäftsſtelle . „ 1044

mit Kaffee für meinen
Sohn , Stud d. Handels⸗
hochſchule . Angeb unter
N. E. 45 an die Geſchäfts⸗
ſtelle ds. Blattes . 1077

Herr , geſetzten Alters
ſucht 1035

Ill Hödl. Inner
mit Frühſtück in gutem
Hauſe .

b . 970
Angeb . unt . M. P . 31

an die Geſchäftsſtelle
—

relig .

zu mieten gesucht ,
Angebote unter K. D. 78 an die Ge⸗

ſchäftsſtelle dieſes Blattes . B5590

in Briefw . zu treten .

Jzunächſt unt . K. G . 81 an

H —
W

Möbierte
Zesucht .

An ebote unter

ruf 4623 .
schäftsstelle dieses Blates oder Telephon -

8 Ammer
von besserem Hertn per soſort zu mieten “

4412
O. O. 189 an die Ge

EINFAMITLIENRNAUs
nit 5 Zim ner , Küche

schöner Obst - und Gemüsegarten , Ställen
ür Kleintierzucht mit

in Friedrichsfel

45 Zimmerwohnung in Mannbheim
Tes kauschen gesuchk .

Näheres bei Berger , Liebigstr . 14. Tel . 6050

Was zer , elektr . Lient ,

allem Zubehör 4464

d, gegen schöne

Tauschwohnung
Saarbrücken - Mannheim .
4 Zimmerwohnnug mit
Manſ . , im Zentrum der
Stadt Sgarbrücken geg.
2 bis 3 Zimmerwoh . in
Mannheim zu tauſchen
geſucht. 51062

Angeb . unt . M 3. 43
an die Geſchäftsſtelle .

Süddeunche Käe⸗ und
Butzergroßhandlung ſucht
in Mannheim geeigneten

gelkelae
Aiie 2a Hartlen,

Angeb unt . kl. Z. 49 an
die Geſchäftsſtelle . B5680

Beschlossener

fürUnterſtellung
—2 Laſtkraftwagen ,

Nähe Lindenhof

zut

zu mieten geſucht . 1927

E. Haas & Co,
Masfteldstr . 3.

Raum
eventl . Stallung etc. für
ruhig . Betrieb ( Galvano⸗
technik zu mieten geſucht .
Gefl . Angeb unt . M. O. 39
an d Geſchäftsſt . 1051

Ladleg Mirkschafsetcat
aer Lagen

zu mieten geſucht . Ang .
unter M. V. 46 an die
Gelchäftsſtelle . *1066
10

pli

Iimme
vermitielt B5529

Woßnungsnachweis
Bergmaun

Raten⸗
zahlg . , erhalten Sie ſchnell
und diskret durch
Weber . O 6 . 1, part .
Geſchäftszeit von —12
und —6 Uhr. Telephon

in jeder Höhe ,

Nr. 9029 . B5701

Geld
gibt ſchnell , diskr . u. bar
bis 5 Jahre . Ratentückz .
Woeſt⸗Lützow , Berlin256
Winterſeldſtr . 8 Gegr . 1900

Culgehend. Geschäft
ſucht ſofor ! 941

ſen Tehahealen Tailhaber
mit —10000 M, gegen
Sicherheit und guten Ge⸗
winnanteil . Angeb unt .N 93 Geſchäftsſt

Malen
vermutelt Jrau

Walen eaudd .. 4, 16
826

Sehwelzer , Amerikaner ,
Holländer ,Dam u. Herren
bis 15 Millionen Eink .f.
Heirat durch Dame d. 1
Geſellſch Off. u. „ Inter⸗
natibnal - an Ann⸗Exp .D.
Frenz , Wiesbaden . E307

28 Jahre a. Invalide ,
ev. , wünſcht m. ein. anſt .
Mädchen , nicht u. 24 . ,
aus dem Arbetterſtand ,
zwecks baldiger 984

Helrat

Zuichr . u. L. M 12 an
die Geſchäftsſtelle .

e evang .
haratter , ſucht

Lebensgefährtin
aus guter Familie , nicht
unter 35 J , tüchlig als
Hausfrau , mit relig vor⸗
nehmer Geſinn u. etwas
Vermögen Sirenge Dis⸗
kretlon . Nähere Auskunft

Iecsſen 5. B. 1035

kaufſchlllinge , Hypotheken

Ala Haaſenſteind Vogter,
Maunheim . 2

KAPITAT
Durch Ablösen der Erben ' nes Teil⸗

habers ist in erster Stadt Mitteldeutschlands

Ulleinſtehender ,jung . Herr,
Mute 20 , . 80 groß , z
Zt .in Staatsſtellung ,ſucht

idealgeſinnte Dame ,
Witwe mit Kind nicht
ausgeſchloſſ . , zwecks bald

NMeingeReixat .
Diskretion Ehrenſache .

Zuſchr unt . L D. 4 an
die Geſchäfisſtelle . 958

Witwer, Anfangs 30er
Jahre , Staatsbeamter , m.
2 Kind von 6 u. 10 Jahr
( Mädchen ) , wünſcht mit
Fräutein oder kinderloſer
Wirtde in Briefwechſel zu
treten zwecks baldiger

Neirat
am liebſten Einheirat
Darf auch vom Lande ,
Nähe Mannheims oder
Ludwigshafen ſein , da
betr . auch für Gartenbau
und Kleintierzucht 2858Intereſſe hat .

Geft . Zuſchriften unter
J N. 62 an die Geſchäfts⸗
ſtelle dieſes Blattes .

angebofetür Studierende dringend erbeien an

Adels- Hochschule, A 4 , 1.

in Leder⸗Etul , liegen ge⸗

unter ſicherer Leitung
58 ſelbſt anfertigen . Tag⸗

und Abendkurſe . 93

4480

Unterricht
Franz Unterticht ( Non⸗

verſ . Handelskorr Gram. )
ert . ſt. gepr . Lehrer [ Aus⸗
Idsdt . ) Ang. u. l . U. 20
an die Geſchäftsſt . 51002

Ermiselftes
Rotogr . Apparat

biteben . Donnerstag
abend 6 bis 7 im
Waldpark , Hütie bei
der Reißinſel . 1971

Dem ehrlichen Finder
gute Belohnung .

Mitteilung unter O.
V. 196 an die Geſchäfts⸗
ſtelle ds. Bl.

Telendaagammer
ſofort abzugeben . 973

Hebeiſtr 13, 3. St .
Suche per ſofort

2 . Hcht. Lente
zum Mitreiſen bei gutem
Gehalt und freier Stat .
Gute Kleidun
gewandt .

Löwenweibschau

Alegplats .
Fuhrunternenme

ſucht für 1 oder 2ſpänner
dauernde Beſchäftigung .

Angebote un! . K. 2451
an den Mannheimer
General⸗Anzeig . Zweigſt .
Waldhofſtraße 6 . 32

Nägchen
können thre Kleider

g u. rede⸗
1029

M. Krämer , Damen⸗
ichneiderin , n 6 . 75, IIl .

Wach hage
aus beſt Kreiſen , hat ein.
ſold Sohn . Verwandten ,
epgl , gr. Erſcheinung von
vorn chriſtl . nationaler
Geſinnung und wünſcht
feinfühl . Anbahnung an
gebild . Dame , 28 . , ang .
Erſcheinung , ſehr häusl . ,
lief und ideal veranlagt .
Später Vermög , einger .
mod. Wohnung vorhand .
Strebſ . Herrn w. ſpät .
Beteiligung an elterlicher
Fabrit ermöglicht

Ehrenhafte ausführliche
Zuſchriften mit Bild erb .
unter M. E. 30 an die

Städt . Beamter , Ing . ,
30 J . alt , ev. , wünſcht auf
dieſem nicht mehr ungew .
Wege m. Fräul . aus gut .
Familie mit eiw Verm ,
jed. nicht Beding . , zw. ſpät .

Heirat 0
bekannt zu werd . Cotl .
auch Einheirat in lechn .
Geſchäft . Diskr . Ehrenſ .
Ernſtgem . Zuſchrem Bild
welch . zurückgeſ . wird . unt⸗
L. P. 15 an die Geſchäftsſt

Nbelnau? Jie bame.
die Kar⸗Mittwoch abends
11 Uhr in der Elektriſchen
nach Rheinau dem Herrn
gegenüber ſaß , als Hand⸗
ſchuhe nebenan liegen
blieben , wird von dem⸗
ſelben höfl . gebeten , ihre
Adreſſe unter K. X. 97
an die Geſchäftsſtelle d.
Bl. zu ſenden . 949

Strebſ . Geſchäftsmann ,
28 Jahre , größeres eig .
Geſchäft , wünſcht mit
Fräulein , nicht üher
25 Jahre , die Intereſſe
für größ Geſchäft hat ,
in nägere Korteſpondenz
zu treten zwecks päterer

Heirat .
Komplette Ausſteuer oder
Barvermögen erwünſcht .
Anonym zwecklos . Aus⸗
führl . Zuſchr mit Bild
unter ., I . 11 an die

983Geſchäftsſtelle .

dollebstapta!
an ſolide Geſchäftsleute
Ankauf gut . Wechſel , Reſt⸗

ulſw. Gefl . Zuſchriften
unter M. M. 1093 an

Gr . Wallſtadiſtr 58, 1Tr .

Tüchtige Schneſderſn
empfiehlt ſich in allen
votkommenden Arbeiten
in und außer Haus , auch
in e u er⸗

„ 3fragen in N part . ,
63

Welcher
Schuſterei .

Damenschneider ( nß
würde geb . Urulein
in die Lehre nehmen
zwecks gründl . Erlernung
des Schneiderns . Zuſchr .
erbet . unter L. S. 18 an
die Geſchäftsſtelle . 997

Wer rr

Illt Perem Lastauto
von Mosbach nach
Mannheim . B55695

*

Steirer
Rheinauſtraße Nr. 17.

HrstKklassige

Modistin
empfiehlt ſich den geehr⸗
ten Damen . 7

Marie Ellinger

Hauſe Bäckerei Häffner

Hand .

Skanze
billig abzugben

Busam
Fahr achstr . 18

Tel . 314. 1953

Fiberdel, Habsad.
jeder Art , Holzspall
Teppich klopfen , sue

Karl Ludwig ee
Neckarau , Lulsenstr . 35

Toppich
2 ½ 3νẽ oder 30 m
privat zu kaufen geſucht .
Angebote unt . M. T.
an die Geſchäftsſt . 1

Herren - Fahrrad
wenig gefahr . geg . ebenſ .
Damentad zutauſch *
Anzuſeh v. 57 Uhr nachm
24 . Zv . Ritter . 1064
Zu verkauſen 1 faſt neues

Motorrad
( Wanderer ) 48 . 1058

E259
Aae Stockhoruſtr . 17p .

onntag vormiltag von
10 bis 1 Uhr .

stille oder offene

die Geſchäftsſt . erb. 908
eeeen

Mark 500 000 . — an Weltfirma
mit weitvollen Liegenschaften frei , evtl . auf

ca . 10 Jahre . Nur Selbstinteressenten erhalten
Auskunft durch pfälzische Verwandten .

Sicherstellung und Rückzahlung nach

Vereinbarung. 41

Sofortige Zuschriften erbeten unter P. B.
102 an die Geschäftsstelle dleses Blattes .

Beteiligung mit

„

4494



BSsSfeS Rlæ &lrWegeN
6/20 PS . Sofort liSferber .

e

Des ICeele Moforræd
fer Peruf umd Speg

2 CYl . S PS .
Hersfel

2 neachten sie Stand 304 11

KRA “ G . m . B . . , Aufomobile , Mannheim 4

Allofedler-Schutzgamaschen
schuützen die Pedern vot trühzeitigem Verfall und Ver - .

rosten . Klagen über schlechte Pederung verstummen -

Verlangen Ste Prospekte dureh Generalvertretung

Schröder & Wesch , Mannheim
3 , 15 . Telephon 7063 und 3017 . E 3 , 15 .

La Plata - Dienst

Regelmässiger - wöchiger Dienst

vvon RorrEægoarz
Regelmässiger 14 - tägiger Dienst

Von NROTTERDAN
nach nach 8 70 2 5 8 7NMontevideo , Buenos - Alres , Ronslanfingnel , Burgas , Varna ee s

Ü1U

¹

zbele benete gnen ergeiee h l et
mancher Formen der Lupgentuberkulose ) , bestimmter 5 iden , Haut -
erkrankuungen , rheumatischer Gelenkprozens üsenschwel⸗
tungen , gewisser Stoftwechsel - und Bluterkrankungen durch Eiſ -
wirkung der Strahlung anf cie Prüsen mit innerer sexrelion ( Frankel , Stephan ! .des oberllächlieh und tietgelegenen Krebs und Sarkom nach
neuestom Verfabhren ( Vetterer ) ; Anwendung des modernen Belebungs ,verfahrens mittesst Röntger tiefentnerapie nach Steinach - Holzknecht . E21

Dr . mecl . J . Wefterer refenden
Spezialarzt für Hautleiden und Erkrankungen der Harnorgane ( Urolog

ind Mam
für Vorwärtsſtrebende

krunder ,
Aufkl. , Anreg . 0 5 11

Verdienſtmögüchkei
Broſchüre gratls durh

Durchfrachten und alle Auskünfte durch die Vertretung . 862

DEUTSseH - NIEDERNLNNDIScHE SchIREAHRTS . UND
S6f - ss ANDELS - GSESELLSCNAFT , MANNNETN7 Tad e

110 1 eeeeee eee — 985

Nedicherangg-l .l.
Is Hatemobl - ub :

Grosse Spezial - Möbelaussfellung9g
HeU ferfiggesfellfer

h eee

fun Deuchan

O HF F 5 ae he.nce

niversal - Police

9
25

e8 2
f

pic Spezidl. 1170 5 Hate
ee Versidkerung 10 Gebote.Me

11
Tar — 1157 lagenlenr Aagh

9 binnderde in de 8
ade de 0t

ee e elephon 589. 2705.
1

acaema
9 185

1 alen -Aoennatnen
Bedtng ansauen

Fr lee ee
ö n — Adre U1 d Adre 8 8 9 —

— 2u den Mannheimer
aunen 8 eeen S13 ee eeene10 % 5 — — Neu⸗Anfertigung von Holz - grais unei Sane8 1 f 1 f — und Stahlwellblech - Rolladenf

2 , rspsrler
— chten Sie auf dleFirmaaschine blle - Hennen .

eissbarhh kottmennkkiaagehel Niieatfr inale- mn. Jng - e
— 5 rel . 105 Mannheim - Rneinau rel . 1055 I . Vorndran -5 Freho - Typenſiachurucker D . hene OpelMagen , f

10 5 — diese Woche noch lieferbar

„ — Neuzeitliche Registraturen — 8 997
Büromöbel Dpel-Vertretung 8

„ 8 Kassenschränke 8s 992 ne
19

neist d
e Beachten Sie meinen Stand 420 auf der Erfind - — Harimann 4 Beck

ungs -u. Neuheiten - Messe Mannheim - Rosengarten
—8 Püikring 8 Telephon 8106 u. 7493 . Kons Erven ilas ſer Tukunf 5

8 utm 2 N N 5 Taparaaren LabtpagelVeaaut in weigem Glase mit äußerst Glasdeckel - Hebel-

O 8 , 4 Mannheim Fernspr . 2143
8

— — Vorzüge: Vorzüge :
Faggagaaamamgmaaggm Tbrpentinplergah Venehlas-

des Glases . sicherheit .

EILR ADRESSE : FSENScHNEOER . hell , mildriechend,spez .Gewicht ca. O, 798 gt

in großen engen Reinigung und

— ö en lieferbar
0 Saden g e

Lbemache Fahriz b. dples bh. . . h.. eeee

eeee ,
Frankfurt a . Main , Gutleutstr .294. Reforma “ Konserven - Gläser sind in Haus - und Küchengeräte - , Glas - und

E2⁴ Porzellanhandlungen zu haben . 5

— . — Stralauer Glashütte Acliengesellschaſt Berlin - Stralau .
4

Kalke
Wir 1

5 · 5 89

RNalkssndsteine 45 3

ee Felden e , F. Schmidt u . Co. , Karlsruhe . B .
EBEIFFFFFRF Lebeben 50l. —

6 Mannheim — Tel . 8708 .
25 7 3 255 15 5
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